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In der Kürze liegt 
die Würze

Wir als Redaktion versuchen ja 
Plattitüden so gut es geht zu 
vermeiden, besonders bei 
Überschriften. Nur wenn eine 
Redewendung wirklich wie die 
Faust aufs Auge passt, greifen 
wir darauf zurück. Im Februar 
ist das der Fall. Der kürzeste 
Monat des Jahres hat es in 
sich, darauf schwören wir 
Stein und Bein. Hat es vor 
wenigen Wochen noch 
schlechte Nachrichten aus der 
Partyszene gegeben, ist aktu-
ell viel Positives zu vermelden. 
Coole Events zum Aus-der- 
Reihe-tanzen und sogar eine 
Neueröffnung haben wir auf 
unseren Club-Seiten zum 
Thema gemacht. Auch auf den 
Bühnen ist viel Musik drin. Für 
„Ein Sommernachtstraum“ 
fällt der letzte Vorhang. Aber 
das ist kein Grund zum Trübsal 
blasen, denn mit „Drifting out/
Bolero“ steht schon das 
nächste Ballett des Theater 
Magdeburg in den Startlö-
chern. Rhythmus im Blut hat 
auch die Band „Rosmarin“, die 
für ein Konzert hier ist. Die 
erste Geige haben sie nicht 
dabei, dafür aber jede Menge 
funkige Indie-Sounds. Das 
war´s an dieser Stelle mit 
Appetithappen, denn Hand 
aufs Herz, am schönsten ist 
immer noch, das alles selbst 
zu entdecken. Viel Spaß dabei 
wünscht
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Unser neuer Image� lm:
„Ein richtiger Otto“ 
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Unsere Genossenschaft hat viele Geschichten zu 
erzählen. Jetzt tun wir es mit einem Image� lm, der 
unsere Werte, unsere Vision und das besondere Mitein-
ander der WBG Otto von Guericke eG lebendig macht. #richtigjut

Tel. 03 91 / 72 61 0 
www.guericke.de/imagef ilm
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Bolero“ steht schon das 
nächste Ballett des Theater 
Magdeburg in den Startlö-
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auch die Band „Rosmarin“, die 
für ein Konzert hier ist. Die 
erste Geige haben sie nicht 
dabei, dafür aber jede Menge 
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Eulenspiegel

WOBAU
Winterspassß

Der Grosse

wobau-magdeburg.de

Mo 2.- Fr 6. Februar

12–18 Uhr

Eintritt
• Kinder: 5 €

• Kinder bis 3 Jahre: kostenlos

• begleitende Erwachsene: kostenlos

• Wobau-FanCard-Besitzer: kostenlos

• Sonderpreise für Kitas und Schulhorte 

auf Anfrage

 mit  

Bungee- 
Anlage 

an der Eisbahn der  

Festung Mark

Programm
• kunterbunte Hüpfburgen  

in den Gewölben

• fantasievolles Kinderschminken

• viele weitere Attraktionen

• Snacks und Getränke im 

gemütlichen Festungscafé  

für die Erwachsenen

Festung 
Mark

26-01 WOBAU Winterspaß 220x297.indd   5126-01 WOBAU Winterspaß 220x297.indd   51 16.12.25   13:2716.12.25   13:27

DER STADTLÄUFER

LASAGNE AUS DEM  
ELBAUENPARK

Das Vorhaben von MVGM-Geschäftsführer Steffen 
Schüller, den Elbauenpark mit einem Schau-Bauernhof 
aufzuwerten, hat im Stadtrat für Diskussionen gesorgt. 
Nördlich des Jahrtausendturms soll laut Rahmenplan 
auf 1.800 Quadratmetern ein Lernort entstehen, an dem 
unsere Stadtkinder sinnlich erfahren können, woher 
die Lebensmittel kommen. Dieses Ansinnen an sich ist 
unumstritten, für Streit zwischen den Fraktionen und 

Ausschüssen sorgt lediglich die Frage, ob diesen 
Bauernhof auch Tiere oder nur Bauern und 

Pflanzen bevölkern sollen.
Dabei geht es 
den Kritikern 

keineswegs darum, 
den Tieren Leid zu 

ersparen, da diese ja 
öffentlich geschlachtet 
werden müssten, wenn 

die Stadtkinder etwas lernen 
sollen, vielmehr befürchten CDU und 

FDP, dass diese Tierschau eine ernsthafte Kon-
kurrenz für den Zoologischen Garten darstellen könne. 
Die Rede ist zwar nur von ein paar „Schweinen, Schafen, 
Kaninchen und Ponys“, aber dennoch könnte das Inter-
esse an Karpaten-Luchs, Brillenkauz, Flachlandtapir oder 
Fuchsmanguste stark nachlassen, zumal man diese nicht 
aus so großer Nähe betrachten könne wie die Nutztiere. 
Daher stellte die Fraktion einen Änderungsantrag, der 
um einen Bauernhof ohne Tiere wirbt, was wiederum auf 
heftigen Widerstand aus der SPD stieß, da ein Bauernhof 
ohne Tiere „nicht sinnvoll“ sei, da er die Kinder „ratlos“ 
zurücklassen würde. Wieder andere wandten ein, dass 
ein realistischer Blick in die Tierhaltung mit so wenigen 
Nutztierrassen nicht vermittelbar sei, und forderten 
einen vollständigen Archenhof, der allerdings Schüller 
zufolge nicht geplant sei, da es der MVGM nur um einen 
Erlebnisort gehe, der „Lust auf Landwirtschaft“ macht. 
Ob es angesichts des Fachkräftemangels in unserem 
urbanen Gemeinwesen sinnvoll ist, den Stadtkindern Lust 
auf eine Tätigkeit in einem Agrarbetrieb zu machen, ist 
eine Frage, die in den Fachausschüssen bisher noch nicht 
ausreichend diskutiert worden ist. 
Diskutiert wurde lediglich der Sinn der Anwesenheit von 
Tieren auf einem Bauernhof. Im Ergebnis dieser Diskus-
sionen favorisierte der Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bauen und Verkehr schließlich die Beschränkung auf 
einen tierlosen Bauernhof, während der Ausschuss für 
Umwelt und Energie die Tiere dringend dabei haben will. 
Entscheiden muss darüber letztlich der Stadtrat, der 
aber dringend bedenken sollte, dass es nicht ausreicht, 
Schweine, Schafe, Kaninchen oder Ponys öffentlich 
vorzuzeigen, zu füttern und zu streicheln, da die Kinder 
sonst ja immer noch nicht wissen, woher die Lebensmittel 
kommen. Sie müssen erfahren und mit ansehen dürfen, 
wie das Schwein zum Steak, das Schaf zum Ragout, das 
Kaninchen zum Braten und das Pony zur Lasagne wird. 
Und wenn sie dann immer noch „Lust auf Landwirtschaft“ 
haben, dann müssen wir sie eben ziehen lassen.

MAGDEBURGER DES MONATS

IM FEBRUAR: 
 GUSTAV SCHÄFER  

Während seine Bandkollegen Bill und Tom Kaulitz inzwischen zu erfolg-
reichen Podcastern und Moderatoren von „Wetten, dass …?“ aufgestiegen 
sind, hat sich der Schlagzeuger der Band bisher damit begnügt, öffentlich 
zu kochen. Nun aber will er bei „Lets dance“ beweisen, dass sich sein 
Rhythmusgefühl nicht nur auf die Hände beschränkt, und er auch mit den 
Füßen im Takt bleiben kann. Sein Ziel ist, etwas „Neues zu erleben“ und 
„Spaß zu haben“. Und weil er dieses Ziel erreichen wird, da es ihm nicht 
darum geht, dass auch die Zuschauer Spaß haben, ist Gustav Schäfer 
unser Magdeburger des Monats Februar.Will „Spaß haben“: Gustav Schäfer
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Die Creadamus, mit 14,1 Tonnen größte Glocke des neuen Domgeläuts, nimmt Gestalt 
an. In der Innsbrucker Gießerei wurde sie jetzt aus dem Glockenmantel ausgepackt. 
Am 16. Januar, pünktlich um 21:28 Uhr läute-
ten wieder die Domglocken und erinnerten 
an den verheerenden Alliierten-Luftangriff 
auf Magdeburg, bei dem die Altstadt nahezu 
vollständig zerstört wurde. Auf dem Dom-
platz zu stehen, den dumpfen Klang zu 
hören und auch die Schwingungen des 
schweren Geläuts zu erspüren, hinterlässt 
immer wieder ein Gänsehautgefühl. 
Aber das Geläut ist lange nicht mehr vollständig. 
Seit Jahren setzt sich der Domglocken Mag-
deburg e.V. dafür ein, die vier noch vor-
handenen Glocken durch sieben wei-
tere zu ergänzen und dem ältesten 
gotischen Dom Deutschlands wie-
der ein Kathedralgeläut zu geben.
Sechs der sieben Glocken sind 
bereits fertig. Die letzte, die 
größte von allen, soll die 1468 
durch Meister Heinrich von Dan-
zig gegossene 200 Zentner 
schwere Maxima-Glocke erset-
zen. Die stürzte vermutlich 
im 16. Jahrhundert ab und 
verwüstete den erst 1520 
fertiggestellten Südturm. 
Längst ist das Projekt mit 

Namen „Creadamus“ auf dem Weg: Nach 
dem Guss Ende November in einer Insbru-
cker Gießerei wurde die 14,1 Tonnen schwere 
Glocke dieser Tage aus der Gußform freige-
legt. Als zweitschwerste Glocke Deutsch-
lands (nur eine im Kölner Dom wiegt noch 
mehr) wird die 2,93 Meter breite Creadamus 
den in Deutschland einmaligen Schlagton d0 
mit vertiefter Prime d/0 +/0 haben. Noch im 
Frühjahr wird die Glocke nach bestandenem 
Klangtest ihren Weg von Innsbruck nach 

Magdeburg nehmen und dann ebenso 
ausgestellt, wie die zuvor gegosse-
nen, kleineren Glocken. 

Bevor die neuen Glocken dann aufge-
hängt werden können, sind aber 
erst einmal noch umfangreichere 
Baumaßnahmen an den Glocken-
stühlen notwendig, um den Dom 
zu ertüchtigen. Wenn das Pro-
jekt vollendet ist, wird es eine 
neue Läuteordnung geben, die 

im Klang in einer Linie mit 
den Kathedralen dieser 
Welt wie u.a. Notre Dame 
stehen wird. Aber das ist 
noch Zukunftsmusik. (c)

Mit vertiefter PrimeMit vertiefter Prime

C
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14,1 Tonnen schwer, 2,93 Meter Durchmesser, mit 
dem einmaligen Schlagton d0: Die „Creadamus“
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Kinder der Börde: 
Bill und Tom Kaulitz
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RÜCKKEHR DER BÖRDEBROTHERS
Was ist die größere Überraschung: Dass das ZDF-Format „Wetten, dass...?“ 
nach drei Jahren Pause zurückkommt oder dass ausgerechnet die Kau-
litz-Brüder die Show moderieren werden? Die beiden scheinen jedenfalls 
Bock darauf zu haben: „Es ist für uns natürlich eine wahnsinnige Ehre, 
diese legendäre Show zu übernehmen und mit neuem Leben zu füllen,“ so 
Bill und Tom. Zudem holen sie die Aufzeichnung in ihr Heimatbundesland 
Sachsen-Anhalt. #Wetten,dass...?, 5. Dezember, Halle

DEM KREBS DEN KAMPF

Dr. Böttcher und Dr. Mougiakakos

Chronische Lymphatische Leukämie 
(CLL) ist die häufigste Leukämieform 
unter Erwachsenen. Ein Forschungs-
team der Universitätsmedizin Mag-
deburg um Dr. Martin Böttcher und 
Dr. Dimitrios Mougiakakos hat nun 
einen Angriffspunkt gefunden, der 
auch gegen resistente CLL-Zellen 
helfen könnte. Demnach könnte 
eisenabhängiger Zelltod einen the-
rapeutischen Ansatz bieten, wenn 
bisherige Behandlungen nicht mehr 
anschlagen.#

www.med.ovgu.de

ZD
F 

R
an

ki
n 

Se
rv

ic
ep

la
n 

M
ün

ch
en

M
el

it
ta

 S
ch

ub
er

t

Vom 09. Februar bis zum 14. März 2026 lädt das Allee-Center Magdeburg zur neuen Auflage der 
photoART ein und macht sein Basement für mehrere Wochen zu einem lebendigen Treffpunkt für Kunst, 
Begegnung und Inspiration. Erlebe beeindruckende Werke talentierter Künstler/innen, die Geschichten 
erzählen und Augenblicke festhalten, die zum Nachdenken anregen und begeistern. 

Wähle deinen Lieblingskünstler und gewinne einen Allee-Center-Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Eröffnungsveranstaltung findet am 09.02.2026 um 18 Uhr im Basement des Allee-Centers statt.

ALLE INFOS ZUR PHOTOART 2026 - WWW.PHOTOART-MAGDEBURG.DE 
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FEIERLICHEERÖFFNUNG AM 09.02.2026 UM 18 UHRKOMM VORBEI!

Beim Sandtheater werden mit kühnen Schwüngen Kino-Blockbuster in den  
Sand gemalt, begleitet durch die epischen Filmmelodien von Hans Zimmer
Während die spannungsgeladene Film- 
musik von „Fluch der Karibik“ ertönt, lässt 
eine Artistin dynamisch eine Handvoll Sand 
auf eine beleuchtete Glasplatte gleiten. Sie 
erzeugt mit ihren Fingern das Gesicht von 
Captain Jack Sparrow. Übertragen auf die 
große Leinwand erschafft die Sandmalerei 
eine emotionale Geschichte zum Mit- 
fiebern, ähnlich wie im Kino.
Hinter dem „Sandtheater on Tour“ stecken die 
Artistinnen Natalya Netselya, Olga Lysytska, 
Alla Denisova und Lina Li. Gründer und 
Regisseur ist Dimitrij Sacharow. Er hat die 
Inszenierungen 2015 ins Leben gerufen. Die 
Idee kam Sacharow, nachdem er den Auf-
tritt der ukrainischen Sandkünstlerin Xenia 
Simonova bei einer Talentshow sah.  
Wie Magier bändigen die Artisten mit ihren Hän-
den und anderen Werkzeugen den Fein-

sand und kreieren Abbilder von Charakte-
ren aus Film und Literatur. So wurden 
schon „Der kleine Prinz“, „A Christmas 
Carol“ und das Kult-Märchen „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“ animiert und von 
Sprechern oder Musik begleitet. 
Die aktuelle Vorführung widmet das Sand- 
theater dem Meister der Filmmusik Hans 
Zimmer. Der 68-Jährige komponierte für 
Filme wie „Fluch der Karibik“, „Gladiator“ 
und „Inception“. Seine musikalischen Werke 
in „König der Löwen“ und „Dune“ wurden 
sogar mit einem Oscar preisgekrönt. Wäh-
rend der Live-Show darf man vermutlich 
Sandmalereien mit bekannten Löwenge-
sichtern, Piraten und einem modernen 
James Bond erwarten. (lw) # 
„Hans Zimmer – Meister der Filmmusik“,  
Sandtheater on Tour, 03. Februar, 19:30 Uhr, AMO

Körniges  
Schauspiel

HOME IS,  
WHERE THE DOM IS 

Kai LabenskiKai Labenski vereint in seiner 
Kleidungsmarke „Kalabe“ kreatives 
Schaffen und die Liebe zur Heimat

Wenn Kai Labenski von seiner Arbeit in einem 
Trinkwasser- und Umweltlabor nach Hause 
kommt, legt er nicht die Füße hoch. Der 33-Jäh-
rige nutzt die freien Momente, um an Ideen und 
Designs für seine Brand „Kalabe“ zu werkeln. 
So beherbergt der Online-Shop eine Magde-
burg-Kollektion mit Shirts und Pullovern. Neben 
lässigen Streetwear-Schriftzügen sind auch Elbe 
und Dom als Foto-Design zu finden. „Die Ver-
bindung zu Magdeburg ist dabei ganz natürlich 
entstanden“, erklärt Labenski. „Die Stadt ist 
mein Zuhause, hier lebe ich und genau dieses 
Umfeld prägt auch meine Ideen.“ 
Unter den Designs befinden sich auch englisch-
sprachige Ausdrücke. Sie sind bewusst gewählt. 
Denn „Kalabe“ soll eine internationale Sprache 
sprechen, die viele Menschen anspricht und zum 
Streetwear-Style passt. An weiteren repräsenta-
tiven Stadt-Motiven wird noch gefeilt. 
Der Shop ist für ihn sowohl ein wichtiger Aus-
gleich zum Berufsleben als auch die Umsetzung 
seiner Leidenschaft. Ein eigenes Business und 
den Hauptberuf in einer Woche unterzubringen, 
ist kein Zuckerschlecken. Doch letztlich schöpft 
Labenski daraus neue Energie. 
Denn sein Wunsch ist es, 
etwas Eigenes aufzubauen 
und Ideen umzusetzen, 
ohne sich verbiegen zu 
müssen. (lw) # Kalabe, 
https://kala-
be-shop.com/

Der Dom ist bei 
seinen  Designs 
immer wieder 
präsent:  
Kai Labenski 

Olga 
Lysytska 
ist bei der 
Sandshow 
dabei

Boulevard | DATEs | Februar 20266

Li
si

ts
ki

y 
D

im
a

K
ai

 L
ab

en
sk

i

O
va

ti
on

-E
ve

nt
s

06-07 Boulevard.indd   606-07 Boulevard.indd   6 23.01.26   15:2123.01.26   15:21



Monat	 Februar
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 417 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 56
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 44
Wohnmarkt	 45
Kleinanzeigen	 46
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 47
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 10.2.
Terminschluss	 10.2. 
Kleinanzeigenschluss	 17.2.
Erscheinungsdatum	 25.2.

7Boulevard | DATEs | Februar 2026

Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard BoulevardBoulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard

Vom 09. Februar bis zum 14. März 2026 lädt das Allee-Center Magdeburg zur neuen Auflage der 
photoART ein und macht sein Basement für mehrere Wochen zu einem lebendigen Treffpunkt für Kunst, 
Begegnung und Inspiration. Erlebe beeindruckende Werke talentierter Künstler/innen, die Geschichten 
erzählen und Augenblicke festhalten, die zum Nachdenken anregen und begeistern. 

Wähle deinen Lieblingskünstler und gewinne einen Allee-Center-Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Eröffnungsveranstaltung findet am 09.02.2026 um 18 Uhr im Basement des Allee-Centers statt.

ALLE INFOS ZUR PHOTOART 2026 - WWW.PHOTOART-MAGDEBURG.DE 
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Schwerelose Eleganz
Nach dem riesigen Erfolg: Mit noch mehr Glitzer und Seifenblasen geht die  
Underwater Bubble Show 2026Underwater Bubble Show 2026 wieder auf große Deutschlandtour

Wir alle kennen die kleinen Plastikflaschen, 
gefüllt mit Seifenwasser. Pustet man durch 
den am Deckel befestigten Stiel, fliegen 
kleine Bläschen durch die Luft. Die Under-
water Bubble Show bringt die Möglichkei-
ten der Seifenblasen an die Grenzen des 
Machbaren. Dabei machen Kinder große 
Augen und die Geschichte dahinter, das 
moderne Märchen „B“, lässt selbst Erwach-
sene weich werden:
Nach einem stressigen Tag voller Anrufe, Mee-
tings und Jobproblemen entdeckt Herr B in 
seinem Koffer plötzlich ein Fischglas – wie 
durch Magie. Fasziniert starrt er hinein, als 
wäre es die Kristallkugel eines Zauberers 
und wird in ein farbenfrohes und fröhliches 
Unterwasserreich versetzt. Dort begegnet 
er fantastischen Wesen wie Seepferdchen, 
Drachenfischen, Meerjungfrauen, Clownfi-
schen und Seesternen, die ihn auf seiner 
Reise begleiten. Während dieser Reise 
entdeckt Herr B das Lächeln und die 
Freude am Leben wieder. Seine Ängste und 

Sorgen lässt er hinter 
sich. Am Ende verwan-
delt er sich selbst in 
ein buntes, glückli-
ches Wesen. Diese 
einfache 
Geschichte basiert 
auf unserem moder-
nen  
Alltag, der von Smart-
phones, Tablets und 
ständiger Erreichbarkeit 
geprägt ist und uns oft 
von der Realität entfernt.
Die Show ist reich an spektakulären Effek-
ten. Schauspiel, Pantomime, Tanz, Puppen-
spiel, Jonglage, Sandkunst und Magie ver-
binden sich mit schwereloser Eleganz der 
Seifenblasen, in Form von Tornados oder 
auch Riesenbubbles. (tn) # 
„B“ – Underwater Bubble Show,  
1. März, 15 Uhr, AMO Kulturhaus

Underwater Bubble Show: 
Was mit Seifenblasen alles möglich ist

O
va

ti
on

-E
ve

nt
s

06-07 Boulevard.indd   706-07 Boulevard.indd   7 23.01.26   15:2123.01.26   15:21



Monat	 Dezember
Jahr (YYYY)	 2025 
Jahr (YY)	 25 
Heftnummer	 415 
Jahrgang	 35 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 44
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 75
Wohnmarkt	 75
Kleinanzeigen	 76
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 78
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 9.12.
Terminschluss	 9.12. 
Kleinanzeigenschluss	 11.12.
Erscheinungsdatum	 19.12.

Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard BoulevardBoulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard Boulevard

Boulevard

Grüne Grüne 
PatientenPatienten
Draußen kämpft man sich noch durch die eisige Winterkälte. Doch 
der Frühling kommt schneller, als man denkt – so auch Schnee-
glöckchen und später dann Krokusse, die durch die Erde sprießen. 
Schon jetzt lassen sich Pläne schmieden, welche Blumen- und 
Gemüsepracht man in der neuen Saison selbst anpflanzen möchte.
Inspiration kann man bei der Messe „Gartenträume“ finden. Hier 
gibt es plätschernde Brunnen aus Naturstein, frühlingshafte Deko-
rationen, Gartenmöbel und -technik und natürlich eine große Aus-
wahl an Pflanzen. Mehr als hundert Betriebe präsentieren an ihren 
Ständen Produkte wie diese. Die Messe lädt nicht nur zum Stöbern 
ein. Sie zeigt auch, wie sich Gartenprojekte umsetzen lassen, und 
bietet einen Austausch mit Experten zu den Themen ökologische 
Bepflanzung, moderne Gartengestaltung und Gartentechnik an. Mit 
Pflanzen kennt sich vor allem auch René Wadas, alias „der 

Pflanzenarzt“, aus. Die Weisheiten des 
Gärtnermeisters kennen einige vielleicht 
schon aus den Fernsehprogrammen der 
ARD oder von der vorigen „Gartenträu-
me“-Messe. Täglich bietet Wadas eine 
botanische Tour durch die Messehallen 
an und teilt dort sein Fachwissen über 
ausgewählte Pflanzen und richtige Pflege, 
Standort und Verwendung. Wer ein krankes 
Gewächs zu Hause hat, kann dieses, Blätter oder 
Fotos davon zu Wadas‘ Pflanzensprechstunde 
bringen und eine Diagnose und Lösung erhalten. 
(lw) #Gartenträume, 13.–15. Februar, Messe,  
www.gartentraeume.com/messen/

Die Messe Gartenträume begrüßt mit Pflanzen aller Arten, Projektideen  
und Fachwissen eines „Pflanzenarztes“ die neue Gartensaison

Die Messe „Gartenträume“ ist ein kompetenter 
Ort, um über Pflanzen und ihre Pflege zu sprechen
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            Aura wie Mercury
Iman Esmaili modelt seit einigen Jahren und hat es dank seiner Ausstrahlung  
auch bei Schönheitswettbewerben auf die Überholspur gebracht
Würde es eine Auszeichnung für den geils-
ten Schnauzbart geben, hätte ihn sicherlich 
Freddie Mercury abgeräumt. Neben ekstati-
schen Rock-Performances ließ ihn vor allem 
sein markantes Äußeres zur Ikone werden. 
Mit ähnlichem Sexappeal präsentiert sich 
Iman Esmaili. Der 35-Jährige hat es im 
Dezember gerade zum zweiten Mal auf das 
Podium von „Mr. Deutschland“ geschafft.  
Eigentlich arbeitet Esmaili seit vielen Jahren als 
Fitnesstrainer im „Bodystyle“ Fitness-Cen-
ter. In seinem Job liebt er den Kontakt zu 
Menschen. Dann kam 2018 eine weitere 
Leidenschaft dazu: das Modeln. Das erste 
Mal konnte man ihn bei der glamourösen 
Fashion-Show „Modavision“ sehen. Da 
sicherte er sich den ersten Auftrag an der 

Seite von Ex-Bachelor Jan Kralitschka. Sich 
authentisch und sexy zu präsentieren, will 
jedoch gelernt sein. Wertvollen Unterricht 
erhielt er im Modelstudio von Tatjana Gen-
rich. Letztlich verdanke es Esmaili ihr, dass 
er 2019 den Titel „Mr. Sachsen-Anhalt“ 
gewinnen und bei den folgenden Wahlen 
zum „Mr. Deutschland“ so weit kommen 
konnte.  
Seine Leidenschaft führte ihn am Ende auch 
zur großen Liebe. Auf einer dieser Bühnen 
traf er die Tänzerin Sarah Klingenberg, es 
folgten gemeinsame Model-Jobs und mehr. 
„Heute ist sie meine Frau und Mutter unse-
res Sohnes, was mich mit großem Stolz und 
Dankbarkeit erfüllt.“ (lw) # 
Iman Esmaili, Instagram: instagram.com/iman_es021/

10,90

MIT KLARER LINIE
Sie hat sich für Stolpersteine eingesetzt und die neue Synagoge mit auf den Weg gebracht, nun erhält 
Waltraut Zachhuber den diesjährigen Adelheid-Preis für herausragendes ehrenamtliches Engagement 
Schon ihre Anstellung als Dompfarrerin 1980 war ein 
Novum für die damalige Zeit. Waltraud Zachhuber 
war die erste Frau im Pfarramt – und dann noch an 
diesem zentralen und bedeutungsvollen Ort. Neben 
ihrer kirchlichen Arbeit war Zachhuber 
in die Friedensbewegung einge-
bunden und gehörte zur Gruppe 
„Frauen für den Frieden“. Schon 
ab Sommer 1989 trafen sich 
regelmäßig jene Menschen, die 
den Staat verlassen wollten, 
donnerstags zum Friedensgebet 
am Ernst-Barlach-Denkmal. Im 
Herbst organisierte sie zusammen 
mit Dom pfarrer Giselher Quast die 
Montagsgebete um gesellschaft-
liche Erneuerung, zu denen 
immer mehr Leute kamen. 
Rückblickend sagt sie: 

„Wir konnten Menschen, die in den Dom kamen, einen 
freien Raum geben.“  
Ihr gesellschaftlicher Einsatz hörte auch danach 
nicht auf. 1990 wurde sie zur Superintendentin 

gewählt und im selben Jahr auch in die 
erste frei gewählte Stadtverordneten-

versammlung. Im Jahr 2007 holte 
sie mit engagierten Mitstreitern 
die Aktion „Stolpersteine“ nach 
Magdeburg. Und dank ihres Ein-
satzes als Vorstandsvorsitzende 
des Fördervereins konnte 2023 
die neue Synagoge in Magdeburg 
eröffnet werden. Für ihr jahre-

langes Engagement bekommt sie 
in diesem Jahr den Adelheid-Preis 

verliehen. (c)# Verleihung des Adel-
heid-Preises, 13. Februar,  

Kulturhistorisches Museum

Waltraud Zachhuber

Ein echter Typ, und 
mittlerweile ein 
Machdeburjer Jung: 
Iman Esmaili
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WEITERKOMMEN
Mit eindrucksvollen Storys erzählt  
Extremsportler Christoph StrasserChristoph Strasser, 

was es heißt, Komfortzonen zu 
verlassen und das „Weiterkommen“ 

in die eigene Hand zu nehmen

Fünf Jahre ist es her, dass Christoph Strasser 
am 16. Juli 2021 auf dem Fliegerhorst Zeltweg 
auf die Zeitfahrmaschine stieg, um den „24h 
Road“-Weltrekord zu brechen. Der stand bis 
dahin bei 914 km, was einer Schnittgeschwin-
digkeit von 38,1 km/h entsprach. Tatsächlich 
überbot Strasser den alten Rekord um 112 km, 
und durchbrach mit 1.026 Kilometern binnen 
24 Stunden eine Schallmauer, die den damals 
39-jährigen Ultraathleten aus der Steiermark zur 
lebenden Legende machten.  
Schon zuvor zählte Strasser zu den erfolg-
reichsten Ultracyclern der Welt: Seit 2002 nimmt 
er an Ultra-Radrennen teil. Zu diesem Nimbus 

haben seine sechs Siege beim Race Across 
America erheblich beigetragen. 
Dann aber suchte sich Strasser eine neue 
Prüfung: Ultracycling Unsupported. Übersetzt 
heißt das: Vollkommen auf sich alleine gestellt, 
nur mit einem Rennrad ausgestattet, machte er 
sich auf ein Transcontinental Race. Das Rennen 
führt tausende Kilometer quer durch Europa. Im 
Gegensatz zu den bereits erreichten Zielen, die 
Strasser stets mit seinem Betreuerteam erlebte,  
kommen bei Unsupported Rennen zur körperli-
chen Belastung noch der organisatorische Teil 
hinzu, auch die tägliche Schlafstrategie.
Christoph Strasser nimmt sein Publikum mit auf 
eine ganz persönliche Reise. Im Multimedia-Vor-
trag geht es um Bilder und um Videos von den 
größten Niederlagen und den schönsten Siegen. 
Es geht um Rekorde, um humorvolle Geschich-
ten und darum, wie jede Person im Raum aus 
den Inhalten des Vortrags ihr ganz persönliches 
Weiterkommen selbst in die Hand nehmen und 
es positiv beeinflussen kann. (c) #

Christoph Strasser: Weiterkommen,  31. Januar, 
Einlass 19 Uhr, Festung Markku
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LEBENDE LEGENDE
Es war das Jahr 1955, als der aus 
Heyrothsberge bei Magdeburg 
stammende Radrennfahrer Gustav 
Adolf Schur seine erste Friedens-

fahrt gewann. Drei Jahre später 
gewann er als erster Deut-
scher auch die Weltmeister-
schaft der Amateure. Unter 
seinem Spitzname „Täve“ 

wurde er so zum Idol 
einer ganzen Gene-

ration in der DDR. 
Am 23. Februar 

feiert Täve 
nun 
den 95. 
Geburts-
tag. 

MANN DER EXTREME

Geht ständig über Grenzen: Joey Kelly

Joey Kelly hat schon viele sportliche 
Herausforderungen gemeistert. 
Bislang absolvierte er über 40 
Marathons, über 30 Ultramarathons, 
neun Wüstenläufe, drei Mal das 
„Race Across America“ von der 
West- zur Ostküste der USA und 
den„Wettlauf zum Südpol“. Wie er 
seine sportlichen, aber auch unter-
nehmerischen Ziele erreicht, verrät 
er bei seinem „No Limits“-Vortrag 
mir anschließendem Talk und einer 
Autogrammstunde.# 13. Februar, 
18.30 Uhr, Festung Mark

ENTSCHEIDENDE SPIELE

WUM darf im Februar zwei Mal ran

Nach einer bisher eher durchwach-
senen Saison mit drei Siegen und 
drei Niederlagen in der Wasser-
ballliga Ost können die Spieler der 
Wasserball Union Magdeburg das 
Geschehen in eine Richtung lenken. 
Hoffnung darf den WUM-Anhängern 
die bisherige Saison von Patrick 
Kirchner machen, der derzeit mit 
27 Toren das Torjäger-Ranking der 
Liga deutlich anführt.# WUM vs. ASC 
Brandenburg a.d. Havel 03, 14.2., 
vs. SG Neukölln Berlin II, 21.2., jew. 
18 Uhr, Dynamo Schwimmhalle
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Viel Leidenschaft – dank Mama
Mit seiner Intensität und Energie will Michael Hughes die SBB Baskets in der 
Barmer 2. Basketball-Bundesliga Pro A zum Klassenerhalt führen 

Wenn 110 Kilogramm in eine LED-Bande 
krachen, verformt diese sich gewaltig. Das 
stellte Michael Hughes kürzlich beim Heim-
spiel unter Beweis. Ohne Rücksicht auf die 
Spielfeldbegrenzung hechtete der 2,03- 
Meter-Mann nach einem Ball und sicherte 
den SBB Baskets so den Ballbesitz. 
Es war eine Szene, die symbolisch für 

seinen Spielstil steht: voller Leidenschaft, 
immer furchtlos, immer mit Feuer dabei. 
„Ehrlich gesagt habe ich schon früh 
gelernt, dass solche Dinge wichtig sind“, 
erzählt der 27-Jährige, der von allen „Mike“ 
genannt wird, über den Ursprung seines 
unbändigen Willens. „Meine Mutter war 
meine erste Trainerin, sie hat mir als Kind 
beigebracht, dass es nicht nur darum 
geht, den Ball in den Korb zu werfen, son-
dern man vor allem Einsatz zeigen muss.“
Mit seiner Intensität will Michael Hughes den 
SBB Baskets helfen, den Klassenerhalt 
zu schaffen. Dafür wurde der Center im 
November nachverpflichtet. Hughes 
bringt reichlich Erfahrung mit: Für 
Ludwigsburg spielte der 27-Jährige vor 
zwei Jahren in der ersten Liga und 
international. In der vergangenen Sai-
son stand der Center in der dritten 

japanischen Liga auf dem Parkett. „Ich 
habe die Zeit dort sehr genossen“, sagt 

der US-Amerikaner. „Die Menschen waren 
alle super freundlich.“ Vielleicht sogar ein 
bisschen zu freundlich: „Die Japaner sind 
sehr höflich. Also haben sie nicht nur ihr 
Team, sondern gefühlt auch das gegneri-
sche Team angefeuert“, erzählt Hughes. 
„Für mich war nach der Saison auch des-
halb klar, dass ich nach Europa zurück will. 
Mir hat dieses Feuer, auch von den Rän-
gen, einfach gefehlt.“ Bei den SBB Bas-
kets hat Michael Hughes das Feuer wie-
dergefunden: „Ich bin mir sicher, dass es 
uns gelingt, in der Liga zu bleiben. Das 
Potenzial haben wir allemal.“ (d) #  
• SBB Baskets vs. Eisbären Bremerhaven, 6. Febr,  
• SBB Baskets vs. Giessen 46ers, 13. Februar,  
     jew. 19.30 Uhr, Wolfgang-Lakenmacher-Halle
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Furchtlos: SBB-Center 
Michael Hughes auf 
dem Weg zum Korb.

Jenseits aller Komfortzonen: Christoph Strasser

Idol einer  
Generation:  
Täve Schur
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Theater  Magdeburg

T
M

ab 14.2.26
Theater

Magdeburg

Drifting Out/
Bolero

Bolero
Ballett von 

Yaron Shamir
Musik von 

Maurice 
Ravel und 

Missy Mazzoli
Uraufführung

Drifting Out
Ballett von 
Iratxe Ansa 

und Igor 
Bacovich

Musik von 
Henryk 
Górecki

Hip hop, don‘t stop
Die Breakdance-Crew Da Rookies startet ihre neue Eventreihe Urban Dance Day 
mit Hip-Hop-Battles, einer Beatbox-Show und dem neuen AllStyle Battle 
Nach dem Urban Dance Festival 2024 mit 
den Breakdance-World-Championships 
bringen die „Da Rookies“ die urbane Tanz-
kultur zurück. Ihre neue Eventreihe heißt 
„Urban Dance Day“. Mit bis zu vier Veran-
staltungen pro Jahr wollen sie die Tanz-
szene in der Region fördern.  
Zur Eröffnung des ersten Events 
liefern sich Kids und Junioren 
packende Breakdance-Battles. 
Im Anschluss treten 16 der bes-
ten Tänzer Deutschlands im 
1-gegen-1-Modus gegeneinander 
an. Im klassischen K.o.-System 
entscheidet eine Fachjury per 
Handzeichen über Sieg oder 
Niederlage, bis der Cham-
pion des Tages feststeht.
Dazu führen die Da Rookies mit 
dem AllStyle Battle ein 
neues Wettkampfformat ein. 

Hier ver-

schmelzen die Grenzen der Genres. Ob Hip 
Hop, Streetdance, Jazz oder Commercial – 
im direkten Duell müssen sich die Tänzer 
kreativ und spontan auf die Beats des DJs 
einlassen. Dieser Mix verspricht auf der 
Tanzfläche eine besondere Dynamik. 
Neben Wettkämpfen setzt der Urban Dance 

Day auf Interaktion und Show-Elemente. 
Moderiert von Breakdance-Weltmeister 

Nils Klebe und Tizzy aus Berlin bringen 
die Beatbox-Einlagen des Ausnahme-
künstlers PatBeat zusätzliche Energie. 

Und beim Hip-Hop-Workshop mit 
Breakdance-Weltmeister 

Noran Kaufmann (kosten-
frei, Anmeldung über 
management@darookies.de) 
kann man selbst aktiv wer-
den und direkt von den 
Profis lernen. (c) #Urban Dance 
Day (Start der neuen Eventreihe), 
21. Februar, ab 15 Uhr, City Carré

HÖHER, SCHNELLER, SPASSIGER
Frostige Action, Lebensgefühl und gute Laune: das verspricht 

der Wobau Winterferienspaß in der Festung Mark.
Einfach mal durchschnaufen, gemütlich einen Kaffee schlürfen, 

während sich die Kinder austoben. Der Winterferi-
enspaß der Wohnungsbaugesellschaft Mag-

deburg macht es möglich. Die historischen 
Gemäuer der Festung Mark füllen sich zu 
diesem Anlass mit allerlei Buntem. Die Kids 
können sich abenteuerischen Parcours 

durch die Hüpfburg stellen oder sich beim 
Kinderschminken in mystische Fantasiewesen verwandeln.  

Gleich nebenan auf der Eisbahn gibt‘s dann noch die Chance, auf der 
Eisbahn erste Pirouetten zu versuchen. Maskottchen Wobi, ein wahrer Kinderlieb-

ling, ist auch dabei. Kinder bis 3 Jahre, begleitende Erwachsene und Besitzer 
der Wobau-Fan-Card kommen kostenlos rein. 

# WOBAU Winterferienspaß, 2.-6. Februar, je 12-18 Uhr, Festung Mark

N
. K

au
fm

an
n

Maskottchen 
„Wobi“ kann 
auch Eislaufen 

Beim Urban Dance Day 
kann man feinste Break
dance-Battles erleben

Gibt Hip-Hop-Workshop: Noran Kaufmann
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Irgendwo zwischen                      " nicht  mehr" und " noch nicht" ist 

die Jugendweihe ein wichtiger Schritt, um die Schüler der achten 

Klasse feierlich auf dem Weg ins Erwachsenalter zu begleiten

Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style StyleStyle Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style

Style

Endlich erwachsen werden und die Kindheit hinter sich zu lassen: das ist für 
viele Jugendliche ein erstrebenswertes Ziel. Irgendwo zwischen „nicht 
mehr“ und „noch nicht“ und doch mittendrin ist die Jugendweihe ein 

wichtiger Schritt, um die Schüler der achten Klasse feierlich auf dem 
Weg ins Erwachsenalter zu begleiten. Obwohl die Jugendweihe einst 
als Ersatz für die christliche Konfirmation angesehen wurde, gehört 
sie heutzutage für viele Menschen zwischen Ostsee und Erzge-
birge genauso zur Pubertät der erste Liebeskummer und TikTok.  

Zum ersten Mal wird sich schick angezogen, zur Vorbereitung 
dann ein Knigge- oder Tanzkurs besucht und für das Outfit 
gibt es den Jugendweihe-Event im City Carré.
Auf der Showbühne werden zur Jugendweihe passende 
Styles vorgeführt. Dazu gibt es themenbezogene 
Angebote zu Kleidern, Anzügen, Schuhen und 
Accessoires von den Modeläden und Geschäften 
des City Carré, allen voran das Modehaus 
WÖHRL, Shoe4you, Robin Look, Jamet, Bijou 
Brigitte sowie besondere Angebote bei den 
Friseuren Klier und Barber.
 Übrigens: Die Feierlichkeiten unterscheiden 
sich gar nicht so sehr von denen der 
Eltern. Die Jugendlichen werden wie 
damals auf die Bühne gerufen, es gibt 
einen Glückwunsch und Blumen, wäh-
rend Mama und Papa stolz im Publi-
kum sitzen. Danach wird die neu 
gewonnene Freiheit und die damit 
einhergehende Verantwortung 
groß gefeiert, vielleicht sogar 
das erste alkoholische Getränk 
probiert und ein dicker Brief-
umschlag mit ordentlich 

Kohle abgestaubt. 
So kann der neue 
Lebensabschnitt 
starten! (ml)# 

Der große Tag

12
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Lebe und tanze
 Die Präsentation der Jugendweihe-Outfits wird durch 
ein fettes Showprogramm umrahmt, das vom derzeit 
besten John-Travolta-Tanzdouble Deutschlands, 
Beatboxing und heißem Showdance getragen wird
Im letzten Frühling waren es 
die Magdeburger Break-Dan-
ce-Weltmeister Da Rookies, 
die mit einer Showeinlage 
dem Jugendweihetag im City 

Carré einen sportlich-lässigen 
Rahmen gaben. 

Auch in diesem Jahr ist ein fettes 
Showprogramm angekündigt. 
Zuvorderst ist dabei „Beatboxer“ 
Patrick Dudek zu erleben. Der 
Braunschweiger hat sich mit Tanz
imitationen des unvergesslichen 
Michael Jackson einen Namen 
gemacht – und denen von John Tra-
volta, dem „König der Tanzfläche“, 
dessen berühmteste Tanzschritte 
aus „Saturday Night Fever“ (der 
ikonische 2-Stufen-Tanz zu „Stayin‘ 
Alive“ von den Bee Gees) stammen 
oder sein knieschwingender Fuß-
spitzen-Twist mit Uma Thurman in 
„Pulp Fiction“. Dudeck hat es mit 
seinen Stilimitationen sogar bis zum 
„besten John Travolta-Tanzdouble 

Deutschlands“ gebracht. Seit 1999 

steht er als Showtänzer auf der 
Bühne, ist dabei quer durch 
Deutschland und Europa getourt, 
dazu stehen Broadway-Castings in 
New York ebenso in seiner Vita, wie 
Beatboxer-Auftritte in Tokio oder 
Peking.  
Neben ihm wird unter anderem der 
Tanzclub Vilando die Bühne rocken. 
Dem Vereinsmotto „lebe 
und tanze“ folgend, teilen 
dessen Mitglieder eine 
gemeinsame Leiden-
schaft: die Begeiste-
rung für Rhythmus, 
Bewegung und Aus-
druck. Im Programm 
sind Jazz Dance, 
Stepptanz, 
Showdance, 
Hip Hop, 
oder Zumba 
– und das wer-
den sie auf der 
Showbühne 
zeigen.

Tag der Jugendweihe 
Sa, 7. März, 12-17 Uhr, City Carré
12.00 Uhr	 Begrüßungsmoderation 

durch Holger Tapper
12.05 Uhr	 1. Modenschau
12.25 Uhr	 Vorstellung Jury
12.30 Uhr	 Casting Runde 1 

Jugendweihegesicht 2026/27 
+ kurzes Interview

13.00 Uhr	 Beatboxer Patrick Dudek
13.20 Uhr	 2. Modenschau
 
[Pause]

14.00 Uhr	 Bekanntgabe Auswertung 
1. Runde – 10 Teilnehmer 
kommen weiter

14.10 Uhr	 Tänzer des Tanzclubs  
Vilando

14.30 Uhr	 3. Modenschau
14.50 Uhr	 Beatboxer Patrick Dudek

15.00 Uhr	 Casting Runde 2  
10 Teilnehmer +  
kurzes Interview

 [Pause]

16.00 Uhr	 4. Modenschau
16.20 Uhr	 Tänzer des Tanzclubs Vilando
16.40 Uhr	 Beatboxer Patrick Dudek
16.50 Uhr	 Bekanntgabe der Gewinnerin 

und des Gewinners vom 
Casting Jugendweihegesicht 
2026/27 und Preisübergabe

13Style | DATEs | Februar 2026
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Der große Tag

Die Fotos mit den Jugendweihe- 
Outfits sind im Modehaus Wöhrl  

entstanden. Weitere Outfits  
findet ihr auf dates-md.de 

 

Gesucht: 
Die Jugendweihe­

gesichter 2026/27
Willst du selbst im Scheinwerferlicht auf 

der Bühne stehen? Mach mit beim Casting 
zum Jugendweihegesicht! Gewinnerin und 

Gewinner erhalten ein 
Wunschoutfit im Wert 

von 300 €. # Casting  
7. März ab 10 Uhr, 

 City Carré

Patrick 
Dudeck

Frischer Sound und 
fette Beats: Der Beatboxer 

liefert mundgemachte 
Sounds und rockt mit 

seiner Soloshow 
die Jugendweihe in 

Magdeburg
Mit dabei:  
Tanzclub 

Vilando

Advertorial

Fotos: Wenzel Oschington
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Der Ballettabend Drifting out/Bolero ist auf Spur von Maurice Ravel und zeigt 
dazu eine Choreo des spanisch-italienischen Duos Iratxe Ansa & Igar Bacovich
Magdeburgs Ballettchef Jörg Mannes legt 
Wert darauf, die Compagnie und das Pub-
likum mit wechselnden Tanzstilen bekannt 
zu machen. Auch deshalb holt er in jeder 
Spielzeit Gastchoreographen ins Haus. 
Dieses Mal präsentiert sein Ensemble 
einen zweigeteilten Abend: Die Produktio-
nen „Drifting out“ und „Bolero“ werden 
dabei musikalisch live begleitet, was im 
Ballett eher die Ausnahme ist. Die Magde-
burgische Philharmonie musiziert. Der 
neue GMD Christian Øland, der damit im 
Musiktheater seinen Einstand gibt, steht 
am Pult.
Drifting out ist die Übernahme einer Cho-
reographie, die 2022 für das Bern-Ballett 
in der Schweiz entstand. Die beiden Cho-
reographen Iratxe Ansa und Igar Baco-
vich, die seit 2019 ihre eigene Compagnie 
in Madrid leiten, werden in Magdeburg 
ihre Schöpfung selbst einstudieren. Sie 
thematisieren tänzerisch das gespannte 
Verhältnis von Menschen und Natur zum 1.  
Satz der berühmten Sinfonie der Klagelie-

der von Henryk Górecki. Die Sopranistin 
Anna Malesza-Kutny singt.
Nach der Pause schließt sich eine Urauffüh-
rung an. Der in Berlin lebende israelische 
Choreograf Yaron Shamir, der auch für 
verschiedene Installationsprojekte 
bekannt ist, arbeitete zuletzt für die Thea-
ter in Dessau und Graz. Für die Magdebur-
ger Compagnie choreographiert er Mau-
rice Ravels „Bolero“. Der Bolero gilt als 
eines der berühmtesten und am meisten 
vertanzten Werke der Orchesterliteratur. 
Ursprünglich als Ballettmusik gedacht, ist 
er dennoch schwierig zu vertanzen: der-
selbe Rhythmus 20 Minuten lang, für Cho-
reographen und Tanzende eine Herausfor-
derung. Zeitlich gesehen wäre der Bolero 
jedoch allein nicht ausreichend für den 
zweiten Teil einer Aufführung. Kompositi-
onen von Missy Mazzoli ergänzen den 
Abend, der sich mit „Die gefährliche Ver-
führungskraft der Schönheit“ untertiteln 
ließe. (gb) # Ballettabend Drifting out/ Bolero, 
Premiere am 14. Februar, 19.30 Uhr, Opernhaus

Gespanntes Verhältnis

DIE WILDE WELLE DES 
WACKELPUDDINGS

Eineinhalb Jahre nach dem erfolgreichen 
Einstieg in die Comedy-Sparte legt Stephan Stephan 
MichmeMichme mit seinem zweiten Programm nach

Ja, der Mann liebt die Bühne, das Rampenlicht. 
Lange vor allem als Frontmann der Scycs und 
solo, im Radio, als Hallensprecher des SC Mag-
deburg und in diversen Podcasts. Eineinhalb 
Jahre ist es her, dass er mit seinem ersten 
Comedy-Programm auf der Bühne bei Hengst-
manns auch sein erstes Comedyprogramm 
vorgelegt hat. Nun kommt der erste Nachschlag:
„Ich habe definitiv Blut geleckt“, kommentiert 
das Stephan Michme und grinst.  
Auch diese erste engere Zusammenarbeit mit 
Tobias Hengstmann, der Regie führte, hat sich 
seither intensiviert, erst im letzten Herbst star-
teten die beiden ihren gemeinsamen Podcast 
„Jein“. So hat er selbstredend auch diesmal die 
Regie übernommen. 
In seinem zweiten Comedy-Programm jagt er 
durch die Absurditäten des Alltags, durch Pop-
kultur, Medien, Bühne, Sport und die wunder-
lich-verworrenen Beobachtungen dazwischen.
Michme surft die wilde Welle des Wackel- 
puddings aus Frauen, Männern, Popmusik, 
Radiogeschichten, Begegnungen, Peinlich- 
keiten, Erkenntnissen, Zweifeln und Ideen. Aus 
Angst wird Humor. Aus 90 Minuten werden 
Trost, Auszeit, Grinsen, kritisches ‘Oh?’ und 
erleichtertes ‘Ah…!’. Am Ende werden einige 
Pointen vergessen sein. Das geht aber nur, wenn 
man viele gefeiert hat. (c) #

Stephan Michme: „Man kann  
Pointen nur vergessen, 
wenn man viele hat“, 
Premiere am 10. 
Februar, Kabarett 
„nach Hengst-
manns“; weitere 
am 13., 14. und 20. 
Februar 

OPTIMIERT EUCH MAL
Das Theater Magdeburg sucht Mitwirkende für eine neue Produktion seiner Bürger:innenbühne. 

Das große Thema des Stücks heißt Selbstoptimierung.
Der Ratgebermarkt boomt. Selfcare und Selbstoptimierung 
sind im Trend. Da stellt sich die Frage, ob das überbordende 
Angebot eine Befreiung darstellt, eine Stabilisierung in der 
Krise oder eher zu Vereinzelung führt. Wem nützen Achtsam-
keitskurse, wenn alles andere brennt? Und warum gibt der 
Mensch so gerne Ratschläge? Mit solchen Fragen soll eine Pro-
duktion der „Bürger:innenbühne“ kritisch einen Trend unter-
suchen, bei dem das „Ich“ an erster Stelle steht. Dafür werden 
aktuell Mitwirkende gesucht für die keine Theaterkenntnisse 
notwendig sind. # Info-Treffen, 18. Februar; Probenstart, 27. 
Februar; vermittlung@theater-magdeburg.de / 40 490 4032  

Steht zum zweiten Mal 
auf der Comedybühne: 
Stephan Michme   

Hoch hinaus: 
Die Magde­
burger 
Ballett­
compagnie 

Heimat der Bürger:innenbühne: Das Schauspielhaus

Bühne | DATEs | Februar 202614
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Mein Sachsen-Anhalt.
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Tierheim „Edith Vogel“ Stendal-Borstel

Mein Sachsen-Anhalt.
Mein LOMein LOTTTTO.O.
Mein Sachsen-Anhalt.Mein Sachsen-Anhalt.

LOTTO fördert das Gemeinwohl seit 1991  
in Sachsen-Anhalt mit über 240 Mio. €

Ein Gewinn für alle.

I 
MD

„Reisen beginnt mit Vertrau-
en. Bei Cactus nehmen wir 

uns Zeit – für ehrliche Bera-
tung und Urlaubsträume, die 

in Erinnerung bleiben.“

Christian Engelhardt,
Cactus Reisebüro

I 
MD

Magdeburg. Hier ist das Herz zu Hause.

MIT DEN OHREN SCHAUEN
Mit Tastführung und Audiodeskription haben Sehbehinderten mehr Teilhabe
„In Sachsen-Anhalt leben nach den Maßstäben der WHO mehr als 30.000 Menschen mit 
wesentlichen Seheinschränkungen, darunter mehr als 2.000 Blinde und rund 2.000 hoch-
gradig Sehbehinderte,“ so der Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen-Anhalt. Nun 

ermöglicht das Theater Magdeburg diesen Menschen mittels Tastführung und 
Live-Beschreibung Operninszenierungen noch 

intensiver mitzuerleben. Über Kopfhörer erhält 
das Publikum eine präzise Beschreibung vom 
Bühnengeschehen. Davor findet eine blinden-

gerechte Tastführung auf der Bühne statt. 
Geplant ist das aktuell bei Vorstellungen 

der Märchenoper „Hänsel und Gretel“ 
und „Manon“. In der Spielzeit 23/24 
erarbeitete das Theater Magde-

burg erstmals die Audiodeskription 
einer Oper mit großem Erfolg und 

Zuspruch. (tn)# Hänsel und Gretel mit 
Audiodeskription, 8. Februar, 18 Uhr, 

Opernhaus  

Absolut hitverdächtig
Er ist der Arzt fürs Musikalische und hat die etwas andere Therapie. 
Dr. Pop heilt mit Musiksamples und kuriosen, aber wahren Musikfacts. 
Ob er auf der großen Bühne sitzt, 
oder gemütlich auf der Couch beim 
Sat.1-Frühstücksfernsehen: Markus 
Henrik ist immer mit einem Launch 
Pad ausgestattet. Mit diesem kann 
„Dr. Pop“ sofort seine Songschnipsel 
abspielen und dazu die verrücktesten 
Geschichten und Fakten erzählen. 
Zum Beispiel die hinter der Gitarre in 
den legendären Songs von „Queen“. 
Deren Gitarrist Brian May hatte sich 
seine Klampfe nämlich aus Geldnot 
selbst gebaut – was letztlich kein 
Hindernis war, den legendären Sound 
zu erschaffen. Oder wussten Sie, 
dass sich Termiten doppelt so schnell 
durchs Holz fressen, wenn sie Heavy 
Metal hören?
Dr. Pop ist nicht nur ein Künstlername. 
Tatsächlich ist Henrik promovierter 
Musikwissenschaftler, nur dass er 

seine Feldforschung in Form von 
Comedy-Programmen auf die Bühne, 
ins Radio und Fernsehen bringt.  
In seiner aktuellen Show „Hitverdächtig“ 
liefert er Musik, mit der man eine 
Party, eine Beziehung oder die Moti-
vation zum Sport respektive Haus-
putz retten kann. Ob Pop, Rock, 
Klassik, Schlager, Jazz, Hip-Hop oder 
Rap: Dr. Pop feuert vertraute, aber 
auch unbekannte Samples aus der 
Musikgeschichte ab. Und am Ende 
der Show weiß jeder im Publikum, 
wie man das eigene Leben mit Musik 
noch ein Stück mehr bereichern 
kann. Er liefert verblüffende Ant-
worten auf kuriose Fragen rund um 
Musik und Popkultur und zeigt auf: 
zu jeder Lebenslage gibt es den 
richtigen Hit! (tn) # Dr. Pop: Hitverdächtig, 
7. Februar, 15 Uhr, Theater Grüne Zitadelle 

Eine wahrhafte Jazz-Explosion:  
Das Simon-Popp-Trio 
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JAZZ, WE CAN
Mit einem Konzertabend zwischen 
Jazz-Explosion, Rock-Attitüde und 

unbändiger Spielfreude sprengt das 
Simon Popp TrioSimon Popp Trio alle Hörgewohnheiten.

Hier trifft pulsierender Groove auf messerscharfe 
Improvisation, rohe Energie auf feinsinnige Klang- 
architektur. Das Trio formt einen Sound, der 
gleichzeitig drängt, überrascht und mitreißt – kom-
promisslos, intensiv und hochgradig lebendig. Mit 
atemberaubender Präzision und spürbarer Lust am 
Risiko treiben sich die drei Musiker gegenseitig zu 
musikalischen Höhenflügen an. Mal verdichtet sich 
die Musik zu eruptiven Klanggewittern, mal öffnet 
sie sich zu fragilen, fast schwebenden Momen-
ten – immer voller Spannung, immer am Rand des 
Unerwarteten. Zusammen mit den beiden Ausnah-
meschlagzeugern Flurin Mück (CH) und Sebastian 
Wolfgruber (DE) spielt Popp nicht einfach Stücke; er 
erzählt Geschichten, baut Räume, reißt sie wieder 
ein. Popp spielt auf einer Vielfalt von Perkussions-
instrumenten aus aller Welt, z.B. auf Ballafon und 
Udu aus Afrika, Rahmentrommeln, Tongue-Drums, 

die arabische Darbuka, Bündeln 

von getrockneten Samenkapseln, Woodblocks, 
Cowbells, Klangschalen und Bongos. Den Natur-
klang der Instrumente manipuliert er bisweilen mit 
elektronischen Effekten und schafft damit gezielt 
und sparsam eingesetzte Soundflächen. Die poly-
rhythmischen Strukturen kontrastieren erdige und 
luftige Klänge, verwischten die Grenzen zwischen 
elektronischer und akustischer Welt und sind eine 
ordentliche Manifestation dafür, was zeitgenössi-
sche Schlagzeugmusik heute sein kann: Eine eigene 
Klangwelt, die sich der gesamten Bandbreite aller 
Schlaginstrumente bedient. Mal treibend, mal 
meditativ. Dem Perkussiven soll zudem eine Melodie 
abgerungen werden, meist subtonal — mit Geduld 
und Spürsinn für Klang und Ideenreichtum. Ein Muss 
für alle, die Jazz nicht als Stil, sondern als Haltung 
begreifen – neugierig, wild, offen und voller Kraft. 
Hingehen. Eintauchen. Mitgerissen werden. (ad.
vocado) # Jazz in der Kammer: Simon Popp Trio,  
16. Februar, 20 Uhr, Forum GestaltungSI
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„KHARKIV CALLING“
Das Künstlerkollektiv Costa Com-
pagnie reiste an die nahe Frontlinie 

in der Ukraine und inter-
viewte vier Frauen, 
die sich freiwillig zum 

Kampf gemeldet 
haben. Ein filmischer 
Essay bringt diese 

Gespräche von der 
Front auf die Bühne. Bei 

Monitor Ukraine stehen sie 
im Kontrast zur 22-jährigen 

ukrainischen Schauspielerin 
Anna, die ihre Flucht-Ge-

schichte live dem 
Publikum erzählt.# 

Monitor Ukraine, 
25. Februar, 

19:30 Uhr, 
Schauspiel-
haus 

PROFIS AM WERK

Anton Andreew und Niklas Hummel

Seit dieser Spielzeit ist Niklas Hum-
mel festes Ensemblemitglied am 
Theater Magdeburg. Gemeinsam 
mit Anton Andreew wagt der Schau-
spieler einen realistischen Blick in 
unser aller Zukunft. Im Rahmen von 
„Katzengold“, Ausgabe 32, setzt sich 
ihre Performance unter dem Motto 
„Einmal mit Profis arbeiten“ kritisch 
mit künstlicher Intelligenz am Thea-
ter auseinander. #  
Katzengold Nr. 32 „Einmal mit 
Profis arbeiten“, 20. Februar,  
ca. 22:30 Uhr, Schauspielhaus

KOMPASS ZEIGT ZUKUNFT

Präsentation der Bande 25

Was wäre, wenn? In den Winterferien 
kommen wieder Kinder und Jugend-
liche von 8-18 Jahren im Schauspiel-
haus zusammen und erstellen in 
Gruppen künstlerische Arbeiten zu 
verschiedenen Zukunftsvisionen. 
Dabei stellen sie sich hypothetische 
Fragen, denken an hoffnungsvolle 
Utopien oder an das gar Unmögli-
che. immer mit dem Hintergedanken, 
eines Tages die Welt von morgen 
gestalten zu wollen. 
# Präsentation Bande 26 und Fest, 7. 
Februar, 16-20 Uhr, Schauspielhaus
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Transformierte Sphären
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platzt.
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Jetzt App downloaden.

bis dein Handy bis dein Handy bis dein Handy 

Treue lohnt sich: 
Jetzt als Kunde in der SWM App registrieren, 
Februar-Angebote entdecken und exklusive Tickets buchen!

die ukrainische 
Schauspielerin Anna

Eine Jazz-Explosion: Das Simon-Popp-Trio 

Mit dem Vortragsformat Architekturen des Augenblicks gibt die „Kosmos“-Reihe 
am Theater Magdeburg neuen Perspektiven und künstlerischen Ansätzen Raum
Die Gestaltung der Bühne und ihre Wirkung, 
die sie das Publikum hat, bleibt meist eine 
unbeachtete Seite von künstlerischen The-
ater-Prozessen. Bühnenbildner stehen 
selten im Rampenlicht, dabei sind sie für 
jede Inszenierung unverzichtbar. Sie schaf-
fen Räume, die die Erzählung auf eine neue 
Ebene heben. Um solcherart Arbeit sicht-
bar zu machen, wurde 2022/2023 von der 
neuen Schauspieldirektion die „Kosmos“- 
Reihe ins Leben gerufen.
Mit der Vortragsreihe „Architekturen des 
Augenblicks“ thematisiert die Reihe in die-
ser Spielzeit die Arbeit von Szenografen. 
Beim zweiten von drei Terminen erzählen 
die Bühnen- und Kostümbildnerin Nina von 
Mechow, Professorin für Bühnenbild in 
Wien, und der Bühnengestalter Korbinian 
Schmidt von ihren Herangehensweisen an 
die Gestaltung von Theaterräumen. Nina 
von Mechow war bereits im ersten Jahr der 

Reihe mit einem Projekt eingeladen. Im 
zweiten Jahr wurde mit Studierenden der 
Kunsthochschule Dresden gearbeitet, im 
dritten Jahr entstand eine Kafka-Inszenie-
rung durch Vanessa Rust.
Clemens Leander ist Teil der Schauspieldirek-
tion, erfahrener Kostümbildner und mode-
riert die diesjährige Reihe. „Im traditionel-
len Theater werden normalerweise 
Regisseure gesucht, die ein Stück 
umsetzen. Wir hingegen möchten 
bewusst neue Wege gehen und Künst-
ler aus anderen Bereichen des Thea-
terkontexts einbeziehen“, erklärt er. 
„Kosmos“ sei wie ein Labor, um inno-
vative Produktionsmethoden zu ent-
wickeln. Diese künstlerische Freiheit 
und Experimentierfreude ziehen sich 
als roter Faden durch die Reihe. (jg) 
# Kosmos #4 Architekturen des Augenblicks, 25. 
Februar & 07. März, 19:30 Uhr, Schauspielhaus

Nina von 
Mechow 
und 
Korbinian 
Schmidt 
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Da sind wir aber immer noch
Ende Februar wird in der Magdeburger Zwickmühle das 30-jährige Jubiläum des ersten privaten Kabaretts im Land gefeiert
Den Eingangsbereich der „Magdeburger 
Zwickmühle“ könnte man auch als Hall of 
Fame bezeichnen. Schaut man sich die 
Auszeichnungen an, gab es bisher einiges 
zu feiern: etwa den „Leipziger Löwenzahn“ 
die Lachmesse oder den „Stern des Jahres“ 
von der Münchner Abendzeitung, den 
Schweizer „Cornichon“ oder den Reinhei-
mer Satirelöwen. Für Zwickmühlen-Mas-
termind Hans-Günther Pölitz ist da aber 
mehr noch „eine gewisse Freude, länger 
als ein Vierteljahrhundert auf dem Markt 
bestanden zu haben.“ Und gleich schiebt 
er noch hinterher: „Frei von Subventionen. 
Finanziert nur durch die Eintrittsgelder. 
Insofern sind wir ein volkseigenes Kaba-
rett, wenn man so will.“  

Mit ihrem Gründungstag vor dreißig Jahren 
hatten sich die Zwickmüller aber, na sagen 
wir mal, selbst ein Bein gestellt. Denn der 
Tag, als Hans-Günther Pölitz mit Gleichge-
sinnten das politisch-satirische Kabarett 
als erste private Kultureinrichtung dieser 
Art im Bundesland gründete, fiel auf den 
29. Februar 1996, also einem Schalttag im 
Schaltjahr, der folglich nur alle vier Jahre 
vorkommt. Pech gehabt! Andererseits: Die 
„Zwickmühle“ ist seitdem fester Bestand-
teil des Magdeburger Kulturlebens und hat 
dabei manche Kanzlerschaft überlebt, 
darunter drei Jahre Helmut Kohl, sieben 
Jahre Gerhard Schröder, 16 Jahre Angela 
Merkel, vier Jahre Olaf Scholz und bisher 42 
Wochen Friedrich Merz. Oder wie es Pölitz 

ausdrückt: „Kanzler kommen und geh’n die 
Zwickmühle aber blieb besteh‘n.“  
Die Zahlen wissen durchaus zu beeindrucken: 
Über eine Million Zuschauer saßen über 
die Jahre allabendlich in über achttausend 
Vorstellungen von sechzig hochgelobten 
Kabarett-Programmen. Passend zur 30. 
Spielzeit machen sich die Zwickmüller 
selbst eine Art Geschenk. Denn knapp 30 
Jahre gehört das Kabarett ebenso zum 
Stadtbild in Form der Zwickmühlen-Stra-
ßenbahn. Und die rollt zum 30. aufge-
frischt und neu gestaltet durch die Stadt. 
Also mitgemacht und mitgelacht, ab Feb-
ruar ist sie wieder verkehrstüchtig. Einstei-
gen lohnt. (c) # Magdeburger Zwickmühle,  
Programm auf www.zwickmuehle.de     
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EINFACH EXQUISIT
Die Gesprächsreihe Damals war’s wirft den Blick zurück.  

Im Februar heißt das Thema „Fasching und Mode“.

Die Vergangenheit ist nicht vergangen – solange Menschen sich ihrer erin-
nern. Das gilt im geschichtlichen Kontext wie auch im persönlichen. Und so 
hat die Bücherkiste Peter Sodann ganz im Sinne ihres Gründers die Erzähl-

reihe „Damals war’s“ ins Leben gerufen. Menschen, die die DDR noch inten-
siv miterlebt haben, vergegenwärtigen sich Situationen früherer Zeiten. 

Jeden Monat sind wechselnde Themen vorgegeben, so im Februar 
„Fasching und Mode“, im März „Frauen und Gleichberechtigung“, 

im April „Einkaufen“ oder im Juli „Urlaub“. Zwei zeitliche Etappen 
grenzen die Inhalte jeweils ein: 1950-1970 und 1980-1990. An 
jedem Nachmittag kommen eingeladene Gäste zu Wort und 

selbstverständlich auch die Zuhörer. Ein buntes Kaleidoskop 
entsteht, auf einer ganz persönlichen Ebene lernen Bürger einander 

kennen – wird Vergangenheit lebendig. (gb) # Damals war’s: Fasching 
und Mode, 21. Februar, 16 Uhr; Bücherkiste Peter Sodann; Anmel-
dungen für Wortbeiträge: giselabegrich@gmx.de / Tel: 5497118   

VOM GUTEN LEBEN
Im Buch „Was denn sonst?“ ver-

sucht Dr. Eckart KirnDr. Eckart Kirn in zehn Essays, 
auf die notwendigen Fragen unseres 

Lebens Antworten zu finden

Schon im sechsten Jahrhundert vor Christus 
versuchten Menschen, die Welt und die Existenz 
zu verstehen. Daran hat sich bis heute nichts 
verändert. Dr. Eckart Kirn war mehr als zwanzig 
Jahre Referats- und Abteilungsleiter für die 
Bereiche Schule und Kultur im Kultusministe-
rium Sachsen-Anhalt. Studien im Bereich Lehr-
amt und Pädagogik prägten seinen beruflichen 
Werdegang seit den 70er Jahren. Im Werk „‚Was 
denn sonst?‘ Zehn Essays auf der Suche nach 
dem richtigen Weg“ hat er es sich zur Aufgabe 
gemacht, Antworten zu finden. Die Essays 
behandeln Fragen zum gelingenden Leben, wie 
krisenfest unsere Weltbilder sind und wieso wir 
Magenverstimmungen beim Frühstück haben. 

Dabei stößt der Leser unter 
anderem auf literarische 

Figuren. Die Texte ver-
stehen sich als gedank-
liche Anregung für 
andere Wegsuchende. 

(lw) # Buchvorstellung 
„Was denn sonst?“, 

15. Februar, 15:30 Uhr, 
Atelier Janet Selent

Die beiden Gay-Romance-Autorinnen Jessica Martin und Karo Stein veran-
stalten im Bürgerhaus Alt Olvenstedt die erste queere Buchmesse der Stadt
Manch einer dürstet nach einem Leben als 
Schriftstellerin. Jessica Martin und Karo 
Stein leben diesen Traum schon seit Jah-
ren: Sie sind Autorinnen von Liebesge-
schichten über schwule und bisexuelle 
Männer. Die Magdeburgerin Martin und die 
Quedlinburgerin Stein beliefern ihre Leser-
schaft mit „Gay Romance“-Werken und die 
werden von jung bis alt verschlungen.
Mit ihren Büchern erzeugen sie mehr Sicht-
barkeit und Akzeptanz für die queere Com-
munity. „Es ist wichtig, dass die Geschich-
ten diese Normalität zeigen: Es ist nichts 
Abartiges an Schwulengeschichten. Es 
sind genau so schöne Liebesgeschichten“, 
so Stein. Laut Martin könnten die 
Geschichten auch bei einer älteren Gene-
ration für mehr Aufgeschlossenheit sor-
gen. Übrigens soll die Leserschaft erstaun-
licherweise zum Großteil aus Frauen 
bestehen.
Dennoch hat man es als Autor in einem 
Nischengenre nicht leicht. Auf größeren 
Buchmessen wird man schnell mal über-

sehen. Dabei sind solche Veranstaltungen 
der Ort zum Netzwerken und Vermarkten. 
Von daher veranstalten die beiden nun 
eine eigene queere Buchmesse im Alt- 
Olvenstedter Bürgerhaus.
Rund 30 Autoren aus Deutschland und 
Österreich sollen bei der Veranstaltung im 
Bürgerhaus in Alt Olvenstedt dabei sein. 
Von Romanzen, Fantasy und Krimis bis hin 
zu Erotik wird alles an Büchern vertreten 
sein. Jede der Geschichten ist queer, also 
handelt beispielsweise von schwulen, 
lesbischen, bisexuellen, trans- oder inter-
geschlechtlichen Menschen. Über den Tag 
verteilt werden zehn Autoren ihre Werke 
bei einer je halbstündigen Lesung präsen-
tieren. Hier kann man Bücher erwerben, 
sie sich signieren lassen und mit den Auto-
ren ins Gespräch kommen. Auch der Ver-
ein CSD, der Verband Queere Vielfalt und 
das Zentrum für sexuelle Gesundheit wer-
den mit Infomaterialien vor Ort sein. (lw)
# Buchmesse Magdequeer, 21. Februar, 10-18 Uhr, 
Bürgerhaus Alt Olvenstedt

Liebe für alle

RADIKALER SCHLUSSSTRICH
Leonie PlaarLeonie Plaar öffnet sich im Buch 

„Meine Familie, die AfD und ich“ zur 
Radikalisierung in der Familie

Politische Verschwörungstheorien gibt es nicht 
nur im TV. Sie sind auch Thema am familiären 
Esstisch. Leonie Plaar kennt das Gefühl, wenn 
Angehörige für Werte einstehen, die sich mit 
den eigenen nicht vereinen lassen. Als „Frau 
Löwenherz“ klärt sie online zu historischen 
Themen, Feminismus und Queerness auf. Doch 
sie ist auch die Tochter eines AfD-Mitglieds. Jah-
relang konnte sie beobachten, wie ihre Familie 
sich extremistischen Denkweisen zuwandte. 

Irgendwann brach Plaar den 
Kontakt ab. Im Buch „Meine 
Familie, die AfD und ich. Wie 
Rechtsextremismus uns 
entzweit – und wie wir dage-

genhalten“ zeigt sie, wie 
Extremismus auch 

im Privatleben zur 
Spaltung führen 

kann. (lw) 
# Leonie Plaar, 
Lesung und 
Gespräch, 

19. Februar,  
19 Uhr, Moritzhof

Dr. Eckart Kirn

Karo Stein 
und Jessica 
Martin orga-
nisieren die 
erste queere 
Buchmesse 
Magdeburgs

Zog für sich einen Schlusstrich:  Leonie Plaar
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VOM STRUGGLE DES ALLTAGS
Mit viel Humor aber durchaus bissig stellt Nadja Lösch ihre alltäglichen Probleme in 
einer männerdominierte Welt und ihre unerfüllten Erwartungen an den Pranger

In einer männlich dominierten Welt ist es für Frauen kein Leichtes, 
sich durchzusetzen. Davon kann Nadja Lösch ein Lied singen. Sie 
war bis zur letzten Legislaturperiode im Magdeburger Stadtrat 
tätig und hat sich u.a. für gendergerechte Sprache in amtlichen 
Dokumenten stark gemacht. Ihre Erfahrungen zeigten: Sitzen mehr 
Männer in der Runde, kommen Frauen weniger zu Wort. 
Jene vergangenen Anstrengungen bezwingt sie mit Humor und 
Mikrofon. Wenn die 40-Jährige aus ihrem Alltag erzählt, nimmt 
sie die männlich dominierte Politik, Feminismus und die Rolle der 
Frau und der Mutterschaft in der Gesellschaft auseinander. Zerlegt 
werden nicht nur gescheiterten Erwartungen an Mitmenschen und 
Gesellschaft, Lösch lässt auch an eigenen Misserfolgen kein gutes 
Haar. Bei ihren Geschichten „zwischen Feminismus und Beau-
ty-Routinen, vom Alltags-Struggle und vom Scheitern“ darf man 
mit Unterhaltung rechnen, die für Lacher und Denkanstöße sorgt. 
(lw) # Nadja Lösch, 20. Februar, 20 Uhr, Volksbad Buckau  

X-Faktor-Kind
Anfangs schrieb Katharina GerschKatharina Gersch romantische Geschichten mit 
sarkastischem Humor. Nun werden ihre Bücher düsterer.
„Wenn ich nichts Kreatives mache, gehe ich ein,“ stellt Katharina Gersch 
fest. Von Kindesbeinen an hat sie gesungen, autodidaktisch Gitarre und 
Ukulele gelernt, gezeichnet oder fotografiert. Schon als Kind dachte sie 
sich Geschichten aus, bei Songs achtete sie auf den Text. In Serien und 
Filmen waren es weniger die cineastischen Szenen, die sie berührten 
sondern die Dialoge. Aber erst mit 20 entdeckte die Bördepflanze eine 
neue Welt für sich, die heute den Großteil ihres Lebens bestimmt: Bücher.
2022 hatte Katharina, mittlerweile bekennender Bücherwurm, selbst eine 

Idee, die aufgeschrieben werden wollte. Aus Sätzen wurden 
Seiten, aus Seiten Kapitel: „Zunächst wollte ich das für 

mich behalten, aber als ich es einer Freundin zeigte, war 
der Zuspruch groß,“ erinnert sich die 38-Jährige. Auch 

eine Lektorin war von dem Entwurf überzeugt und 
stellte den Kontakt zum Verlag „Romance Edition“ 

her. Seitdem hat sie fünf Bücher veröffentlicht.
Rückblickend betrachtet findet sie es gar nicht 

abwegig, dass sie mittlerweile darauf hinar-
beitet, vom Schreiben leben zu können. 

War ihr Debütroman noch romantische 
Komödie, probiert sie sich aktuell mit 
anderen Genres aus und mischt sie 
gern. „Bei ,Heartbreak Motel‘ ist mein 
inneres X-Faktor-Kind zum Vor-
schein gekommen.“ Erstmals steht 
hier nicht die Liebe sondern ein 
Mysterium im Vordergrund. Darin 
strandet die Künstlerin Daisy in 
einem Motel. An dessen Bar 
begegnet sie einem Unbekannten, 
zu dem sie sich stark hingezogen 

fühlt. Als der Fremde ver-
schwindet, setzt Daisy alles 
daran, ihn zu finden. Auf der 
Suche stößt sie immer wieder 
auf Ungereimtheiten ... (tn) 

# Heartbreak Motel, Roman, 2025, 
Theil Verlag, 17 Euro;  

Instagram @katharinagersch  
I 
MD

„Culinaria - das ist ein 
Wohlfühlort mitten in Mag-

deburg und direkt an der 
Elbe. Hier lebt die Stadt –
 mit Stil, Geschmack und 

echter Gastfreundschaft.“

Rocco Esposito,
Culinaria

I 
MD

Magdeburg. Hier ist das Herz zu Hause.

bis 17. Mai 2026

www.khm-magdeburg.de

Kulturpartner:

Autorin Katharina Gersch 

Nadja Lösch 
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FREITAG, DER 13.
Der Knastgig Vol. 9Knastgig Vol. 9 ist der erste des 
Jahres und wird zur Hardcore Night

Während der Pandemie schlossen sich zwei 
Typen aus dem nördlichen Teil Dänemarks im 
Studio ein und bauten ihren Frust am Mikrofon 
ab. Für die ersten Shows formierte sich „Hard 
Lessons“ dann zu einer vierköpfigen Hardcore 
Band. Sie lieben das Genre, ziehen die meisten 
Inspirationen aus dem Metallic Hardcore. Trotz 
voller Breitseite bringen ihre Gitarren eine 
Grundmelodik rein. Hard Lessons ist dabei, wenn 
das KJH Knast für das erste „The MD Project“ 
Event 2026 zur Hardcore Bühne wird.
Die Schreie werden tiefer und ächzender. 
Melodien verschwinden im dunklen Scher-
benmeer harter Anschläge. Die Fünfergruppe 
„Dethroned“ aus Dresden spielen eine moderne 
Mischung aus Deathmetal und Hardcore.
Schon vom Zuhören droht man heiser zu wer-
den, wenn Emely, Frontfrau von „Blossom Day“ 
erbarmungslos shoutet. Die Dresdner flanschen 
ransend schnelle, wütende Songs zusammen 
und verstehen es, diese mit komplexen Interlu-
des zu runden Paketen zu schnüren.
Von „Untold Fury“ aus Hannover hören wir 
reinen Hardcore mit weiblicher Leadstimme. 
Gemäß ihres Albumtitels „Collaps of Confor-
mity“ bringen sie pures Chaos auf die Bühne. 

(tn) #The MD Project, 13. Februar, 19 Uhr, 
KJH Knast

ESC VORENTSCHEID

NÄCHSTER HALT WIEN
„Wonderland“ ist ein zeitgeistiger Popsong, 
der ordentlich nach vorne geht. Damit will die 
Singer-Songwriterin Laura Nahr aus Magdeburg 
den ESC Vorentscheid Ende Februar für sich 
entscheiden. Sollte sie sich gegen die 
acht anderen Acts durchsetzen 
können, vertritt sie Deutschland 
im Mai in Wien beim großen 
Finale des Eurovision Song Con-
test 2026. Ihr Song dreht sich 
um das Gefühl, noch nicht 
erwachsen zu sein. „Diese 
Offenheit [des ESCs] 
und emotionale Vielfalt 
spiegeln genau das wider, 
was ich mit meiner Musik 
erreichen möchte,“ so 
Nahr. # ESC Vorentscheid, 
28. Februar, 20:15 Uhr,  
Das Erste 

„Zeigen, dass wir viele sind“
Die Initiative Lieder aus Sachsen-Anhaltung von Christoph und David Perner 
sammelt bis zur Landtagswahl regionale Songs über Vielfalt und Demokratie
Die Brüder David und Chris Perner haben 
sich ein ambitioniertes Ziel gesetzt. Mit 
ihrer Initiative „Lieder aus Sachsen-Anhal-
tung“ wollen sie über 30 Songs für Demo-
kratie und Vielfalt zusammentragen. Jede 
Woche bis zur Landtagswahl im September 
soll ein Neuer auf den Social Media 
Accounts des Projekts erscheinen. Dafür 
rufen sie Musiker, denen Sachsen-Anhalt 
am Herzen liegt, dazu auf, sich auf ihre Art 
und Weise zu beteiligen. Sie sind selbst 
Musiker. David ist mit seiner „Mittwoch-A-
Band“ in Magdeburg unterwegs, Chris mit 

„Kerben“ oder solo in Zürich, wo er arbeits-
bedingt wohnt.

„Uns fällt in Gesprächen mit der Magdeburger 
Musikszene häufig eine Frustration auf: 
Das Gefühl, mit Äußerungen gegen Rechts 
ein Risiko einzugehen,“ so die Brüder. 
Außerdem ärgert sie die weitverbreitete 
Assoziation des Ostens mit Nazis, denn 

„wir wissen, dass unser Sachsen-Anhalt 
bunt ist.“ Für David wäre ein Wahlsieg der 
AFD eine Gefahr für die Kulturlandschaft. 

„Wenn man Äußerungen glauben schenken 
mag, steht die Weiterfinanzierung von 
Projekten, die sich mit kultureller Vielfalt 
befassen, auf dem Spiel.“ Ergänzend 
stimmt Chris zu. „Im Kulturbereich, aber 
auch darüber hinaus, leben wir von Vielfalt. 
Eine Wende auf Basis von Ideologie hat 
Einfluss auf die Kunstfreiheit, ob direkt 
oder Indirekt.“

Es ist noch keine zwei Jahre her, als die AFD im 
Landtag Sachsen-Anhalts für einen Eklat 
sorgte. In einem Antrag forderte die Partei, 
im Rahmen des Dessauer Bauhaus-Jubilä-
ums solle eine „einseitige Glorifizierung 
des Bauhaus-Erbes“ verhindert werden. 
Zwar wurde der Antrag abgelehnt, er ist 
jedoch ein Beleg für die kulturellen 
Schwerpunkte, welche die Landtagsfrak-
tion zu setzen versucht. Schon 2016 drohte 
ihr kulturpolitischer Sprecher Hans-Tho-
mas Tillschneider, dass Intendanten, die 
ein „zu buntes Agitprop-Repertoire mit 
Regenbogen-Willkommens-Trallala auf die 
Bühne bringen“, Mittel gestrichen werden 
sollten.
Lieder und Liedermacher, die darauf keine Lust 
haben, wollen David und Chris erreichen. 
Weniger, um die politische Einstellung von 
AFD-Wählern zu ändern, sondern um Mut 
zu machen, zu widersprechen. „Das Projekt 
soll zeigen, dass wir viele sind,“ sagt David. 
Bis März sind die Beiden  gut versorgt, mit 
Zusagen von Simon Becker, „handge-
macht“, „Die Unentdeckten One Hit Won-
der“, Manuel Pratsch, „die 
Kreuzer“ oder auch „Anne 
Flach“. Dennoch hoffen sie 
natürlich, das Projekt wächst 
noch weiter an Songs und 
Zuhörern. (tn)

David (l) und Chris (r) bei einem 
Auftritt der Mittwoch-A-Band

Jetzt auf Youtube 
reinhören

Blossom Decay

Könnte es zum ESC 
schaffen: Laura Nahr
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Klänge für den Kiez
Wie in alten Zeiten am Breiten Weg will Anke Brämer in ihrem 
Buckauer Querstyle zu Kulturevents einladen. Angefangen mit Martin 
Müller und Lara Schäfer plant sie Konzerte, Lesungen und mehr.
Was macht einen Kiez lebendig? Letztendlich sind es die Einwohner, die in 
ihrem Umfeld Projekte auf die Beine stellen, um Menschen zusammenzubrin-
gen. 2024 ist Anke Brämer mit ihrem Laden für Unikatmode „Querstyle“ vom 
Breiten Weg nach Buckau gezogen. Nun will sie wieder anfangen, ihr Geschäft 
auch als Kulturort zu nutzen. Trotz gewisser Hürden, die nicht von der Hand 
zu weisen sind: Seit 2013 gab es im Querstyle kleine Konzerte, Ausstellungen 
und andere Events. Die Pandemie setzte einen Cut. Kurz nachdem Veranstal-
tungen wieder in halbwegs gewohntem Rahmen stattfinden konnten, liefen 
sie bei Brämer nur mäßig an. Dazu kommt der Faktor Zeit. Gleichzeitig einen 
Shop führen, Designs entwerfen und Konzerte organisieren, kann schnell zu 
viel werden. „Aber es ist auch einfach schön,“ schwärmt sie. „Die Wohnzim-
meratmosphäre, Menschen die wirklich zuhören und Künstler, die mit Freude 
spielen,“ treiben sie an, es erneut zu versuchen. Lara Schäfer verführt ihre 
Zuhörerschaft mit ihrer warmen, dunklen Stimme. Sie erzählt Geschichten 
von Liebe, Sehnsucht und Leidenschaft. Beim Konzert im Querstyle wird sie 
von Martin Müller mit seinem Akkordeon begleitet. Weiterhin geplant ist ein 
Vortrag von Patricia Dietrich, die von ihren Abenteuern in Afrika erzählt. Pete 
Alderton serviert eine Kostprobe seines Blues und im Juni gibt es eine Lesung 
mit Jazz. (tn) # Lara Schäfer & Martin Müller, 19. Februar, 19 Uhr, Querstyle,  
Schönebecker Straße 31

EIN LETZER LIKE
Die Magdeburger Rockband Stone Cold Love liefert mit einem Song über den 
„Doomsday“ den nächsten Teaser zu ihrer kommenden EP
Sie besingen eine Dystopie, die aktuell näher denn je wirkt. „Stone Cold Love“ haut mit „Dooms-
day“ einen missmutigen, harten Rocksong raus, der seiner Härte zum Trotz sehr melodisch 
klingt. Via Social Media erlebt der Protagonist den Weltuntergang, bekommt im Rausch des 
Doomscrollings aber nur die Hälfte mit. 
Doomsday ist die erste Single, welche die Magdeburger Band in diesem Jahr veröffentlicht 
hat. Sie wird Teil ihrer zweiten EP, welche im Mai erscheit. Im Februar gibt es mit „Everytime We 
Die“ gleich den nächsten Vorgeschmack. (tn)# Stone Cold Love, nächste Single „Everytime We 
Die“ ab 27. Februar, www.stone-cold-love.de

Martin Müller und 
Lara Schäfer

App-Bonus:
 Für nur   3€ am Tag

ohne Stau 
in Magdeburg 

fahren.

Aktion gilt bis 31.08.2025 

Deine Ticket-App. 

Wischen.
Einsteigen.
Losfahren.

Alle Infos:  0800 548 1245 |  mvbnet.de/fairtiq

Aktion gilt bis 31.12.2025

Jetzt App
herunterladen

und extra
sparen.

I 
MD

„DANZ11 ist mein Lieb-
lingsplatz im Domviertel. 
Weil Eis, Kaffee, ein Lä-

cheln – und dieses Gefühl 
von Zuhause – genau das 

sind, was eine Stadt 
lebendig macht.“

Janine Guse,  
Danz11

I 
MD

Magdeburg. Hier ist das Herz zu Hause.

Stone Cold 
Love aus 
Magdeburg 
mit weiblicher 
Frontstimme 
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TREIBGUT TREIBT GUT
Mud/OMud/O aus Polen lassen mit verträum-

ten Songs am Klavier Seelen heilen. 
Den Support übernimmt „Letzten-

Sommer“ mit tanzbarem Deutschpop.

Das Cover zeigt den offenen Ozean. Und genauso 
fühlt sich die aktuelle EP „It´s enough to say i tried“ 
der polnischen Band „Mud/O“ an, als triebe man 
auf grenzenlosem Blau. Einem hoffnungsvollen 
Gefühl der Freiheit folgt das Verlorensein. Im Zen-
trum gibt das Klavier den Ton an, die Beats lenken 
seicht mit ein. Von bittersüßer Ironie durchzogene 
Texte legen sich in Form einer warmen Stimme 
wie eine zweite Schicht darüber. Mud/O unter-
nehmen mit diesen fünf Songs eine musikalische 
Reise durch ihre Einflüsse. Während man in der 
ersten Hälfte eher Vertreter der amerikanischen 
Coutryszene nennen könnte, orientiert sich die 
Band folgend an Singer-Songwriter-Traditionen 
aus dem hohen Norden. Der rote Faden in dieser 
Vielfalt: der melancholische, resignierte Blick auf 
das Leben und die Welt. Wenn die Warschauer in 
Magdeburg Halt machen, werden sie von der Band 
„LetztenSommer“ unterstützt. Das ist insofern 
ungewöhnlich, als dass diese mit ihrem Deutsch-
pop ein deutlich höheres Tempo anschlagen. Ihre 
Melancholie ist von Nostalgie angetrieben - in Erin-
nerung an die Leichtigkeit des letzten Sommers. 
(tn) # Mud/O + LetztenSommer, 27. Februar, 20 Uhr, 
Volksbad Buckau

HERR ULRICH MIT NEUER SINGLE

GUESS WHO‘S BACK
Kurze Zeit nachdem er als „Bester Newcomer 
Deutschlands“ ausgezeichnet wurde, ist der 
Magdeburger Rapper „herr ulrich“ unangekündigt 
von der Bildfläche verschwunden. Nun erklärt er, 
erfolgreich eine Suchttherapie gemacht zu haben 
und kündigt ein neues Album für 
April an. Einen Vorgeschmack 
gibt die erste Singleauskopp-
lung „Helena“ – eine Ode an 
die Zeit mit einer Geliebten. 
Spannend: Wie bei seinem 
Song „Carbonara für zwei“ 
rappt er eher auf einem rocki-
gen Beat, wie man sie aus 
Genremixes aus Poppunk und 
Rap kennt. # „Helena“ ab 30. 
Januar streambar

Nicht allein
Seit 2019 organisieren zwei Magdeburger Eltern jährlich ein Benefiz-
konzert zugunsten krebskranker Kinder. In diesem Jahr fällt das Line-Up 
mit 10 Musikern und Bands besonders üppig aus.
Als kleinste Mittelalterband der Welt spielt er schon mal Trommel, Laute und Flöte 
gleichzeitig. Viele werden ihn nicht beim Namen kennen und doch schon mal 
gesehen haben: Flo der Spielmann gaukelt mit seinen frechen Liedern seit einiger 
Zeit von einem Mittelalterfest, wie dem Spectaculum, zum nächsten, wie dem 
Kaiser-Otto-Fest. Gemeinsam mit vielen anderen Musikern tritt Flo nun beim 
Wohnzimmerbenefizkonzert zugunsten krebskranker Kinder auf. Immer wieder 
sind weitere Acts, zumeist aus der Region, ins Line-Up aufgenommen worden, 
sodass man mittlerweile fast von einem kleinen Festival sprechen könnte. Neben 
Künstlern und Bands treten auch die Kitas „Marienkäfer“ und „Hopfengarten“ auf.
Genau wie Flo der Spielmann sind auch die mit Dudelsäcken ausgestatteten 
Rocker cultus ferox im Mittelalter zu Hause. In einem anderen Sinne retro rappt der 
Old-School-Hiphopper MeZia zu den Beats von DJ epikur. In klassischer Singer-Song-
writer-Manier nimmt sich der junge Magdeburger Paul Kühle Gitarre und Mund- 
harmonika zu Hilfe, um seine Lieder zu performen. Auch die Sängerin Ina Görlitzer 
schreibt persönliche Songs, verpackt sie allerdings in feinfühligen Pop. In der Alt-
mark fanden die Kreuzer ihren Sound irgendwo zwischen Rock, Blues und Funk. Miss 
April, eine kleine Magdeburger Akustikkombi, beschreibt ihren eher mit „jazzigem 
Flavour“. Die Krankenschwester und Musikerin Anne Flach weiß mit ihren Texten 
sowohl zum Lachen als auch zum Weinen zu bringen, wie bei Manuel Pratsch sind es 
Geschichten, die das Leben schreibt. Mit Klampfe in der Hand huldigt 
Norman Mücke seinen Country-Helden.
Seit 2019 stellen Normen und Nadine Hübner, selbst betroffene Eltern, Wohn- 
zimmerkonzerte auf die Beine. Immer am Internationalen Kinderkrebstag  
sammeln sie damit Spenden für den Magdeburger Förderkreis krebskranker Kinder 
e.V. und rücken diesen in den Mittelpunkt. (tn) #Wohnzimmer- und Benefizkonzert,  
15. Februar, 13-20:30 Uhr, Café Treibgut

Bildunterschrift Bildunterschrift Bildunterschrift 
Bildunterschrift 

Flo der Spiel-
mann und viele 

weitere kommen 
zum Benefiz-

konzert
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Ich fühl mich Disco
Die Kasseler Band RosmarinRosmarin macht deutschen Indie mit Funkein-
fluss und fordert „seid euch nicht zu schade, peinlich zu tanzen“
Knietief steckt die Band „Rosmarin“ im Treibsand des deutschen Indiepop. 
Als sich die Jugendfreunde aus Kassel Mitte 2022 zusammengeschlossen 
haben, dachte wohl keiner von ihnen daran, dass sie wenige Jahre später 
„Leoniden“ und „Bruckner“ auf deren Touren supporten sowie auf den 
Bühnen von Deichbrand und Highfield stehen 
würden. Das aus gutem Grund: sie schmie-
gen sich mit ihren weichen, gefühlvollen  
Liedern harmonisch in die 
Indielandschaft ein, 
bringen aber 
Abwechslung 
beim Sound 
mit.

Ähnlich wie bei „Provinz“, eine der großen Indiebands 
im deutschsprachigen Raum, versteht es Sänger 
Silas de Jong die Texte mit all seiner Leidenschaft, 

fast „stöhnend“ ins Mic zu bringen. Das ist nur passend, 
handeln ihre Zeilen doch von jenen Momenten im Leben, die sich ins 
emotionale Gedächtnis einbrennen. Es geht um Liebesgeschichten, 
Liebeskummer und all die zweisamen Momente dazwischen. Sie singen 
von Alkohol und anderen Drogen, wobei der Exzess mal zum Feiern, mal 
der Betäubung dient. Das verpacken sie in romantische bis romantisie-
rende Sätze und symbolische Anekdoten.
Was Rosmarin vor allem herausstechen lässt, ist ihr Groove. Jedes ihrer 
Lieder verströmt durch treibende Beats, offene Synthesizer– und Gitar-
ren eine lebendige Atmosphäre. „Unsere Musik kommt live noch viel 
besser rüber als aufgenommen - das spornt uns an. Dafür sind wir im 
Proberaum auch richtig perfektionistisch und basteln ewig an Details, 
damit auf der Bühne alles sitzt“, erzählt Silas de Jong. In letzter Zeit hat 
die Band an neuen Songs und ihrem Sound getüftelt. Etwas erwachse-
ner klingt das Ganze und ist mit vielen funkigen Einflüssen gespickt. Mit 
diesen neuen Werken im Gepäck touren sie 2026 durch Deutschland, 
Österreich und die Schweiz! # Rosmarin, 25. Februar, 20 Uhr, Moritzhof

mit Thomas Müller

4. Februar
15 Uhr

Wir sind 
gegen 
dafür

ZWICKMÜHLE PRÄSENTIERT

mit 
Marion Bach & 

Heike Ronniger
sowie 

Christoph Deckbar / 
Oliver Vogt

Sie sagen Stopp
Deutsch-Schweiz-
Satire mit 
Elisabeth Hart & 
Rhaban 
Straumann 

12. Februar
20 Uhr

Magdeburger Zwickmühle
Leiterstraße 2a, 39104 Magdeburg
Telefon: (03 91) 5 41 44 26

Der Spielplan: www.zwickmuehle.de

  Das Jubiläumsprogramm 
  mit Marion Bach, Heike Ronniger & 
  Hans-Günther Pölitz  

ALTER EGO

30
jahre
seit 1996

Lasst uns in Frieden
mit 
Thomas Müller & 
Hans-Günther 
Pölitz

Rosmarin sind: Silas, 
Janosch, Lucas, Noah 
und Luca

… noch freie

Ausbildungsplätze

Heilerziehungspflege

Heilpädagogik

Erzieherin | Erzieher

Sozialassistenz

Ergotherapie

Pflegefachkraft

Pflegehilfe

Fach- und Berufsfachschulzentrum Magdeburg

Tage der offenen Tür 14.02. & 09.05.2026

Maxim-Gorki-Str. 14 | fs-magdeburg@ebg.de | 03 91. 5 66 67 50
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HOLZ, RINDE UND KORK
Anlässlich seines 90. Geburtstags widmet die Galerie Süd dem Magdeburger Künstler 

Horst WeidtHorst Weidt erstmals nach seinem Tod eine Werkschau 

Der Magdeburger Maler Horst Weidt präsentierte sich über seine Arbeiten stets 
als Holzschneider. Für ihn waren Holz, Rinde und Kork etwas sehr Lebendiges, 
welches die bildnerische Aussage bereits beinhaltete, die künstlerisch entdeckt 
werden wollte. Daraus erwuchs sein expressiver Umgang mit diesen Materialien, 
sowie die klare und strenge Formgebung. Seine Holzschnitte sind Handgrafiken, 
die durch Betrachten, als auch durch Ertasten erlebt werden wollen.  
Hauptberuflich war Weidt als Kunstpädagoge tätig mit langjähriger Leitung von 
Fördergruppen, sowie der Klasse Druckgrafik in der Jugendkunstschule, dazu war 
er Gründungsmitglied der Künstlergruppe 90 und Mitglied des BBK.                 
Zwölf Jahre ist es her, dass Weidt 2014 mit 78 Jahren starb. Anlässlich seines 90. 
Geburtstags gibt es nun erstmals nach seinem Tod eine Werkschau. Im Mittel-
punkt stehen zwei zentrale Themen: seine Achtung und Verehrung der Frau und 
die Kraft und Ausstrahlung der Bäume. Zu sehen sind Aktdarstellungen und Land-
schaften. Aus hunderten Arbeiten wurde eine repräsentative Auswahl getroffen, 
die eine eigene Welt eröffnen. (c) # „Horst Weidt – Druckgrafik“ ab 12. Februar, 
Galerie Süd/Feuerwache, Vernissage 12. Februar, 19.30 Uhr

Ausstellung

  NEUE AUSSTELLUNGEN

Allee-Center, 9. Februar bis 
14. März: „Photo Art“ – Vernis-
sage 9. Februar, 18 Uhr im 
Basement

Fabularium, seit Januar: 
„Tierische Redewendungen“ 
– Acrylmalerei von Eva Hof-
mann-Plath 

Feuerwache, ab 12. Februar: 
„Horst Weidt – Druckgrafik“ – 
Ausstellung zum Gesamtwerk 
des Magdeburger Künstlers, 
Vernissage am 12. Februar um 
19.30 Uhr
Forum Gestaltung, bis 2027: 
„Neuigkeiten von Gestern“ 
– Magdeburg auf dem Weg zur 
Deutschen Theaterausstellung 
1925-1927/eine wachsende 
Installation mit Fotos, Figuri-
nen und Dokumenten
Galerie Himmelreich, ab 17. 
Februar: „Natur im Innen und 
Außen“ Malerei & Grafik von  
Annedore Policek und „Unter-
wegs“  Arbeiten auf Alu-Di-

bond 

von Ingrid Müller-Kuberski , 
Vernissage 17. Februar, 19 Uhr  
Gesellschaftshaus, ab 28. 
Januar: „90 Gesichter der 
Kunst“ – Fotoausstellung von 
Holger Dülken, Vernissage am  
28. Januar um 19 Uhr
Gruson Gewächshäuser, bis 
April: „Acht Beine, Acht Augen, 
Ein Gefühl – Gänsehaut“ – eine 
Vogelspinnen-Ausstellung
Kubus am Kunstmuseum, seit 
Dezember: „Stadt.Hermann 
Brösel“ – Magdeburg-Fotogra-
fie aus den 1930er Jahren 
Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen, 27. Januar bis 
11. März: „The Rhinoceros in 
the Room“, Installation von 
Itamar Gov  
Literaturhaus, bis 21. Februar: 
„Auftakt des Terrors - frühe 
Konzentrationslager im 
Nationalsozialismus“ - Wan-
derausstellung 

ab 10. Februar: „Verfolgte - 
vertriebene - vergessene 
Frauen“, Wanderausstellung 
des Dornrosa e.V. Halle 
Moritzhof/HofGalerie, bis 13. 
Februar: „Salbke – Zwischen 
Verfall und Verheißung“ 
Fotoschau des Duos Kim:Knut, 
Finissage 3. Februar, 18 Uhr 
ab 21.2.: „Love Peace Happi-
ness” - Streetart-Fotos von 
Helge Fredrich, Vernissage  
21. Februar, 18:30 Uhr
Volksbad Buckau, seit Ende 
Januar: „weit gefahren, nah 
berührt“ Fotografie  von 
Yvonne Knape
  

War ein Druckgrafiker aus Leiden-
schaft: Horst Weidt (1936-2014)

Fabularium: Acrylmalerei von 
Eva Hoffmann-Plath

Feuerwache: Druckgrafiken 
von Horst Weidt

Die Schönheit zählt
Bei der photo Art im Allee-Center steht alles im Zeichen ästhetischer Fotografie.  
Es ist eine visuelle Reise, die Schönheit und Emotionen unserer Welt einfängt.
Es ist eine visuelle Reise, die einfach keine 
Schranken und keine Beschränkungen 
kennt: Einzig die Schönheit zählt. So ver-
eint die Ausstellung „Photo Art“ sowohl 
atemberaubende Landschaften, lebendige 
Porträts aber auch einzigartige Moment-
aufnahmen. Grundidee des Center-Mana
gements für dieses Ausstellungsformat ist 
es, regionale Künstler zu unterstützen. 
Dafür hält man nicht nur die Ausstellungs-
fläche auf der belebtesten Einkaufsmeile 
der Stadt bereit, sondern fördert zugleich 
den Austausch zwischen Kunstschaffen-
den und Konsumenten.
Wie in jedem Jahr konnten sich bis Dezember 
sowohl Fotografieprofis als auch ambitio-
nierte Amateure mit ihren Bildern für die 

Ausstellung bewerben. Unter den diesmal 
ausgewählten 19 Künstlern dabei zu sein, 
ist attraktiv, werden die Arbeiten doch 
auch mit insgesamt fünf gut dotierten 
Kunstpreisen prämiert. Über drei davon 
entscheiden Experten in einer Jury. Die 
beiden anderen werden vom Publikum per 
Online-Abstimmung gewählt. Zum einen 
geht es um den Preis „Beste/r Fotograf/
in“, zusätzlich wird der Allee-Center-Preis 
vergeben, bei dem die thematische Chal-
lenge „Meine Liebe zu Magdeburg“ heißt. 
Ganz unabhängig davon können die aus-
gestellten Werke zu fairen Preisen erwor-
ben werden. (c) # 
photoART 2026, 9. Februar bis 14. März, Allee-Cen-
ter/Basement; Vernissage am 9. Februar, 18 Uhr

Gruson Gewächshäuser: „Acht Beine, 
Acht Augen, Ein Gefühl – Gänsehaut“

„Verfolgte - vertriebene - 
vergessene Frauen“
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Die Preisver-
leihung bei 
der Photo 
Art 2025

Ingrid Mueller-Kuberski: Mauerbild 8, 2025, übermalt

Ausstellung | DATEs | Februar 202624

D
or

nr
os

a 
e.

V.
 

H
or

st
 W

ei
dt

Ev
a-

H
of

m
an

n-
P

la
th

M
ue

lle
r-

K
ub

er
sk

i

bu
di

-A
do

be
St

oc
k_

16
6

41
67

0
12

24-25 Ausstellung.indd   2424-25 Ausstellung.indd   24 23.01.26   13:0623.01.26   13:06



Monat	 Februar
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 417 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 56
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 44
Wohnmarkt	 45
Kleinanzeigen	 46
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 47
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 10.2.
Terminschluss	 10.2. 
Kleinanzeigenschluss	 17.2.
Erscheinungsdatum	 25.2.

25Ausstellung | DATEs | Februar 2026

Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung AusstellungAusstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung

  NEUE AUSSTELLUNGEN

von Ingrid Müller-Kuberski , 
Vernissage 17. Februar, 19 Uhr  
Gesellschaftshaus, ab 28. 
Januar: „90 Gesichter der 
Kunst“ – Fotoausstellung von 
Holger Dülken, Vernissage am  
28. Januar um 19 Uhr
Gruson Gewächshäuser, bis 
April: „Acht Beine, Acht Augen, 
Ein Gefühl – Gänsehaut“ – eine 
Vogelspinnen-Ausstellung
Kubus am Kunstmuseum, seit 
Dezember: „Stadt.Hermann 
Brösel“ – Magdeburg-Fotogra-
fie aus den 1930er Jahren 
Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen, 27. Januar bis 
11. März: „The Rhinoceros in 
the Room“, Installation von 
Itamar Gov  
Literaturhaus, bis 21. Februar: 
„Auftakt des Terrors - frühe 
Konzentrationslager im 
Nationalsozialismus“ - Wan-
derausstellung 

ab 10. Februar: „Verfolgte - 
vertriebene - vergessene 
Frauen“, Wanderausstellung 
des Dornrosa e.V. Halle 
Moritzhof/HofGalerie, bis 13. 
Februar: „Salbke – Zwischen 
Verfall und Verheißung“ 
Fotoschau des Duos Kim:Knut, 
Finissage 3. Februar, 18 Uhr 
ab 21.2.: „Love Peace Happi-
ness” - Streetart-Fotos von 
Helge Fredrich, Vernissage  
21. Februar, 18:30 Uhr
Volksbad Buckau, seit Ende 
Januar: „weit gefahren, nah 
berührt“ Fotografie  von 
Yvonne Knape
  

Magie des Moments
Helge Fredrichs Streetfotografie-Sammlung „Love Peace 
Happiness“ lässt die Welt aus einem anderen Winkel sehen.
Es regnet. Ein Pärchen scheint tief im Gespräch vertieft zu sein, sie 
laufen im Gleichschritt über nasse Steine, während ein Schaufenster, 
den beiden den Weg zu leuchten scheint. Die Streetfotografien von 
Helge Fredrich fangen die besonderen Momente ein, sind ein Spiel 
mit Farbe und Licht. Solche Fotografie interessierte ihn schon, als 
ORWO-Rollfilme für solche Aufnahmen kaum umgänglich waren. So 
konzentrierte er sich auf korrekte Belichtungszeit und Blende, denn 
kein Bild der teuren Filmstreifen sollte verschwendet werden. 
Mit dem Aufkommen der digitalen Fotografie langweilte es ihn, 
Fotos von Gebäuden, Sehenswürdigkeiten und Urlauben zu machen. 
Also fing er Momente mit Menschen ein. Fredrich ließ sich vom chi-
nesischen Fotografen und Filmemacher Fan Ho inspirieren, der ein 
Vorreiter der Streetfotografie war. Unter dem Titel „Love Peace Hap-
piness“ zeigt Fredrichs Bilder, die er rund um den Globus abgelichtet 
hat. Fredrich lädt die Betrachter dazu ein, sich selbst die Geschichte 
aus den Fotografien zu erschaffen. (lw)# „Love Peace Happiness” - Streetart 
Fotografie von Helge Fredrich, Galerie im Moritzhof, Vernissage 21. Februar, 18:30 Uhr

 
„The Rhinoceros in the Room“ setzt sich 
mit Autoritarismus und Mythos ausein-
ander. Itamar Gov schuf etwas, das Neu- 
gier weckt, aber auch bedrohlich scheint.
Die Tierwelt Afrikas ist zu Gast im Kunstmu-
seum. Ein riesiges Nashorn ist in die Kirche 
eingezogen. Aus weißen Stoffbahnen gefertigt, 
füllt es den Raum aus. Es lädt nicht zum Strei-
cheln, sondern erfordert Distanz. Allein gekom-
men ist es nicht. Die von Itamar Gov, Berlin, 
realisierte Arbeit wird von Kompositionen Bruno 
Delepelaires begleitet, die Klassisches mit 
Modernem verbinden. Der musikalisch-poeti-
sche Bogen reicht von Goethes Erlkönig bis zum 
hebräischen Hitragut von Paul Ben-Haim. 
So, wie der Klang den Raum durchstreift, 
begeben sich auch Gedanken und Fantasie auf 
die Reise. Die weiße Hülle des Tiers lässt sich 
dabei als Projektionsfläche verstehen, für die 
Bedrohung der Natur durch den Menschen, die 
Zerstörung der Umwelt und damit der Lebens-
grundlagen oder die Angst vor dem Unbekann-
ten, nicht Fassbaren. (ufo)# „The Rhinoceros in 
the Room“, Installation von Itamar Gov, 27. 
Januar bis 11. März, Kunstmuseum im Kloster  

Tierische Begegnung in 
der Klosterkirche 
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dt Tierisch groß 
„Verfolgte - vertriebene - 
vergessene Frauen“

Magdeburger 
Telemann- 
Festtage
13.–22. März 2026

telemann.de

Karten und Programm:

MUSIK. 
MACHT.

TELEMANN.

Never Walk Alone - 2019 

Ingrid Mueller-Kuberski: Mauerbild 8, 2025, übermalt
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Film

#121
Kreativen in der Branche geht es schlecht, „sehr 
schlecht“. Überraschung. Aber das ist nicht nur 
meine Meinung, die interessiert eh niemanden, 
sondern unter anderem das Ergebnis einer 
Umfrage; konkret das Ergebnis der jährlichen 
Herbstumfrage (2025) der Produktionsallianz 
(Allianz Deutscher Produzentinnen und Produzen-
ten – Film, Fernsehen und Audiovisuelle Medien 
e. V.), einem Branchenverband für … genau. An 
dieser Umfrage nahmen 199 Unternehmen teil, 
zumindest lückenlos, die restlichen 162 haben 
die Umfrage nur unvollständig beantwortet 
– kam vermutlich ‘ne Lunch Break oder ‘n För-
derbescheid dazwischen. In anderen Etagen der 
Bewegtbildproduktion sieht es nicht besser aus. 
Vom Schauspiel können hierzulande die wenigs-
ten leben und über die Konditionen des Dreh-
buchschreibens will ich gar nicht erst reden. Egal, 
ob One-Pager, Exposé, Treatment oder Skript 
– als Autor, vor allem abseits des Fördersystems, 
gebierst Du Ideen erst einmal ohne finanziellen 
Anspruch oder überhaupt irgendeine Sicherheit. 
„Ja, na und, wenn ich meine zehn Stunden in der 
Fabrikhalle gestanden habe, bekomme ich auch 
keinen Applaus!“ Absolut richtig, Horst, absolut 
richtig. Und vielleicht spielen wir Handwerk, 
Industrie und Kreativbranche an dieser Stelle 
nicht gegeneinander aus, denn diese Zweige 
gehören letztendlich trotzdem zum gleichen 
Baum – vielleicht schauen wir uns das in einer 
anderen Ausgabe mal an. Horst, Du hast vermut-
lich ein regelmäßiges Einkommen, einen Jahresur-
laub und die Gewissheit (ich drück’ die Daumen), 
dass Dein Beruf, trotz aller wirtschaftlichen 
Schwankungen, in zehn Jahren noch existiert. 
Ich denke, dass ein Gros der Skript-Berufe seine 
Miete überwiegend mit anderen, manchmal sogar 
branchenfremden Jobs bezahlt. Wie verbreitet das 
Phänomen nun in Magdeburg konkret ist, kann 
ich nur vermuten, aber gut möglich, dass auch 
hier hinter der Bar, an der Supermarktkasse, am 
Steuer der Tram und so weiter die „Eigentlichs“ 
sitzen, also Kellner:innen, die „eigentlich Schau-
spieler:in“ sind, „eigentlich Regisseur:in“, „eigent-
lich Autor:in“ u. s. w. Was diesen Motor am Laufen 
hält: Hoffnung, Initiative und ehrlicherweise auch 
ganz viel Glück. Also die gleichen Faktoren, die 
letztendlich darüber entscheiden, ob die Bun-
desregierung die großen Streaminganbieter mit 
einer Investitionspflicht dazu bringen kann, in den 
Produktionsstandort Deutschland zu investieren. 
Letzteres schauen wir uns in der Online-Ausgabe 
dieser Kolumne an. 
Keine Mailpflicht, aber wenn doch, dann an:  
rob@dates-online.derob@dates-online.de 

F I L M K O L U M N E
N A C H G E S C H A U T

Sichtlich unsichtbar
Im Rahmen von Tanz, Interviews und der Erzählstimme von Sandra Hüller stellt 
die Doku Fassaden Erfahrungen von gewaltbetroffenen Frauen ins Rampenlicht
Die polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) lässt 
auch heute keinen anderen Schluss zu: der 
gefährlichste Ort für viele Frauen sind die 
eigenen vier Wände, vorausgesetzt sie 
leben dort mit ihrem Partner. Die PKS 2024 
stellte auch in Sachsen-Anhalt einen 
Anstieg von Partnerschaftsgewalt fest. 
Dass Frauen, wenn sie aus Gewalt-
beziehungen ausbrechen, nicht selten auf 
ein System stoßen, das sie ignoriert, thema-
tisiert der kunstvoll inszenierte Doku-
mentarfilm „Fassaden“.
„Ich wollte wissen, welche gesellschaft-
lichen und politischen Machtstrukturen die 
Sicherheit von Frauen verhindern oder 
fehlende Sicherheit gar begünstigen,“ 
erzählt die Regisseurin Alina Cyranek. Dazu 
nahm sie Kontakt zu Menschen auf, die in 

ihren Berufen betroffenen Frauen begeg-
nen: Polizisten, Ärzte, 

Sozialarbeiter, Psychologen und Rechts-
anwälte. Und natürlich hat sie mit betroffe-
nen Frauen gesprochen.
Die Erzählstimme spricht niemand geringeres 
als Oscargewinnerin Sandra Hüller. Sie führt 
in „Fassaden“ durch ungeschönte Inter-
views, Animationen und Tanz-Per-
formances. Tanz wird als nonverbale Aus-
drucksform genutzt, um innere Gefühls-
zustände oder Paardynamiken zu 
beschreiben. Dazu sagt Cyranek: „In der 
Inszenierung des Körpers und seiner 
Bewegung habe ich die besten Möglich-
keiten gesehen, die eigenen physischen 
Grenzen, Gefühle und Gedanken aus-
zuloten.“ Beim „Filmkunstfest MV“ wurde 
Fassaden als bester Dokumentarfilm aus-
gezeichnet. (tn)#  
Premiere Fassaden, 12. Februar, 19 Uhr, OLI Kino  

Film | DATEs | Februar 202626

NETTE NACHBARN
Im neuen Imagefilm „Ein richtiger Otto“ präsentiert die  

Wohnungsbaugenossenschaft Otto von Guericke e.V.Wohnungsbaugenossenschaft Otto von Guericke e.V.  
sich und ihre Welt

Mit über 140 Mitarbeitern verwaltet die Wohnungsbaugenossenschaft 
Otto von Guericke e.V. mehr als 6000 Wohnungen – ein Kosmos, in 

dem es vor Geschichten wimmelt, die das Leben schreibt. Ihr 70. Jubiläum 
nahm die WBG 2024 zum Anlass, einen Imagefilm zu machen, der authen-

tisch aufzeigt was sie auszeichnet. Nun erscheint „Ein richtiger Otto“ und 
zeigt das Leben in der Nachbarschaft sowie die WBG-Teams hinter den 

Kulissen. Der Film verbindet die reale Welt der Genossenschaft mit einem 
überdimensionalen Riesenotto, der getreu nach dem Firmenlogo designt und 

zum Leben erweckt wurde. Es sind humorvolle und liebevolle Szenen, zwischen frisch 
einziehen und penibler Gartenarbeit - immer mit einem Augenzwinkern. Der personifizierte 

Otto unterstützt, wo er nur kann, und genau das ist die zentrale Botschaft des Image-
films. Was leicht aussieht, ist es nicht: 2 Minuten Film bedeuteten 12 Monate Arbeit. 

Es wurde geschrieben, verworfen, neu gedacht, Drehorte gesucht, Pläne gemacht 
und Details perfektioniert. Vier Drehtage, ein fünfköpfiges Film-Team, Schauspie-
ler, Komparsen – alles minutiös getaktet. Dafür holte man die Leipziger Filmcrew 
„Sons of Motion“ mit ins Boot. (tn) # Imagefilm „Ein richtiger Otto“, ab 28. Januar,  
www.guericke.de/ueber-uns/imagefilm
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Tanzperformance von Gesa 
Volland und Damian Gmür 
in „Fassaden“

Der animierte Riesenotto 
schreitet im Imagefilm durch 
die Stadt
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Tragikomödie
NEU IM 
KINO

Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke
Schauspieler Joachim Meyerhoff ist auch als Autor 
erfolgreich. In seiner Romanreihe „Alle Toten fliegen 
hoch“ verarbeitet der 58-jährige Autobiografisches 
und Fiktionales zu im besten Sinne tragikomischen 
Geschichten. Die filmische Adaption seines Buches 
„Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war“ 
kam vor drei Jahren ins Kino. Darin lässt Meyerhoff 
seine Kindheit und Jugend auf dem Gelände einer 
psychiatrischen Klinik Revue passieren, die sein 
Vater leitete. Simon Verhoevens Werk „Ach, diese 
Lücke, diese entsetzliche Lücke“ begleitet den 
Protagonisten nun durch seine Zeit an der Film-
hochschule. In die Rolle des Joachim schlüpfte das 
Energiebündel Bruno Alexander („Die Discounter“). 
Zu Beginn wird Joachims großer Bruder zu Grabe 
getragen, der bei einem Verkehrsunfall ums Leben 
kam. Der junge Mann flippt völlig aus und bekommt 
von seiner Oma Inge heimlich Valium zugesteckt. In 
seiner Lebenskrise trifft Joachim eine Lebensent-
scheidung, die er seinen Eltern lapidar am Früh-

stückstisch verkündet. Er möchte – genau wie seine 
Großmutter – Schauspieler werden. Dazu wird er 
sich an der angesehenen Otto-Falckenberg-Schule 
in München bewerben. Erfreulicherweise leben Inge 
und ihr Mann dort, sodass sich der Student in spe 
dort einquartieren kann, wo seine Familie häufig die 
Sommerfrische verbrachte. Dass das betagte Paar 
mehr als ein paar Schrulligkeiten im Repertoire hat 
und die Einnahme geistiger Getränke bei ihnen zum 
präzis getakteten Tagesablauf gehören, ist also kein 
Geheimnis mehr. Jeder Chancenrechnung zum Trotz 
wird Joachim nach seinem eigentlich verkorksten 
Vorsprechen von der Jury angenommen. In den 
nächsten sechs Monaten soll er beweisen, dass er 
das entgegengebrachte Vertrauen verdient hat. 
Aber Joachim erwischt keinen guten Start. Er wird 
zum schwarzen Schaf seiner Klasse, weil er viele 
Übungen sinnlos findet und renitent auftritt. Gleich-
zeitig bereitet ihm der gesundheitliche Zustand 
seiner Gastgeber zunehmend Sorge. Die literarische 
Vorlage hat es ihm natürlich leicht gemacht, aber 
was Simon Verhoeven auf die große Leinwand 
bringt, ist nichts weniger als die vielbeschworene 
Achterbahnfahrt der Gefühle. In 135 Minuten, die 
sich viel kürzer anfühlen, wird der Zuschauer lachen, 
trauern und mit den tollen Charakteren mitfühlen. 
Darüber hinaus erlangt man einen intimen Einblick in 
die Arbeit einer Schauspielschule – auch wenn sich 
diese aktuell ziemlich anders darstellen mag. So cool 
kann deutsches Kino sein. (aw)

Regie : Simon Verhoeven # Darsteller# Bruno Alexander, Senta 

Berger, Tom Schilling u.v.a.#D 2025 #135 min ### Start : 29. Januar

Horror/Thriller/Drama/Action
NEU IM 
KINO

Dust Bunny
Lust auf pure Kinomagie? Wer Filme mag, die den 
Zuschauer in ihre eigene, überhöhte Traumwelt 
entführen – von „Amélie“ über Tim Burton bis hin zu 
Wes Anderson – wird hier überreichlich beschenkt 
werden. Die kleine Aurora (Sophie Sloan) liegt in 
der Heia, als ein Staubknäuel – eigentlich eher eine 
Wollmaus – durchs Fenster in ihr Kinderzimmer 
gelangt. Unter dem Bett formiert sich der Fremd-
körper zu einem hasengleichen Gebilde. Womit der 
Filmtitel seine Rechtfertigung erfahren hat. Als 
die Eltern das panische Schreien ihres Mädchens 
vernehmen, schauen sie nach dem Rechten. Die 
Tochter kann sie noch warnen, dass sich ein Monster 
im Raum befindet und sie Gefahr laufen, lebendig 
gefressen zu werden. Was sie wie alle Erziehungsbe-
vollmächtigten nicht für bare Münze halten, bis sie 

kurz darauf eben jenes Schicksal ereilt. Die äußerst 
aufgeweckte Aurora hat ihren Nachbarn im Miets
haus (Mads Mikkelsen) schon vor der Eskalation 
der Ereignisse verfolgt und miterlebt, dass dieser 
dazu in der Lage ist, den Kampf gegen Monster 
aufzunehmen. In der Chinatown der großen Stadt 
machte er einem Drachen den Garaus. In Wirklichkeit 
hat er böse Männer ausgeschaltet, die sich in einem 
chinesischen Drachentanzkostüm verbargen. Aurora 
besorgt auf sehr einfallsreiche Weise Geld und will 
den Mann aus Wohnung 5B engagieren. Der lehnt 
zunächst ab, ändert aber nach der Besichtigung 
von Auroras Wohnung die Meinung. Offensichtlich 
hat hier tatsächlich ein Kampf stattgefunden. Aber 
wahrscheinlich waren hier nur Killer am Werk, die 
hinter ihrem Kollegen her waren und sich in der Tür 
geirrt haben. Oder? Regisseur Bryan Fuller mag hier 
seinen ersten Kinofilm vorlegen, ein unbeschriebe-
nes Blatt ist er mitnichten. Als Autor und Produzent 
hat der US-Amerikaner an diversen „Star Trek“- und 
„American Gods“-Episoden und natürlich an der 
„Hannibal“-Serie mitgewirkt, weswegen „Dr. Lecter“ 
Mads Mikkelsen wohl auch in „Dust Bunny“ gelandet 
ist. Eine punktgenaue Besetzung, ebenso wie die 
kleine Sophie Sloan als Wednesday-artige Aurora. 
Oft wurde die Figurenkonstellation des Filmes mit 
„Léon – Der Profi“ verglichen und da ist auch etwas 
dran. Fullers Lieblingsfilm ist „Die fabelhafte Welt 
der Amélie“, was sich im visuellen Stil seines Werkes 
unverkennbar niederschlägt. Nur das es hier eben 
keine heile Welt ist – für Kids unter 16 ist der Film 
nicht geeignet. (aw)

Regie : Bryan Fuller# Darsteller# David Dastmalchian, Mads 

Mikkelsen, Sigourney Weaver #USA 2025 #107 min ### Start : 19. Januar
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#121
Kreativen in der Branche geht es schlecht, „sehr 
schlecht“. Überraschung. Aber das ist nicht nur 
meine Meinung, die interessiert eh niemanden, 
sondern unter anderem das Ergebnis einer 
Umfrage; konkret das Ergebnis der jährlichen 
Herbstumfrage (2025) der Produktionsallianz 
(Allianz Deutscher Produzentinnen und Produzen-
ten – Film, Fernsehen und Audiovisuelle Medien 
e. V.), einem Branchenverband für … genau. An 
dieser Umfrage nahmen 199 Unternehmen teil, 
zumindest lückenlos, die restlichen 162 haben 
die Umfrage nur unvollständig beantwortet 
– kam vermutlich ‘ne Lunch Break oder ‘n För-
derbescheid dazwischen. In anderen Etagen der 
Bewegtbildproduktion sieht es nicht besser aus. 
Vom Schauspiel können hierzulande die wenigs-
ten leben und über die Konditionen des Dreh-
buchschreibens will ich gar nicht erst reden. Egal, 
ob One-Pager, Exposé, Treatment oder Skript 
– als Autor, vor allem abseits des Fördersystems, 
gebierst Du Ideen erst einmal ohne finanziellen 
Anspruch oder überhaupt irgendeine Sicherheit. 
„Ja, na und, wenn ich meine zehn Stunden in der 
Fabrikhalle gestanden habe, bekomme ich auch 
keinen Applaus!“ Absolut richtig, Horst, absolut 
richtig. Und vielleicht spielen wir Handwerk, 
Industrie und Kreativbranche an dieser Stelle 
nicht gegeneinander aus, denn diese Zweige 
gehören letztendlich trotzdem zum gleichen 
Baum – vielleicht schauen wir uns das in einer 
anderen Ausgabe mal an. Horst, Du hast vermut-
lich ein regelmäßiges Einkommen, einen Jahresur-
laub und die Gewissheit (ich drück’ die Daumen), 
dass Dein Beruf, trotz aller wirtschaftlichen 
Schwankungen, in zehn Jahren noch existiert. 
Ich denke, dass ein Gros der Skript-Berufe seine 
Miete überwiegend mit anderen, manchmal sogar 
branchenfremden Jobs bezahlt. Wie verbreitet das 
Phänomen nun in Magdeburg konkret ist, kann 
ich nur vermuten, aber gut möglich, dass auch 
hier hinter der Bar, an der Supermarktkasse, am 
Steuer der Tram und so weiter die „Eigentlichs“ 
sitzen, also Kellner:innen, die „eigentlich Schau-
spieler:in“ sind, „eigentlich Regisseur:in“, „eigent-
lich Autor:in“ u. s. w. Was diesen Motor am Laufen 
hält: Hoffnung, Initiative und ehrlicherweise auch 
ganz viel Glück. Also die gleichen Faktoren, die 
letztendlich darüber entscheiden, ob die Bun-
desregierung die großen Streaminganbieter mit 
einer Investitionspflicht dazu bringen kann, in den 
Produktionsstandort Deutschland zu investieren. 
Letzteres schauen wir uns in der Online-Ausgabe 
dieser Kolumne an. 
Keine Mailpflicht, aber wenn doch, dann an:  
rob@dates-online.derob@dates-online.de 

F I L M K O L U M N E
N A C H G E S C H A U T

Sichtlich unsichtbar
Im Rahmen von Tanz, Interviews und der Erzählstimme von Sandra Hüller stellt 
die Doku Fassaden Erfahrungen von gewaltbetroffenen Frauen ins Rampenlicht
Die polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) lässt 
auch heute keinen anderen Schluss zu: der 
gefährlichste Ort für viele Frauen sind die 
eigenen vier Wände, vorausgesetzt sie 
leben dort mit ihrem Partner. Die PKS 2024 
stellte auch in Sachsen-Anhalt einen 
Anstieg von Partnerschaftsgewalt fest. 
Dass Frauen, wenn sie aus Gewalt-
beziehungen ausbrechen, nicht selten auf 
ein System stoßen, das sie ignoriert, thema-
tisiert der kunstvoll inszenierte Doku-
mentarfilm „Fassaden“.
„Ich wollte wissen, welche gesellschaft-
lichen und politischen Machtstrukturen die 
Sicherheit von Frauen verhindern oder 
fehlende Sicherheit gar begünstigen,“ 
erzählt die Regisseurin Alina Cyranek. Dazu 
nahm sie Kontakt zu Menschen auf, die in 

ihren Berufen betroffenen Frauen begeg-
nen: Polizisten, Ärzte, 

Sozialarbeiter, Psychologen und Rechts-
anwälte. Und natürlich hat sie mit betroffe-
nen Frauen gesprochen.
Die Erzählstimme spricht niemand geringeres 
als Oscargewinnerin Sandra Hüller. Sie führt 
in „Fassaden“ durch ungeschönte Inter-
views, Animationen und Tanz-Per-
formances. Tanz wird als nonverbale Aus-
drucksform genutzt, um innere Gefühls-
zustände oder Paardynamiken zu 
beschreiben. Dazu sagt Cyranek: „In der 
Inszenierung des Körpers und seiner 
Bewegung habe ich die besten Möglich-
keiten gesehen, die eigenen physischen 
Grenzen, Gefühle und Gedanken aus-
zuloten.“ Beim „Filmkunstfest MV“ wurde 
Fassaden als bester Dokumentarfilm aus-
gezeichnet. (tn)#  
Premiere Fassaden, 12. Februar, 19 Uhr, OLI Kino  

Film | DATEs | Februar 202626

NETTE NACHBARN
Im neuen Imagefilm „Ein richtiger Otto“ präsentiert die  

Wohnungsbaugenossenschaft Otto von Guericke e.V.Wohnungsbaugenossenschaft Otto von Guericke e.V.  
sich und ihre Welt

Mit über 140 Mitarbeitern verwaltet die Wohnungsbaugenossenschaft 
Otto von Guericke e.V. mehr als 6000 Wohnungen – ein Kosmos, in 

dem es vor Geschichten wimmelt, die das Leben schreibt. Ihr 70. Jubiläum 
nahm die WBG 2024 zum Anlass, einen Imagefilm zu machen, der authen-

tisch aufzeigt was sie auszeichnet. Nun erscheint „Ein richtiger Otto“ und 
zeigt das Leben in der Nachbarschaft sowie die WBG-Teams hinter den 

Kulissen. Der Film verbindet die reale Welt der Genossenschaft mit einem 
überdimensionalen Riesenotto, der getreu nach dem Firmenlogo designt und 

zum Leben erweckt wurde. Es sind humorvolle und liebevolle Szenen, zwischen frisch 
einziehen und penibler Gartenarbeit - immer mit einem Augenzwinkern. Der personifizierte 

Otto unterstützt, wo er nur kann, und genau das ist die zentrale Botschaft des Image-
films. Was leicht aussieht, ist es nicht: 2 Minuten Film bedeuteten 12 Monate Arbeit. 

Es wurde geschrieben, verworfen, neu gedacht, Drehorte gesucht, Pläne gemacht 
und Details perfektioniert. Vier Drehtage, ein fünfköpfiges Film-Team, Schauspie-
ler, Komparsen – alles minutiös getaktet. Dafür holte man die Leipziger Filmcrew 
„Sons of Motion“ mit ins Boot. (tn) # Imagefilm „Ein richtiger Otto“, ab 28. Januar,  
www.guericke.de/ueber-uns/imagefilm
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Tanzperformance von Gesa 
Volland und Damian Gmür 
in „Fassaden“

Der animierte Riesenotto 
schreitet im Imagefilm durch 
die Stadt
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Tragikomödie
NEU IM 
KINO

Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke
Schauspieler Joachim Meyerhoff ist auch als Autor 
erfolgreich. In seiner Romanreihe „Alle Toten fliegen 
hoch“ verarbeitet der 58-jährige Autobiografisches 
und Fiktionales zu im besten Sinne tragikomischen 
Geschichten. Die filmische Adaption seines Buches 
„Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war“ 
kam vor drei Jahren ins Kino. Darin lässt Meyerhoff 
seine Kindheit und Jugend auf dem Gelände einer 
psychiatrischen Klinik Revue passieren, die sein 
Vater leitete. Simon Verhoevens Werk „Ach, diese 
Lücke, diese entsetzliche Lücke“ begleitet den 
Protagonisten nun durch seine Zeit an der Film-
hochschule. In die Rolle des Joachim schlüpfte das 
Energiebündel Bruno Alexander („Die Discounter“). 
Zu Beginn wird Joachims großer Bruder zu Grabe 
getragen, der bei einem Verkehrsunfall ums Leben 
kam. Der junge Mann flippt völlig aus und bekommt 
von seiner Oma Inge heimlich Valium zugesteckt. In 
seiner Lebenskrise trifft Joachim eine Lebensent-
scheidung, die er seinen Eltern lapidar am Früh-

stückstisch verkündet. Er möchte – genau wie seine 
Großmutter – Schauspieler werden. Dazu wird er 
sich an der angesehenen Otto-Falckenberg-Schule 
in München bewerben. Erfreulicherweise leben Inge 
und ihr Mann dort, sodass sich der Student in spe 
dort einquartieren kann, wo seine Familie häufig die 
Sommerfrische verbrachte. Dass das betagte Paar 
mehr als ein paar Schrulligkeiten im Repertoire hat 
und die Einnahme geistiger Getränke bei ihnen zum 
präzis getakteten Tagesablauf gehören, ist also kein 
Geheimnis mehr. Jeder Chancenrechnung zum Trotz 
wird Joachim nach seinem eigentlich verkorksten 
Vorsprechen von der Jury angenommen. In den 
nächsten sechs Monaten soll er beweisen, dass er 
das entgegengebrachte Vertrauen verdient hat. 
Aber Joachim erwischt keinen guten Start. Er wird 
zum schwarzen Schaf seiner Klasse, weil er viele 
Übungen sinnlos findet und renitent auftritt. Gleich-
zeitig bereitet ihm der gesundheitliche Zustand 
seiner Gastgeber zunehmend Sorge. Die literarische 
Vorlage hat es ihm natürlich leicht gemacht, aber 
was Simon Verhoeven auf die große Leinwand 
bringt, ist nichts weniger als die vielbeschworene 
Achterbahnfahrt der Gefühle. In 135 Minuten, die 
sich viel kürzer anfühlen, wird der Zuschauer lachen, 
trauern und mit den tollen Charakteren mitfühlen. 
Darüber hinaus erlangt man einen intimen Einblick in 
die Arbeit einer Schauspielschule – auch wenn sich 
diese aktuell ziemlich anders darstellen mag. So cool 
kann deutsches Kino sein. (aw)

Regie : Simon Verhoeven # Darsteller# Bruno Alexander, Senta 

Berger, Tom Schilling u.v.a.#D 2025 #135 min ### Start : 29. Januar

Horror/Thriller/Drama/Action
NEU IM 
KINO

Dust Bunny
Lust auf pure Kinomagie? Wer Filme mag, die den 
Zuschauer in ihre eigene, überhöhte Traumwelt 
entführen – von „Amélie“ über Tim Burton bis hin zu 
Wes Anderson – wird hier überreichlich beschenkt 
werden. Die kleine Aurora (Sophie Sloan) liegt in 
der Heia, als ein Staubknäuel – eigentlich eher eine 
Wollmaus – durchs Fenster in ihr Kinderzimmer 
gelangt. Unter dem Bett formiert sich der Fremd-
körper zu einem hasengleichen Gebilde. Womit der 
Filmtitel seine Rechtfertigung erfahren hat. Als 
die Eltern das panische Schreien ihres Mädchens 
vernehmen, schauen sie nach dem Rechten. Die 
Tochter kann sie noch warnen, dass sich ein Monster 
im Raum befindet und sie Gefahr laufen, lebendig 
gefressen zu werden. Was sie wie alle Erziehungsbe-
vollmächtigten nicht für bare Münze halten, bis sie 

kurz darauf eben jenes Schicksal ereilt. Die äußerst 
aufgeweckte Aurora hat ihren Nachbarn im Miets
haus (Mads Mikkelsen) schon vor der Eskalation 
der Ereignisse verfolgt und miterlebt, dass dieser 
dazu in der Lage ist, den Kampf gegen Monster 
aufzunehmen. In der Chinatown der großen Stadt 
machte er einem Drachen den Garaus. In Wirklichkeit 
hat er böse Männer ausgeschaltet, die sich in einem 
chinesischen Drachentanzkostüm verbargen. Aurora 
besorgt auf sehr einfallsreiche Weise Geld und will 
den Mann aus Wohnung 5B engagieren. Der lehnt 
zunächst ab, ändert aber nach der Besichtigung 
von Auroras Wohnung die Meinung. Offensichtlich 
hat hier tatsächlich ein Kampf stattgefunden. Aber 
wahrscheinlich waren hier nur Killer am Werk, die 
hinter ihrem Kollegen her waren und sich in der Tür 
geirrt haben. Oder? Regisseur Bryan Fuller mag hier 
seinen ersten Kinofilm vorlegen, ein unbeschriebe-
nes Blatt ist er mitnichten. Als Autor und Produzent 
hat der US-Amerikaner an diversen „Star Trek“- und 
„American Gods“-Episoden und natürlich an der 
„Hannibal“-Serie mitgewirkt, weswegen „Dr. Lecter“ 
Mads Mikkelsen wohl auch in „Dust Bunny“ gelandet 
ist. Eine punktgenaue Besetzung, ebenso wie die 
kleine Sophie Sloan als Wednesday-artige Aurora. 
Oft wurde die Figurenkonstellation des Filmes mit 
„Léon – Der Profi“ verglichen und da ist auch etwas 
dran. Fullers Lieblingsfilm ist „Die fabelhafte Welt 
der Amélie“, was sich im visuellen Stil seines Werkes 
unverkennbar niederschlägt. Nur das es hier eben 
keine heile Welt ist – für Kids unter 16 ist der Film 
nicht geeignet. (aw)

Regie : Bryan Fuller# Darsteller# David Dastmalchian, Mads 

Mikkelsen, Sigourney Weaver #USA 2025 #107 min ### Start : 19. Januar

R
oa

ds
id

e 
A

tt
ra

ct
io

ns
 L

IO
N

SG
AT

E

W
ar

ne
r 

B
ro

s

Infos und Karten: 0391 540 33 10 - 20 
www.puppentheater-magdeburg.de

Sherlock Holmes 
und der Hund 
von Baskerville

Die kleine 
Hexe

8

6

pu
pp

en
th

ea
te

r
m
ag

de
bu

rg

P Premiere  
26.04.2026 † 16:00

P Premiere  
21.02.2026 † 18:00

250113_Anzeige_xxx_DATES_77x297.indd   1250113_Anzeige_xxx_DATES_77x297.indd   1 16.01.26   14:0116.01.26   14:01

26-27 Film.indd   2726-27 Film.indd   27 22.01.26   19:3922.01.26   19:39



Monat	 Februar
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 417 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 56
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 44
Wohnmarkt	 45
Kleinanzeigen	 46
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 47
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 10.2.
Terminschluss	 10.2. 
Kleinanzeigenschluss	 17.2.
Erscheinungsdatum	 25.2.

Lets dance about Sex
Die Erotik-Underground-Party KinktopyaKinktopya vereint elektronische Tanzrhythmen 
mit schwitzenden Körpern und einer absolut respektvollen Atmosphäre
Wer den Kitkat-Club in Berlin kennt, weiß, 
was dort abgeht: pulsierende Bässe, schwit-
zende Körper, wenig Bekleidung und Liebe-
leien in jeder Ecke. Dass Kinky-Techno-Par-
tys auch in Magdeburg funktionieren, zeigen 
die Kinktopya-Events. Zweimal fanden sie in 
der Insel der Jugend statt, seit 
Dezember im Geheimclub. 
Die Dancefloors sind 
mit Gitterfenstern und 
Spielgeräten verse-
hen und bieten Raum 
für Rückzug und 
Intimitäten. Denn bei 
sexpositiven Feiern 
vereinen sich Frei-
heit, Freizügigkeit 
und Techno-Sound. 
„Die Leute sind hier 
nicht so offen wie in 
anderen Städten“, 
weiß Veranstalter 
Florian. Deshalb klärt 
der 39-Jährige über 
Insta auf. „Viele denken, 
hier fallen alle enthemmt 
übereinander her. Wilde 
Sexorgien. So ist das 

nicht, im Gegenteil“. Es geht ums Wohlfüh-
len und darum, mal die Alltagsmaske fallen 
zu lassen. Sicherheit und Wohlbefinden 
werden durch striktes Handyverbot, strenge 
Türkontrollen und ein Awareness-Team 
befördert. Der Dresscode muss von alle 

eingehalten werden. Kleidungsinspirati-
onen hat Florian auf In-

stagram und Pinterest 
bereitgestellt. Das 

Konzept wirkt 
durchdacht. „Jeder, 
der kommt, akzep-
tiert eine gewisse 
Club-Politik: Man 
fasst niemanden 
an, nein heißt nein 

und man geht mit 
dem Thema Sexualität 
erwachsener um.“ 

Auch das „Zentrum für 
sexuelle Gesundheit“ hat 
vor Ort einen Aufklärungs-

stand mit Verhütungsmit-
teln und witzigen Gadgets 
wie Kuscheltieren. (lw) # 
„Kinktopya“, 20. Februar, 21 Uhr, 
Geheimclub

Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club ClubClub Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club

Club

WENN ES NACHT WIRD … 
+++ Frech und glitzernd +++ Einfach mal vom Alltag 
ablassen und den Frust mit den Lieblingssongs 
rausschreien – die „Brat Party und Pop Girly Night“ in 
der Insel der Jugend macht es möglich. Banger von 
Charlie XCX, Billie Eilish, Sabrina Carpenter und 
Ikkimel versorgen euch am 31. Januar mit der eupho-
risch-frechen Stimmung, die es für einen verrückten 
Abend braucht. Los geht es um 23 Uhr.+++ Geschich-

ten aus der Rille +++ Du ver-
misst den knisternden Sound 
des Vinyls? Dann bist du bei der 
105. Auflage von „Schwarzes 
Gold“ in der Kunstkantine genau 
richtig. Jede Person spielt drei 
Stücke ab, nach jedem wird 
geklatscht. Ein gemütliches 
Beisammensein und die Liebe 

zur Musik geben hier den Ton an. 
Wer sich am 6. Februar zur Runde 

gesellen möchte, kann ab 19:30 Uhr einfach vorbei-
kommen, der Eintritt 
ist frei. +++ Pis-
ten-Action +++ Wer 
keine Zeit für einen 
Winterurlaub hat 
und sich dennoch 
nach Hüttenzauber 
sehnt, sollte im 
Boys‘n‘Beats vor-
beischauen. Am 31. 
Januar ab 23 Uhr 
kommen Après-Ski-
Fans zu den bele-
benden Beats von DJ 
M&M auch ohne 
Snowboard und 
Skier auf ihre Kosten. 
Abfeiern ist erwünscht!  +++ Eat. Sleep. Dance. 
Repeat. +++ Am 28. Februar pulsiert die düstere 
Tanzfläche, wenn DJ F. Meinecke mit seinem Elektro- 

Sound Vergangenheit und 
Zukunft in der Festung 
Mark vereint. Unterstüt-
zung bekommt er von 
Frommer und Marmuto, 
ein DJ-Duo, welches 
bekannt ist für ihre Sets 
aus Electro-Classics und 

2000er-Club-Sounds. 
„Electro Reloaded“ 

startet um 22 
Uhr. +++

Cleopatra trifft Napoleon
Zur 72. Session der Ottojaner erlebt man mit „Ottos Zeitreisebüro“ närrische Reiselust 
und eine illustre Gästeschar von Cleopatra über Darth Vader bis zu den Ottonen
Wenn „Ottos Zeitreisebüro“ die Regie über-
nimmt, dann ist es die Gelegenheit für das 
Magdeburger Narrenvolk durch Raum und 
Zeit zu fliegen. Die Nebelmaschinen spucken 
dazu allerlei Lichtgestalten der Geschichte 
aus von der Römerzeit über das Mittelalter bis 

in die ferne Zukunft. Erwartet werden von 
Familie Feuerstein über Cleopatra bis Darth 
Vader manche Helden und die Ottonen 
sowieso. Da trifft Napoleon auf Angela, und 
Heidi bringt nochmal ihren Tom mit. Drum- 
herum haben die Ottojaner ein buntes Pot-
pourri mit Kunstartisten, Ballett, Rollschuh-
tanz, Sportakrobaten und Liedgut organisiert. 

Für ausgelassene Heiterkeit bis in die 
Morgenstunden gibt’s in den Sälen 

und Fluren die Live-Band „Zeit-
los“, DJs an den Mischpulten und, 
nicht zu vergessen, das legen-

däre Ottojaner-Hochzeitszelt. 
(c) # 72. Session der Ottojaner 

– „Ottos Zeitreisebüro“, 
13. Februar, AMO; 
Einlass 19 Uhr,  
Programm ab  
20:11 Uhr 

Insel der Jugend

Düsterer 
Elektro-
sound 
von DJ F. 
Meinecke

Schwarzes Gold

Apres Ski Party mit DJ M&M
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One-oh-four
Tief unter dem Pflaster des Hassels ist aus dem „Moabeat“ der 1o4 Club geworden

Schon Ende der Neunziger Jahre, als der Has-
sel noch eine erstklassige Kneipenmeile war, 
entwickelte sich das Eckhaus am Hasselbach-
platz zum Fixpunkt des Nachtlebens: Zur 
Bar-Lounge „Lux“ führte eine Wendeltreppe 
hinab ins Kellergeschoss unterm Pflaster des 
Platzes. An der Bar wurden stylische Cock-
tails gemixt, auf dem kleinen Dancefloor lief 
Rhythm & Beats, mittwochs war „Lux in Jazz“.  
Über lange Jahre stand die Fläche leer, ehe 
Anfang Mai letzten Jahres mit der Diskothek 
„MoaBeat“ neues Leben eingezog. Aber die 
drei Betreiber gaben schon zum Ende letzten 
Jahres wieder auf.
Nun ist neuer Schwung im Keller. Am 23. Januar 
eröffnete hier der „1o4 Club“ (Sprich One-oh-
four). Inhaber ist Nick Koch, der in den letzten 
Jahren seine Erfahrung in der Eventbranche 

und in Bars, Shisha-Lounges und Clubs 
gemacht hat. Er sagt: „In dieser Zeit habe ich 
ein tiefes Verständnis dafür entwickelt, was 
eine gute Partynacht ausmacht.“ Der Grund, 
seinen eigenen Club in Magdeburg zu eröff-
nen, sei ziemlich klar: „In dieser Stadt fehlt 
ein Ort, der moderne, urbane Musikrichtun-
gen konsequent und auf hohem Niveau ver-
tritt,“ sagt der 25-jährige. Vor allem in den 
Bereichen Hip-Hop, R’n’B, Black Music, 
Afrobeats, Afro-House, Amapiano und ähnli-
che Stile, die in den Metropolen angesagt 
sind, sieht er Bedarf. „Ich möchte genau das 
ändern. Mein Ziel ist es, die Partyszene in 
Magdeburg neu zu beleben, frischen Wind 
reinzubringen und eine Community aufzu-
bauen, die sich bei uns zuhause fühlt. (c)# 
1o4-Club, Hasselbachplatz 2, Fr/Sa ab 23:00 Uhr

29Club | DATEs | Februar 2026
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TANZ OHNE WORTE
Bei der Milonga im Schauspielhaus ist Korey Ireland zu Gast und Tango-Fans können zur Live-Musik tanzen
Tango erfordert keine Worte. Bewegungen ersetzen die 
verbale Kommunikation. Tango ist ein Wechselspiel von 
Führen und Folgen. Ein Tanz, der die vollkommene Auf-
merksamkeit, die Präsenz im Hier und Jetzt erfordert.  
Seit 21 Jahren fördert der Verein „Tango Argentino 
Magdeburg Con Corazón“ den Tango in Stadt und Umland. 
In Kooperation mit dem Schauspielhaus hat der Verein 
den US-amerikanischen Komponisten, Musiker und Tänzer 
Korey Ireland zu Gast. Seinen Tangostil entwickelte er auf 
unzählbaren Tanzflächen sämtlicher Tangohauptstädte 
weltweit. Mit seiner großen musikalischen Erfahrung und 
dem über Jahre gewachsenen, unlöschbaren Durst nach 
Tango präsentiert er mit seiner Band eine besondere Art 
des Tangos, bei der das Tanzen im Mittelpunkt steht. Alle 
sind Musiker aus dem Berlin Community Tango Orchester 
und spielen ein tanzbares Repertoire in zeitgenössisch-lei-

denschaftlicher Art, dazu auch bekannte NeoTangos. (lw) 
#Tango im Kasino, 13. Feb., 20-23:30 Uhr, Schauspielhaus 

WENN ES NACHT WIRD … 
+++ Frech und glitzernd +++ Einfach mal vom Alltag 
ablassen und den Frust mit den Lieblingssongs 
rausschreien – die „Brat Party und Pop Girly Night“ in 
der Insel der Jugend macht es möglich. Banger von 
Charlie XCX, Billie Eilish, Sabrina Carpenter und 
Ikkimel versorgen euch am 31. Januar mit der eupho-
risch-frechen Stimmung, die es für einen verrückten 
Abend braucht. Los geht es um 23 Uhr.+++ Geschich-

ten aus der Rille +++ Du ver-
misst den knisternden Sound 
des Vinyls? Dann bist du bei der 
105. Auflage von „Schwarzes 
Gold“ in der Kunstkantine genau 
richtig. Jede Person spielt drei 
Stücke ab, nach jedem wird 
geklatscht. Ein gemütliches 
Beisammensein und die Liebe 

zur Musik geben hier den Ton an. 
Wer sich am 6. Februar zur Runde 

gesellen möchte, kann ab 19:30 Uhr einfach vorbei-
kommen, der Eintritt 
ist frei. +++ Pis-
ten-Action +++ Wer 
keine Zeit für einen 
Winterurlaub hat 
und sich dennoch 
nach Hüttenzauber 
sehnt, sollte im 
Boys‘n‘Beats vor-
beischauen. Am 31. 
Januar ab 23 Uhr 
kommen Après-Ski-
Fans zu den bele-
benden Beats von DJ 
M&M auch ohne 
Snowboard und 
Skier auf ihre Kosten. 
Abfeiern ist erwünscht!  +++ Eat. Sleep. Dance. 
Repeat. +++ Am 28. Februar pulsiert die düstere 
Tanzfläche, wenn DJ F. Meinecke mit seinem Elektro- 

Sound Vergangenheit und 
Zukunft in der Festung 
Mark vereint. Unterstüt-
zung bekommt er von 
Frommer und Marmuto, 
ein DJ-Duo, welches 
bekannt ist für ihre Sets 
aus Electro-Classics und 

2000er-Club-Sounds. 
„Electro Reloaded“ 

startet um 22 
Uhr. +++

Gratis
1 Jahr Online-

Nachhilfe im Wert

von bis zu 1.788 €*  

*Alle jungen KundInnen mit unserem Jugendgirokonto erhalten von uns einen kostenlosen Zugang  zur mehrfach 
ausgezeichneten Online-Nachhilfeplattform ubiMaster, gültig für das aktuelle Schuljahr.

NÄCHSTER HALT

Zwischenzeugnisse
Stark ins zweite Halbjahr mit ubiMaster!

NACHTGESTALTEN

Bicicleta Latina  
Dieses DJ-Duo hat Rhythmus und Hüftschwung 
in die Wiege gelegt bekommen. Mayelis Guyat ist 
Kubanerin und feierte als Sängerin des Cotó y su 
Eco del Caribe und beim Musical Paradise Road 
große Erfolge. Bei Bicicleta Latina macht sie mit 
Gabriela Fancovic gemeinsame Sache, dazu haben 
sie DJ Pelao dabei. # Salsa-Nacht,  
7. Februar, ab 21 Uhr,  
Festung Mark 

Insel der Jugend

DJ Duo Bicicleta Latina Korey Ireland kommt mit seiner Tangoband zur Milonga

Vier Meter 
unter dem 

Hasselbach-
platz lässt es 

sich tanzen: 
Der 1o4-Club
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Wird‘s schon  
wieder hell?
Zwei Bars, zwei Floors, acht DJs, eine richtig lange Nacht: Mit dieser Ansage geht 
die Indoor-No-Club-Party Stern unter StromStern unter Strom in die nächste Runde 
„Die sonst so rockige Sternbar einmal im 
Jahr einfach zum Techno-Schuppen umzu-
wandeln, hat was Geiles,“ freut sich Manfred 
Gramer. Bei „Stern unter Strom“ stellt er mit 
seinem Kollektiv „heikel music“ die Kneipe 
geradezu auf den Kopf.  
Gemeinsam mit dem Kollektiv „als es pas-
sierte“ haben sie ein Line-Up zwischen 
Techno, House und Disco rekrutiert. Das 
Programm ist überwiegend lokal aufgestellt. 

Von „als es passierte“ 

stehen waslisasagt, Take Sekt und Anne 
Regler an den Reglern. DJ MarS ist Teil von 
„heikel music“. Außerdem stoßen JOGA vom 
„tight kollektiv“ und Just Etienne von der 
Kunstkantine dazu. Von außerhalb kommen 
Rebecca Minuush aus Nürnberg sowie der 
Berliner Hannes Turm.
Insgesamt wird es zwei Floors geben und oben 
eine weitere Bar. Der Techno Floor wird dies-
mal zu einer 360°-Bühne, wie man es von 
Boiler Room Partys kennt. Dadurch ist mehr 
Platz zum Feiern. (tn) # 
Stern unter Strom,  
7. Februar, ab 21 Uhr,  
Sternbar  

Nacht der Ekstase
Auch bei ihrer 18. Auflage lockt die extravagant-mondäne Queer-Party  
Legit Love mit Glamour und Leidenschaft ins Schauspielhaus
Es war die opernhafte Chapel-Roan-Verkör-
perung von Sopranistin Rosha Fitzhowle, die 
um Mitternacht alles in neue Sphären hob. 
Gut acht Monate sind seit der letzten „Legit 
love“ vergangen. Mit der kommenden 18. 
Auflage zieht die extravagante Queer-Party 
ins zehnte Jahr ihres stolzen Bestehens. 
„Legit Love“ legt dabei ihren ekstatischen 
Liebeszauber über all jene, die die schil-
lernde Tanzfläche betreten. Für die  
LGBTQ+-Community und Friends heißt es 
dann: Party bis zum Morgengrauen! Und es 
gelten die Prinzipien: Kommt, wie ihr seid. 

Tanzt, wie ihr wollt. Liebt, wen ihr liebt. 
Die Nacht gehört euch! Wieder wird der 
Champus fließen, berauschende Bässe 
des DJ-Pults werden den Raum  
erbeben lassen und für Überraschun-
gen ist gesorgt. Sobald die Uhr null 
schlägt, wird die Bühne freigeräumt für 
die Mitternachtsperformance. Und 
die bleibt hier noch geheim ... 
(lw) #18. Legit Love – die Queer-
Party, 21. Februar, ab 23 Uhr, 
Schauspielhaus

Mondän und sexy: 
Rosha Fitzhowle 

Wenn die Nacht  
zum Tag wird: „Stern 
unter Strom“ 2025 
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Mit weltweit mehr als 
3000 Konzerten haben# 
sich „17 Hippies“ mit ihrem spe-
zifischen Berliner Stil, für den 
sie osteuropäische Melodien 
und Rhythmen, Americana und 
Chanson mit anglo-amerika-
nischen Rock/Pop/Jazz ver-
schmelzen, auf Europas Bühnen 
etabliert. Auf ihrer Tour, mit der 
sie auch ihr 30. Jubiläum feiern, 
präsentieren sie ihr aktuelles 
Album „Clowns & Angels“.# 12. 
Februar, 20 Uhr, Moritzhof

Eine visuelle Hommage# 
an Hans Zimmer, einen der 
bedeutendsten Filmkomponis-
ten unserer Zeit, gestaltet das 
Sandtheater von Dimitrij Sacha-
row auf seiner aktuellen Tour. 
Die Sandartisten, bekannt aus 
TV-Produktionen wie RTL „Das 
Supertalent“, lassen zur Musik, 
u.a. aus „Inception“, „The Lion 
King“ oder „Interstellar“ magi-
sche Szenenbilder entstehen, 
die nur Augenblicke bleiben.# 
3. Februar, 19.30 Uhr, AMO

„Ottos Zeitreisebüro“# 
eröffnet zur 72. Ausgabe vom 
Ottojaner-Fasching im AMO. Und 
dazu haben sich allerlei Helden 
sowie alle möglichen Ottonen 
vom Kaiser bis zum Wissen-
schaftler angekündigt: Fred und 
Wilma Feuerstein, Napoleon und 
Josephine oder Heidi und Tom. 
Für noch mehr Show sind bunte 
Potpourris mit Kunstartisten, 
Ballett, Rollschuhtanz, Sport- 
akrobaten und Liedgut geplant.# 
13. Februar, 20.11 Uhr, AMO

Ein Konzert von Waving# 
The Guns ist niemals eintö-
nig oder beliebig, sondern 
hat eine eigene musikalische 
und inhaltliche Dramaturgie. 
Textlich bewegen sie sich von 
bewusst stumpf bis unver-
krampft tiefgründig und teilen 
ihre Kommentare und Gedanken 
zum Zeitgeschehen. Trotz harter 
Battle-Rap-Attitüde lassen 
die Rostocker Rapper Humor 
nie vermissen.# 28. Februar. 20 Uhr, 
Factory

FILM
Weltmeister im Tischten-
nis zu werden ist das Ziel# 
des jungen Marty. In „Marty 
Supreme“ setzt der New Yorker 
Schuhverkäufers also alles auf 
eine Karte und reist zu einem 
Turnier nach London. Dort muss 
er sich im Finale geschlagen 
geben. Doch das ist erst der 
Anfang der Odyssee eines Man-
nes, der bereit ist, für Ruhm und 
Erfolgs alles zu riskieren. #  
ab 26. Februar, Moritzhof

LIVE
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Highlights
E-Mail-NEWSLETTER

wöchentlich 
Veranstaltungstipps 

Freikarten & Gutscheine
Gastro-News  u.v.m.

Einfach QR-Code  
scannen und E-Mail-

Adresse eingeben!
Keine persönlichen Daten.

Für seine Leistung als Hauptdarsteller des Film gewann Timothée Chalamet einen Golden Globe 
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MITTWOCH 04SONNTAG 01

Februar 2026

MO 02 DIENSTAG 03

LIVE
15:00 Berliner Vocaphoni-
ker – Berlin – New York und 
zurück Die Berliner Vocapho-
niker begleiten die Künstler der 
goldenen 20er von Berlin ins 
Exil nach Amerika und wieder 
zurück und gehen musikalisch 
der Frage nach, wie sich deren 
Musik nach ihrer Vertreibung 
aus Deutschland in der Neuen 
Welt entwickelte.  Theater Grüne 
Zitadelle 

17:00 Final Stap – Frohna-
tour Angeführt von Rock-Co-
median Mike Kilian garantieren 
Final Stap einen Abend voller 
Witzigkeit und Hard Rock mit 
lustigen Schwänke und heßen 
Knallersongs der Rockge-
schichte.  Feuerwache 

18:00 Tobias Rank – Ein 
paarmal waren wir sehr 
glücklich Der Pianist und 
Komponist Tobias Rank 
vertont am Piano Gedichte von 
Hannah Arendt, Sarah Kirsch, 
Thomas Brasch, Hans-Eck-
hardt Wenzel und vielen ande-
ren als literarische Chansons 
für die vielleicht eher stillen 
Augen- und Ohrenblicke des 
Lebens.  Insel Theater 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage mit Bent  Flowerpower 

 BÜHNE
16:00 Ein Sommernachts-
traum Choreograf Jörg 
Mannes spitzt in seinem neuen 
Ballett das Gefühls- und 
Beziehungschaos der berühm-
testen aller Shakespeare-Ko-
mödien zu und wirft Heldinnen 
und Helden anderer Stücke 
des Meisters mitten hinein ins 
Geschehen.  Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

19:30 Minihorror Markovićs 
Geschichten über Banalitäten 
des Paaralltages, Albträume 
migrantischer Lebenswirk-
lichkeit und die Kunst, den 
Moment kurz vor der Katas
trophe zu erkennen, erhielten 
2024 den Preis der Leipziger 
Buchmesse und werden nun 
erstmals inszeniert.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

 FILM
15:30 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

15:45/18:30/19:45 Hamnet 
Info siehe 7.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

16:00 Silent Friend – Drei 
Leben, drei Epochen, ein 
Baum   Im Herzen des bota-
nischen Gartens der mittel-
alterlichen Universitätsstadt 
Marburg steht ein majestäti-
scher Ginkgobaum. Seit über 
hundert Jahren ist er stiller 
Zeuge – Beobachter leiser, 
tiefgreifender Veränderungen 
im Leben dreier Menschen.  

 Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Der Film 
nähert sich Astrid Lindgren auf 
neue Weise, widmet sich ihren 
Tagebüchern, die zwischen 
1939-1945 entstanden sind 
und erzählt von der noch 
unbekannten Astrid Lindgren 
als Chronistin des Zweiten 
Weltkriegs  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Little Trouble Girls Info 
siehe 6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
11:00 Sonntagsmusik #610 
– Die französische Verbin-
dung Das niederländische 
Ensemble „L’Armonia Sonora“ 
unter Leitung der Gambistin 
Mieneke van der Velden nimmt 
sein Publikum mit in das Paris 
von Telemann und Rameau. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

 KINDER
14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Auf einem alten Video 
finden Tobi und Marina die 
allererste Checker-Frage: Wer 
hinterlässt die mächtigsten 
Spuren im Erdreich? Die Suche 
nach der Antwort führt Tobi 
zu den Tieren und Pflanzen 
Madagaskars, nach Spitz-
bergen und auf die Spur der 
Mayas.  Kulturzentrum Moritzhof 

14:15 Momo Info siehe 7.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

15:00/16:30 Das Nori sagt 
nein  Eine Hand grapscht in 
die Höhle des Nori, und oh 
weh: Das Nori wird umgetopft! 
Vorher spazierte es gerne in 
der Natur und aß Beeren. Nun 
muss es den ganzen Tag in 
einem Puppenhaus spielen. 
Mit einer Riesin. Die lächelt 
zwar und lacht, aber warum? 

 Puppentheater 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

FILM
15:45/20:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:15 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Info siehe 
1.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

18:15 Little Trouble Girls Info 
siehe 6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Lesbian Space Prin-
cess Info siehe 15.2.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 KINDER
9:00/10:30 Das Nori sagt 
nein   Info siehe 1.2.,  Puppen-
theater 

10:00 Bande 26 – Was wäre, 
wenn Info siehe 6.2.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

10:00 Winterferienpro-
gramm – Tiere im Winter Info 
siehe 6.2.,  Zoo Magdeburg 

12:00 Der große Wobau 
Winter-Spaß – Hüpfburgen 
und mehr in den Gewölben 
Die historischen Gewölbe 
verwandeln sich in ein Kin-
derparadies voller Action, 
Kreativität und guter Laune 
mit kunterbunten Hüpfburgen, 
fantasievollem Kinderschmin-
ken und vielen weiteren 
Attraktionen. Für Abwechslung 
sorgt die Eisbahn im Festungs-
hof.  Festung Mark 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

14:30 Bibi Blocksberg – Das 
große Hexentreffen Info siehe 
6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

18:00 Gewerkschaftliche 
Sprechstunde der FAU Mag-
deburg Sprechstunde für alle, 
die gekündigt wurden, deren 
Lohnabrechnungen Fehler 
aufweisen, die auf Arbeit 
Rassismus oder Sexismus 
ausgesetzt sind, oder ihren 
Betrieb einfach nur organisie-
ren wollen.  Mitmischen 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo bei jedem 
Bingo gibt es einen Haus-
schnaps gratis; mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 BÜHNE
19:30 Sandtheater on Tour: 
Hans Zimmer – Meister der 
Filmmusik Die Sandartisten 
lassen zur Filmmusik von 
Hans Zimmer live gezeichnete 
magische Sandbilder entste-
hen. Jede Linie im Sand erzählt 
eine Geschichte, jedes Bild 
verschmilzt mit der Musik zu 
einer emotionalen Zeitreise 
durch Zimmers filmisches 
Universum.  AMO 

 FILM
15:00/17:15/19:30 Hamnet 
Info siehe 7.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

16:00 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

16:30 Silent Friend – Drei 
Leben, drei Epochen, ein 
Baum Im Herzen des bota-
nischen Gartens der mittel-
alterlichen Universitätsstadt 
Marburg steht ein majestäti-
scher Ginkgobaum. Seit über 
hundert Jahren ist er stiller 
Zeuge – Beobachter leiser, 
tiefgreifender Veränderungen 
im Leben dreier Menschen. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:15 Little Trouble Girls Info 
siehe 6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Lost Highway Von 
Eifersucht geplagt, soll Jazz-
musiker Fred Madison seine 
Frau Renee ermordet haben, 
erinnert sich aber nicht daran 
und landet im Gefängnis. Dort 
verschwindet er mysteriös, 
während ein Automechaniker 
mit Gedächtnisverlust seinen 
Albtraum fortlebt.  Cinestar 

20:00 Therapie für Wikinger 
Nach 15 Jahren in Haft sucht 
Anker mit seinem identitäts-
gestörten Bruder Manfred 
nach der verschwundenen 

Beute von damals. Auf der 
Suche sind sie nicht nur mit 
Ankers damaligem Komplizen 
konfrontiert, sondern auch mit 
Schmerzen aus der Kindheit. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
10:00 Bande 26 – Was wäre, 
wenn Info siehe 6.2.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

12:00 Der große Wobau 
Winter-Spaß – Hüpfburgen 
und mehr in den Gewölben 
Info siehe 2.2.,  Festung Mark 

14:00 Miniatur-Museum 
zum Selbermachen Feri-
enprogramm für Kinder und 
Jugendliche mit Dana Fabienne 
Liebke  Museum für Naturkunde 
Magdeburg 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

14:30 Momo Info siehe 7.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Bilderbuchkino – Du 
bist nicht allein! Auch 
ein Wasserschwein darf 
schüchtern sein Manche 
Kinder sind eben ein bisschen 
schüchtern. Und das ist gut 
so – denn leise sein ist auch 
sehr stark! Das lernt in dieser 
warmherzigen Geschichte 
auch das kleine Wasser-
schwein Orson. Malstunde 
im Anschluss;  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 LESUNG
19:30 Literaturklub Treffen 
Literaturbegeister, die sich 
gemeinsam über ein gelesenes 
Werk austauschen, das aus 
der Runde vorgeschlagen und 
ausgewählt wird. Diesmal: 
„Trophäe“ von Gaea Schoeters. 
Anmeldung: literaturklub@
theater-magdeburg.de  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

17:00 Beratung bei Mietpro-
blemen Betroffene bekommen 
hier Beratung, wenn sie 
sich unsicher sind, ob ihre 
Mieterhöhung zulässig ist, 
die Nebenkostenabrechnung 
unverständlich erscheint oder 
die Möglichkeit auf Mietminde-
rung besteht  Mitmischen 

19:00 Greenpeace Magde-
burg Neuentreff Interessierte 
können Greenpeace kennen-
lernen, sich informieren und 
mitgestalten, welche span-
nenden Aktionen und Events 
als nächstes passieren sollen. 

 Uni-Theke im Campus Tower 

20:00 Stammtisch der FAU 
Magdeburg Offener Stamm-
tisch der Freien Arbeiter:innen 
Union Magdeburg. Eingeladen 
sind alle, die über Probleme 
am Arbeitsplatz reden, sich 
über politische Themen 
austauschen oder mehr über 
die FAU erfahren möchten. 

 Kunstkneipe NachDenker 

TANZEN
19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Sascha  Flowerpower 

19:00 Metamorphosis – 
Luises Garten x Stübchen 
Outdoor ist es nicht ganz 
so gemütlich, deshalb zieht 
Luises Garten ins Stübchen. 
Dort gibt es jeden zweiten 
Mittwoch, das, was auch die 
Open Air-Version auszeichnet: 
leckere Drinks, und fette 
Beats. Eintritt frei;  Stübchen in 
der Festung Mark 

20:00 Wünsch dir was DJ 
Bugs legt auf, was die Gäste 
sich wünschen.    Kunstkneipe 
NachDenker 

 BÜHNE
15:00 Thomas Müller – Alter 
Ego Wenn Politik dazu führt, 
dass man außer sich ist und 
sich selbst nicht mehr kennt 
– ist man dann schon eine 
gespaltene Persönlichkeit? 
Thomas Müller schlüpft in 
seine verschiedenen Rollen, 
um bei all seinen „Ichs“ eine 
Antwort zu finden.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

19:30 Tobias Hengstmann 
– Abriss Tobias Hengstmann 
hat bis heute einige Kanzler, 
Ministerpräsidenten und 
BürgemeisterInnen, ja sogar 
Schlagersänger überlebt. 
Und alles was bisher passiert 
ist, gerade passiert und 
noch passieren wird, wird in 
seiner Retrospektive „Abriss!“ 
behandelt.  Kabarett „ ... nach 
Hengstmanns“ 

19:30 Einmal immer Pünkt-
lich zum 60. Geburtstag des 
1.FC Magdeburg schenken die 
Kammerspiele dem Verein und 
seinen Fans ein Stück, das sich 
detailliert und unterhaltsam 
mit der ruhmreichen und 
wechselvollen Geschichte des 
Clubs beschäftigt.  Feuerwache 

20:00 Hans Gerzlich – Ich 
hatte mich jünger in Erin-
nerung Außen 50, innen 20, 
fragt sich Hans Gerzlich „Wann 
fängt das Leben endlich an?“ 
– da schneit aber schon wieder 
die „Persönliche Renteninfor-
mation“ ins Haus. Die besagt: 
wenn er mit 67 in Rente geht, 
kann er von der Rente elf Tage 
komfortabel leben.  Theater 
Grüne Zitadelle 

BÜHNE

  Ein Sommernachtstraum  
Choreograf Jörg Mannes spitzt 
in seinem neuen Ballett das 
Gefühls- und Beziehungs-
chaos der berühmtesten aller 
Shakespeare-Komödien zu und 
wirft  Helden anderer Stücke 
des Meisters ins Geschehen. 
Was passiert, wenn Romeo und 
Julia auf Hamlet, Viola und Se-
bastian auf Hermia, Helena, Ly-
sander und Demetrius und alle 
zusammen auf Puck und seine 
Elfen treff en .   16:00 ,  Opernhaus  

(c)
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KINDER

 Winterferienprogramm - 
Tiere im Winter   Im abwechs-
lungsreichen Programm geht 
es in das tiefste Sibirien und 
die Regenwälder Südamerikas. 
Kinder erfahren, wie sich Tiere 
an kalte Temperaturen anpas-
sen, schlüpfen in die Rolle 
von Bienen und erfahren am 
eigenen Leib, wie die kleinen 
Insekten sich warmhalten. 
Außerdem werden eigene Fut-
terspielzeuge für Wildvögel ge-
bastelt.   10:00 ,  Zoo Magdeburg 
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 Therapie für Wikinger   Nach 
15 Jahren in Haft  sucht Anker 
mit seinem identitätsgestör-
ten Bruder Manfred nach der 
verschwundenen Beute von 
damals. Auf der Suche im dä-
nischen Wald müssen sie sich 
nicht nur Ankers damaligem 
Komplizen Friendly Flemming 
stellen, der ihnen auf der 
Fersen ist, sondern auch dem 
tiefen Schmerz einer verletz-
ten Kinderseele.   20:00 ,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

(c)
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TANZEN

 Metamorphosis - Luises 
Garten x Stübchen   Outdoor 
ist es im Winter nicht ganz so 
gemütlich, deshalb zieht „Lui-
ses Garten“ rein ins Stübchen. 
Dort wartet in den kalten 
Monaten jeden zweiten Mitt-
woch das, was auch die Open 
Air-Version so beliebt macht: 
leckere Drinks an der Bar, eine 
coole Atmosphäre und fette 
Beats von regionalen DJs. Der 
Eintritt ist frei.   19:00 ,  Stübchen 
in der Festung Mark   Magdeburg 
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MITTWOCH 04 DONNERSTAG 05
 FILM

15:00 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:45 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Info siehe 
1.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

17:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Seine Hoheit – 
Genosse Prinz Der linientreue 
DDR-Kaufmann Kaspar ent-
deckt, dass er adlig ist. Seine 
Oma, setzt ihn als Erbe ein, um 
zu verhindern, dass auf ihrem 
Anwesen ein NATO-Flugplatz 
gebaut wird. Nachdem ihm 
gelingt, das zu sichern, will er 
seinen Titel wieder los werden. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Lesbian Space Prin-
cess Info siehe 15.2.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

20:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
8:30 Ein Stück vom Mond Info 
siehe 6.2.,…  Puppentheater 

10:00 Bande 26 – Was wäre, 
wenn Info siehe 6.2.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

10:00 Winterferienpro-
gramm – Tiere im Winter Info 
siehe 6.2.,  Zoo Magdeburg 

10:00 Bunt, wertvoll, antik – 
ottonische Baumaterialien 
Führung und Workshop im 
Rahmen des Ferienprogramms 
für Kinder ab 8 Jahren  Dommu-
seum Ottonianum 

10:00 Junge Musik: Holz
wurmgeschichten – Ent-
deckungsreise in die Welt 
der Holzblasinstrumente 
Die Familie der Holzblasins-
trumente hat sich zu einem 
gemütlichen Ständchen 
versammelt. Doch plötzlich 
ein Ticken. Ein Holzwurm! 
Ein Fall für Professorin Krin-
gelwurz, die gemeinsam mit 
den Kindern dem Holzwurm 
musikalisch Beine macht. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

10:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

12:00 Der große Wobau 
Winter-Spaß – Hüpfburgen 
und mehr in den Gewölben 
Info siehe 2.2.,  Festung Mark 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

14:30 Bibi Blocksberg – Das 
große Hexentreffen Info siehe 
6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent-
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler-
nen.  Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

16:00 Familiennachmittag 
Familien können in der Kiez-
kommune Stadtfeld spielen, 
malen, lesen und toben. 

 Mitmischen 

17:00 Lampion- und Lichter-
führung für Kinder Warum 
ist die Grüne Zitadelle von 
Magdeburg eigentlich pink und 
wie fühlt sich der Magdeburger 
Dom in klein an? Diese und 
weitere Fragen beleuchtet 
diese spannende Führung 
speziell für Kinder.  Dommuseum 
Ottonianum 

 VORTRAG
19:00 Go Backpack To 
Georgia Die Schumachers 
berichten von ihrer Reise zum 

„Balkon Europas“. Start war 
Kutaissi, nahe d. Schwarzen 
Meers. Weiter ging es nach 
Mestia, auf eine 4-Tages-Trek-
kingtour durch Swanetien 
nach Tschiatura zu Stalins 
„schwebenden Metallsärgen“ 
und Tbilissi.  Pointfoto 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

10:30 Damwildfütterung 
Auf Tuchfühlung mit Spießern 
und Schauflern: Förster Uwe 
Frömert lädt zur Damwild-Füt-
terung in drei Gängen in den 
Elbauenpark ein., Eintritt frei 

 Elbauenpark 

16:00 KI verstehen und 
anwenden In kleiner Runde 
entdecken Interessierte, 
wie Künstliche Intelligenz 
(KI) ihren Alltag bereichern 
kann – anschaulich erklärt 
und direkt praktisch erlebbar. 
Grundkenntnisse im Umgang 
mit Smartphone oder Tablet 
erforderlich.  Stadtbibliothek   

19:00 Behindert sind wir 
doch alle! Wann ist etwas 
Kunst? In dieser Diskussion 
werden gezeigte Arbeiten, das 
Ausstellungskonzept sowie 
grundsätzliche Fragen zur 
Kunst, zur Rolle von Autor-
schaft und Außenseiterschaft, 
zur Bedeutung von neurodi-
versen Perspektiven und zur 
Inklusion im Kunstbetrieb 
reflektiert.  Forum Gestaltung  

TANZEN
19:00 Donnerstanz DJ Phil 
spielt die Hits von gestern und 
heute  Flowerpower 

 BÜHNE
19:00 Talent Nacht Egal ob 
Stand Up Comedy, Karaoke 
oder Tanzeperformance – zur 
Talent Nacht steht die Bühne 
allen offen, die sich darauf frei 
entfalten wollen. Moderation: 
Daniel Stodolka  Buttergasse 

19:30 Tobias Hengstmann – 
Abriss Info siehe 4.2.,  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

19:30 Andreas Rebers – Rein 
geschäftlich – Bilanz Was ist 
das Leben? Zufall? Witz, oder 
eben doch nur ein Geschäft? 
Um diese Frage geht es in 
Rebers aktuellem Programm. 
Dazu gibt es tanzbare Kapi-
talismuskritik, neue Parteien, 
nachhaltige Heiterkeit und 
eine klare Botschaft: „No 
pasaran!!!“  Altes Theater am 
Jerichower Platz 

19:30 Einmal immer Pünkt-
lich zum 60. Geburtstag des 
1.FC Magdeburg schenken die 
Kammerspiele dem Verein und 
seinen Fans ein Stück, das sich 
detailliert und unterhaltsam 
mit der ruhmreichen und 
wechselvollen Geschichte des 
Clubs beschäftigt.  Feuerwache 

20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden Info siehe 14.2., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Alte Mädchen – Macht 
„Alte Mädchen“ stecken tief 
in einem Dilemma: Beide sind 
absolute Alphatiere. Und jede 
möchte Chefin sein. Aber 
wie erkämpft man sich die 
begehrte Position? Mit den 
Waffen der Frau? Und die 
wären?  Theater Grüne Zitadelle 

 FILM
15:00 Folktales Info siehe 6.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,  Kulturzen-
trum Moritzhof 

16:30 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

17:00/19:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Ich will alles. Hilde-
gard Knef Die filmischen 
Autobiographie zeigt die 
Grande Dame des Chansons 
und letzte deutsche Diva 
Hildegard Knef als eine 
hochbegabte, ehrgeizige, 
lakonisch-scharfsinnige Frau, 
die der Welt vorführte, wie 
man Ruhm und Niederlagen 
überlebt.  Oli-Kino Magdeburg 

20:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Stray Kids – The 
Dominate Experience 
„Stray Kids“ sind globale 
K-Pop-Superstars, ihre Tour 
im vergangenen Jahr brach 
Rekorde. Der Konzertfilm zeigt 
spektakuläre Aufnahmen von 
den Live-Shows der Band im 
SoFi-Stadium vor fast 100.000 
Fans und gibt Einblicke hinter 
die Bühne.  Cinestar 

 KLASSIK
17:00 Rossini-Quartett 
– Abschiedskonzert der 
aktuellen Besetzung Seit 
über dreißig Jahren ist das 
überaus aktive Rossini-Quar-
tett Bestandteil des Mag-
deburger Kulturlebens. Nun 
verabschiedet sich die aktuelle 
Besetzung mit einem Konzert, 
die Übergabe an eine neue 
Generation ist jedoch schon 
geplant.  Gesellschaftshaus 
Magdeburg 

 KINDER
10:00 Bande 26 – Was wäre, 
wenn Info siehe 6.2.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

10:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

12:00 Der große Wobau 
Winter-Spaß – Hüpfburgen 
und mehr in den Gewölben 
Info siehe 2.2.,  Festung Mark 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,   Moritzhof 

14:30 Momo Info siehe 7.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

15:00 Familien-Workshop 
– Das Schrumpf-Theater 
Die Kinder erfinden kleine 
Szenen, die sie gemeinsam 
auf der Bühne improvisieren 
und darstellen. Dann wird 
plötzlich alles ganz klein und 
die Kinder bertragen die Szene 
auf Figuren aus Zeitungspapier 
und werden selbst zu Puppen-
spielern.  Puppentheater 

16:30 Buchstützen gestal-
ten Gemeinsam werden aus 
aussortierten Schleichtieren 
oder ähnlichen Tieren Buch-
stützen gebaut, mit denen 
Ordnung in das eigene 
Bücherregal gebracht werden 
kann.  Macherburg 

16:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

Haldensleben
10:00 Achim Sonntag – Die 
Wahrheit über den Frosch-
könig Indem er in sieben 
verschiedene Rollen schlüpft, 
aus einer in die andere springt, 
erzählt Achim Sonntag, wie der 

Frosch zum Frosch wurde, was 
er alles erlebte, bevor er in den 
Brunnen der Prinzessin kam, 
und auch von einem überra-
schenden Ende.  KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

 LESUNG
19:30 Ulrike Damm – Die 
Poesie des Buchhalters 
Ulrike Damm liest aus ihrem 
aktuellen Roman, in dem sich 
der Buchhalter Justus Kratz 
zu einer lässlichen Sünde hat 
hinreißen lassen, die jetzt 
sein Leben in Wanken bringt 
und ihn fragen lässt „Wie 
macht man es denn richtig im 
Leben?“  Forum Gestaltung 

 FÜHRUNGEN
18:00 Gewächshauserkun-
dung bei Nacht Nachts im 
Gewächshaus geht es auf die 
Suche nach geheimnisvollen 
Gewächsen, nach den Schlaf-
plätzen der Straußwachteln 
und besonderen Blüten.  
Geeignet für Menschen ab 10 
Jahren;  Gruson-Gewächshäuser 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

14:00 Mit Wolle und Herz 
Interessierte kommen mit-
einander ins Gespräch und 
schaffen mit flinken Fingern  
wärmende Kleidungsstücke 
wie Mützen, Schals, Socken 
und Handschuhe für bedürf-
tige Menschen in Magdeburg. 

 Malteser Hilfsdienst e.V. Stadtfeld 

LESUNG

 Ulrike Damm - Die Poesie 
des Buchhalters   Ulrike 
Damm liest aus ihrem aktu-
ellen Roman, in dem sich der 
Buchhalter Justus Kratz zu ei-
ner lässlichen Sünde hat hin-
reißen lassen. Die allerdings 
bringt sein Leben gründlich ins 
Wanken, und es rollt die eine 
wesentliche Frage auf ihn zu: 
Wie macht man es denn richtig 
im Leben? Aber auch: Kann man 
erlernten Zwängen entkom-
men?   19:30 ,  Forum Gestaltung 
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„bystone – mein Herzens-
projekt mitten in Magde-

burg. Hier zählen Stil, echte 
Beratung und das gute 

Gefühl, genau das Richtige 
zu finden.“

Silke Stein,
bystone

I 
MD

Magdeburg. Hier ist das Herz zu Hause.
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SAMSTAG 07FREITAG 06

LIVE
19:30 Musikparade Europas 
erfolgreichste Tournee der 
Militär- und Blasmusik präsen-
tiert mit einem neuen Orches-
ter in einer neuen Show ein 
Livemusik-Spektakel mit Titeln 
von Märschen über Klassik 
oder Swing bis hin zu Rock und 
Pop.  GETEC-Arena 

20:00 Die Legende von 
Nord – Frost Getragen 
von brachialen Riffs, melo-
disch-hymnischen Harmonien 
und ordentlichen Groove 
erzählen „Die Legende von 
Nord“ manchmal nachdenklich, 
manchmal kritisch, manchmal 
sehnsüchtig, immer jedoch 
leidenschaftlich musikalische 
Geschichten.  Factory 

20:00 Minor Gold „Minor 
Gold“, bestehend aus den 
mehrfach ausgezeichnete 
Songwritern Tracy McNeil 
(Kanada) und Dan Parsons 
(Australien) verbinden klas-
sischen 70er-Jahre-Folk mit 
Americana und modernem 
Songwriting.  Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

22:00 8 Jahre Ellen Noir 
Hardtekk, Tekk, Uptempo, 
Hardtechno und Techno 
auf zwei Floors mit Cyber 
GUnz, Fabitekk, Dr. Sheppat, 
Beatforge, Luzzifer vs. Junkzz, 
Bassbilanz vs. Ruppi van 
Daline, Beat & Bizeps, Togs & 
SKG, Fehlfunktion, 5XD, Höhn 
vs. Cycle, Jenko und Kiefa. 

 Ellen Noir 

23:00 Celebrate Die ulti-
mative Partyreihe mit jeder 
Menge Spaß und Action an der 
Bar und auf der Tanzfläche! 
Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R’n‘B, 80er & 
Charts.  Boys‘n‘Beats 

23:00 Hits, Hits, Hits Charts, 
RnB , Hip Hop, Main Steam 
2000er & 2010er, DJ Serv 

 Downtown

23:00 Black Friday meets 
Latin Tempo, Druck und 
Abwechslung legt DJ Kool 
Vibez latin Beats und black 
Music auf.  Buttergasse 

 BÜHNE
19:30 Bremerich & Broneske 
– Zur Sache, Frau B. Das Duo 
Bremerich-Broneske wollte ein 
romantisches Liederprogramm 
machen, doch als es dann 
losging, war von Romantik 
nicht die Spur. Stattdessen 
rauschen die beiden durch 
musikalische Gezeiten und 
Grenzzustände, die jede Frau 
so oder anders kennt.  Kabarett 
„ ... nach Hengstmanns“ 

19:30 Clivia Ein Finanzmag-
nat, ein Filmstar, ein verkleide-
ter Präsident, eine Reporterin, 
ein verrückter Erfinder, eine 
Verschwörung und über allem 
die südamerikanische Sonne 
– das sind die Zutaten für ein 
absurdes Spiel der Klischees 
mit eindrücklichen Melodien. 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Einmal immer Pünkt-
lich zum 60. Geburtstag des 
1.FC Magdeburg schenken die 
Kammerspiele dem Verein und 
seinen Fans ein Stück, das sich 
detailliert und unterhaltsam 
mit der ruhmreichen und 
wechselvollen Geschichte des 
Clubs beschäftigt.  Feuerwache 

20:00 Geschichten aus 
dem Altbau In ihrem Podcast 
„Geschichten aus dem Altbau“ 
erzählen sich Christoph und 
Josch Geschichten mit Grusel, 
Horror und mysteriösen Vor-
kommnissen. Doch sie wissen 
nicht, ob diese überhaupt war 
sind. Jetzt erzählen und rätseln 
sie auch live auf der Bühne. 

 Altes Theater am Jerichower Platz 

20:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor ’89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach und 
Heike Ronniger nach.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

20:00 Der Tod – Best of 
Death Comedy Seit über 10 
Jahren tourt der Sensenmann 
persönlich schon durch 
Deutschland. Die nun mitt-
lerweile vier abendfüllenden 
Programme und diese geballte 
Gevatterlandsliebe bringt er 
nun in seinem Best-Of-Pro-
gramm auf die Bühne.  Theater 
Grüne Zitadelle 

 Quedlinburg
20:00 Rena Schwarz – 
Prinzessin ist auch kein 
Traumjob Rena ist keine 

Märchentante, vielmehr räumt 
sie die Märchen – ganz beson-
ders die der Brüder Grimm – so 
richtig auf. Sie verlegt die alten 
Märchen in die heutige Zeit 
und analysiert sie gekonnt von 
rechts, links, oben und unten, 
wie auch von hinten …  Kultur-
zentrum Reichenstraße 

 FILM
15:00 Folktales Der Film 
begleitet junge Menschen ein 
Jahr an einer traditionellen 
Volkshochschule in der Wildnis 
Norwegens, um jenseits der 
digitalen Welt wieder Mut, Sinn 
und Gemeinschaft zu finden. 
Die Schlittenhunde werden 
dabei zu ihren Lehrern.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

16:00 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:15 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,  Kulturzen-
trum Moritzhof 

17:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:45 Little Trouble Girls 
Lucija tritt dem Chor ihrer 
katholischen Schule bei und 
findet dort in der selbst-

bewussten Ana Maria eine 
Freundin. Bei einer Chorreise 
beginnt Lucija ihre Sexualität 
zu entdecken und hinterfragt 
ihren Glauben und die Freund-
schaft zu Ana Maria.  Kulturzen-
trum Moritzhof 

18:30 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss. ,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

20:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
10:00 Bande 26 – Was 
wäre, wenn In der „Bande 
26“ erfinden, erbauen und 
gestalten Kinder ab 8 Jahren 
in verschiedenen „Laboren“ 
künstlerische Visionen zum 
Thema Hoffnung.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

10:00 Winterferienpro-
gramm – Tiere im Winter Im 
abwechslungsreichen Pro-
gramm geht es in das tiefste 
Sibirien und die Regenwälder 
Südamerikas. Kinder erfahren, 
wie sich Tiere an frostige 
Temperaturen anpassen. Im 
Anschluss lernen die Kleinen, 
wie heimischen Tieren im 
Winter geholfen werden kann 

 Zoo Magdeburg 

10:30/14:00 Ein Stück vom 
Mond Zwei Konstrukteur*in-
nen träumen von einem 
strahlenden Himmelskörper. 
Wie bloß ein Gestirn erschaf-
fen? Sie taumeln zwischen 
Anziehung und Abstoßung, 
tüfteln, hadern und scheitern. 
Doch das Wunder ist nur einen 
Wimpernschlag entfernt … 

 Puppentheater 

12:00 Der große Wobau 
Winter-Spaß – Hüpfburgen 
und mehr in den Gewölben 
Info siehe 2.2.,  Festung Mark 

14:00 Bibi Blocksberg – Das 
große Hexentreffen Bibi ist 
ganz aus dem Häuschen: Der 
große Hexenkongress steigt 
auf dem Blocksberg! Klar dass 
sie zusammen mit Schubia und 
Flauipaui als Helferin mit dabei 
sein will. Doch kaum sind die 
ersten Hexen gelandet, geht 
alles drunter und drüber. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

14:30 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,   Moritzhof 

 LESUNG
19:00 Stefanie de Velasco – 
Heiss. Liebeserklärung an 
die Wechseljahre In „Heiß“ 
erzählt Stefanie de Velasco auf 
sehr persönliche Weise von 
der Menopause mit all ihren 
Schrecken, aber auch ihrer 
Verheißung, verpasst ihr ein 
dringend fälliges Makeover 
und bringt die vielleicht beste 
Zeit des Lebens zum Glänzen. 

 Literaturhaus 

 SPORT
19:00 1. FC Magdeburg II – 
Chemnitzer FC 21. Spieltag in 
der der Regionalliga Nordost 

 Rasenplatz Avnet Arena 

19:30 SBB Baskets – Eisbä-
ren Bremerhaven 21. Spieltag 
in der 2. Basketball Bundesliga 
Pro A  Wolfgang-Lakenma-
cher-Halle 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

16:00 1000 Steine – Wir 
bauen Zukunft Im Workshop 
können Teilnehmende für ein 
großes, begehbares „Haus der 
Zukunft“ ihren eigenen Stein 
mit Wünschen, Bildern und 
Botschaften für die Gesell-
schaft, in der sie leben wollen, 
kreativ gestalten.  Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

21:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz Quiznight, 
Reservierungen unter info@
kneipe-nachdenker.de drin-
gend empfohlen  Kunstkneipe 
NachDenker 

LIVE
17:00 Winterkonzert des 
Sinfonischen Musikschulor-
chesters Sachsen-Anhalt 
Unter der künstlerischen 
Leitung von Alexander Ramm 
präsentiert das Sinfonische 
Musikschulorchester Sach-
sen-Anhalt, unterstützt von 
Musikschülern aus der Region 
Valencia, ein vielfältiges 
Repertoire, das von Klassik bis 
Filmmusik reicht,  Johanniskirche 

20:00 Almost Twins – Album 
Release-Tour Almost Twins 
vereinen warme Synth-Tep-
piche und kreisende Wurlit-
zer-Patterns mit verträumten 
Saxophon- und Klarinetten-
linien und erschaffen einen 
leichten Sound, dem es aber 
nicht Tiefgang fehlt. Auf ihrer 
Tour stellen sie ihr Album 
„Visions“ vor.   Moritzhof 

20:00 Cornamusa – World 
Of Pipe Rock And Irish 
Dance Die Show verknüpft 
irische und schottische Musik 
sowie hochkarätigen Irish 
Stepdance mit einem breiten 
Spektrum moderner Stile. Das 
Repertoire der Liveband reicht 
von klassischem fünfstimmi-
gen Satzgesang über folklo-
ristische Tunes bis zu Rock. 

 GETEC-Arena 

20:00 Frontm3n – Now And 
Th3n Ihre Jubiläumstour, die 
auch die letzte größere Tour 
der Band in Deutschland sein 
wird, haben Frontm3n voll-
gepackt mit Hits und eigenen 
Songs die jeder kennt und 
jeder liebt, neu und auf frische, 
akustische Art interpretiert. 

 AMO 

 TANZEN
19:00 XXL Single Party 
Genug geswiped und die 
Nase voll von Ghosting und 
Emoji-Türmen? Dann wartet 
hier die Möglichkeit auf echte 
Begegnungen auf alle, die sich 
nach einem Partner sehen. 

 Café Treibgut 

19:00 WinterPride Karaoke 
Ob Pop-Hymnen, queere 
Klassiker oder persönliche 
Lieblingssongs – hier ist Platz 
für jede Stimme und jeden 
Style.  Boys‘n‘Beats 

19:00 Rockladen MD mit DJ 
Mike  Flowerpower 

21:00 Salsa Nacht Mitrei-
ßende Beats, heiße Moves und 
jede Menge gute Vibes über-
nehmen zur „Salsa Nacht“ die 
Festung Mark. Für den dazu 
passenden Latin-Sound sorgt 
das DJ Duo Bicicleta Latina. 

 Festung Mark 

22:00 8 Jahre Ellen Noir 
Hardtekk, Tekk, Uptempo, 
Hardtechno und Techno auf 
zwei Floors mit Eycer vs. 
Koksberg, Minupren, Entzugs-
klinique vs. Wolli, Asmodeuzz, 
Psychodevils, Decline, 
Crackpots, Bero vs. Iccaruzzz, 
Heggie, Redmann, Krause vs. 
Trypsin und Creapy.  Ellen Noir 

23:00 One Love Saturday 
Ein Abend für alle, die Musik 
nicht nur hören, sondern 
fühlen wollen. Toni Winter 
sorgt mit House, EDM und 
Dance in perfekter Balance 
für die passenden Beats. 

 Buttergasse 

23:00 Wilde Herzen & Peinlo 
Pop Party Wilde Herzen 
ist eine Indie-Pop-Party mit 
deutschen Texten. Bei der 
Peinlo Pop Party (2nd Floor) 
gibt es Pop-Hits, aufgefüllt mit 
Awkward Darlings und Guilty 
Pleasures. Auf einem zweiten 
Floor warten die besten 
„throwback bops“ auf Englisch. 

 Insel der Jugend 

23:00 90er & 2000er Party 
mit Alex Ninow  Downtown

23:00 Winterpride After-
party Ab 23 Uhr wird getanzt, 
gelacht und Pride gelebt – mit 
guter Musik, ausgelassener 
Stimmung und einer klaren 
Botschaft: Vielfalt gehört 
gefeiert. An den Decks: Pamela 
Power, P17  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
15:00 Dr. Pop – Hitver-
dächtig Kann man ernsthaft 
einen Doktortitel in Popmusik 
machen? Ja! Und was macht 
man dann damit? Hitver-
dächtig – Die Musik-Comedy-
Stand-up-Show für alle, die 
Musik lieben oder noch damit 
anfangen wollen.  Theater Grüne 
Zitadelle 

19:30 Herfurth, Hengst-
mann & Hengstmann – Aus-
gezählt Wenn die Stimmzettel 
fertig ausgezählt sind, liegt 
das Land am Boden und ist 
handlungsunfähig. Oder ist 
das ein Fluchtverhalten vor 
dem, was zusammengewählt 
wurde? Franziska und Tobias 
Hengstmann, Heiko Herfurth 
gehen dem Phänomen auf 
den Grund.  Kabarett „ ... nach 
Hengstmanns“ 
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BÜHNE

 Wir sind gegen dafür   Ste-
hen wir nun wirklich 5 Minuten 
vor 1933 oder eher wie 5 vor 
1989? Oder ist es schon fünf 
nach zwölf und die Menschheit 
spielt mit der Erdkugel 6 aus 49, 
weil sie mit ihrem Gewinn auch 
noch den Jackpot knacken will? 
Was ist falsch und was ist rich-
tig? Diesen Fragen gehen Ma-
rion Bach und Heike Ronniger 
in ihrem aktuellen Programm 
„Wir sind gegen dafür“ nach.   
20:00 ,  Magdeburger Zwickmühle 
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DIES & DAS

 Eisdisco   Im illuminierten 
Innenhof der Festung Mark 
wartet die größte mobile 
Freiluft -Eisbahn Sachsen-An-
halts. Unter dem Motto „Raus 
aus den engen Stuben – rein 
ins Wintervergnügen“ können 
alle auf der ca. 500 m² großen 
Eisfläche ihre Runden drehen. 
Zur Eisdisco immer samstags 
ab 18 Uhr kann man zudem bei 
Musik Pirouetten drehen oder 
einfach wild auf dem Eis drauf 
los tanzen.   18:00 ,  Festung Mark 
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Almost Twins ... KONZERT
07. Februar | 20 Uhr | MORITZHOF
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SONNTAG 08 MO 09SAMSTAG 07 DI 10
19:30 Der Barbier von 
Sevilla Jean-François Sivadier 
setzt in seiner modernen 
Interpretation dieses zeitlosen 
Opern-Klassikers auf die Kraft 
des Spiels, aus dem zu jeder 
Zeit der Charme und die Komik 
dieses Werks heraussprudeln, 
denn: Rossinis Musik ist pure 
Lebensfreude!  Opernhaus/Thea-
ter Magdeburg 

19:30 Einmal immer Pünkt-
lich zum 60. Geburtstag des 
1.FC Magdeburg schenken die 
Kammerspiele dem Verein und 
seinen Fans ein Stück, das sich 
detailliert und unterhaltsam 
mit der ruhmreichen und 
wechselvollen Geschichte des 
Clubs beschäftigt.  Feuerwache 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Anlässlich des 
30. Geburtstags der „Zwick-
mühle“ gestalten Marion Bach, 
Heike Ronniger und Hans-Gün-
ther Pölitz eine satirische 
Zeitreise, um uns im Heute 
lachend an Vergangenes zu 
erinnern, in der Hoffnung, in 
Zukunft noch etwas zu lachen 
zu haben.  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

20:00 Dr. Pop – Hitverdäch-
tig Info siehe 7.2.,  Theater Grüne 
Zitadelle 

20:00 Magdeburg Lacht! – 
Stand Up Comedy Stand-Up 
Comedy gibt es auch in 
Magdeburg. Im Fokus stehen 
hier vier vor allem jüngere 
Comedians, die ihr u.a. aus 
dem Fernsehen, NightWash 
oder sozialen Medien kennt. 

 Oli-Kino Magdeburg 
 Wernigerode

19:30 Rena Schwarz – Prin-
zessin ist auch kein Traum-
job Rena ist keine Märchen-
tante, vielmehr räumt sie die 
Märchen – ganz besonders 
die der Brüder Grimm – so 
richtig auf. Sie verlegt die 
alten Märchen in die heutige 
Zeit und analysiert sie gekonnt 
von rechts, links, oben und 
unten, wie auch von hinten … 

 Remise des Kunst- & Kulturvereines 
Wernigerode 

 FILM
14:45 Stray Kids – The 
Dominate Experience 
„Stray Kids“ sind globale 
K-Pop-Superstars, ihre Tour 
im vergangenen Jahr brach 
Rekorde. Der Konzertfilm zeigt 
spektakuläre Aufnahmen von 
den Live-Shows der Band im 
SoFi-Stadium vor fast 100.000 
Fans und gibt Einblicke hinter 
die Bühne.  Cinestar 

15:45 No Other Choice  Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss.   Kulturzentrum 
Moritzhof 

16:15 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Winter in Sokcho In 
einer kleinen Stadt in Südkorea 
arbeitet die 23-jährige Soo-ha, 

die ihren französischen Vater 
nie kennengelernt hat, in einer 
kleinen Pension. Die Ankunft 
eines französischen Zeichners, 
weckt in ihr Fragen nach ihrer 
eigenen Identität.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

18:15 Hamnet Aus der Sicht 
von Shakespeares Frau Agnes 
erzählt der Film, wie sie sich 
in den Dichter verliebte und 
sie ihr Leben planten – bis 
der Tod ihres Sohnes vieles in 
Bewegung bringt: ihre Liebe 
schwindet und Shakespeare 
beginnt die Arbeit an „Hamlet“. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
11:15/13:15 Disney Channel 
Mitmachkino Kino bedeutet 
Licht aus, Ruhe und Stillsitzen? 
Nicht immer. Während Micky 
Maus als animierter Gastgeber 
durch ein buntes Programm 
führt, sind Kinder im Vorschul-
alter eingeladen, mitzusingen, 
zu tanzen, klatschen und 
rätseln.  Cinestar 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

14:30 Momo Als ein mächti-
ger internationaler Konzern 
beginnt, die Zeit aller zu steh-
len, hat niemand mehr Zeit für 
das Waisenmädchen Momo. 
Gemeinsam mit Meister Hora, 
dem Hüter der Zeit, will sie 
den Zeitdieben das Handwerk 
legen, bevor alles verloren ist. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Bande 26 – Was wäre, 
wenn Kinder ab 8 Jahren prä-
sentieren, was sie im Rahmen 
der Kunstprojektwoche „Bande 
26“ als künstlerische Visionen 
zum Thema Hoffnung entwi-
ckelt haben.  Schauspielhaus/
Theater Magdeburg 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

10:00 Tatort Bibliothek 
Info siehe 28.2.,  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

14:00 Regenbogenfamili-
en-Treffen Queere Familien 
stehen oft vor besonderen 
Herausforderungen – sei es 
rechtlich, gesellschaftlich oder 
im Alltag. Das Regenbogen-
familien-Treffen bietet einen 
sicheren Raum für Austausch, 
Unterstützung und Vernet-
zung.  Familienhaus im Park 

18:00 Eisdisco Im illumi-
nierten Innenhof der Festung 
Mark wartet die größte mobile 
Freiluft-Eisbahn Sachsen-An-
halts. Unter dem Motto “Raus 
aus den engen Stuben – rein 
ins Wintervergnügen“ kann bei 
Musik auf der ca. 500 m² große 
Eisfläche getanzt werden. 

 Festung Mark 

LIVE
16:00 Musik für Posaune 
und Orgel Prof. Cheol-
woong Lee (Posaune, Seoul) 
und Jihoon Song (Orgel/
Klavier, Magdeburg) spielen 
„Romance“ von Axel Jørgen-
sen, die Uraufführung von The 
Steps of Poverty for Trombone 
and Piano“ von Munsuk Lee 
und „Ruri-Muscari: Grape 
Hyacinth“ von Utako Yuza.  St. 
Sebastian, Lemsdorf 

20:00 Ulla Meinecke – 25 
Songs & Geschichten Info 
siehe Tagestipp.  Altes Theater am 
Jerichower Platz 

 TANZEN
22:00 Sunday Chill-Out  
mit Musik von DJ Dwarf King. 

 Flowerpower 

 BÜHNE
17:00 Felix Reuter – Die ver-
flixte Klassik Teil – reloaded 
(Teil 3) Was Felix Reuter auf 
dem Klavier zaubert, ist eine 
Hommage an die großen 
Meister der Klassik – gewürzt 
mit Jazz, Pop, Rock ’n’ Roll und 
einem ordentlichen Schuss 
Ironie. Seine Spezialität: 
brillante Improvisation gepaart 
mit witzigen Anekdoten.. 

 Theater Grüne Zitadelle 

18:00 Hänsel und Gretel 
Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck.   Opernhaus  

 FILM
11:00 Telemann-Film-
matinee Musiktheater 
im Gespräch und auf der 
Leinwand Die Inszenierungen 
der Werke „Pastorelle en 
Musique“ und „Orpheus“ von 
Telemann wurden im Film 
festgehalten. Dieses Event 
bietet die Möglichkeit, mit den 
musikalischen Leitern und 
Filmemachern ins Gespräch zu 
kommen.  Oli-Kino  

14:30/20:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,   Moritzhof 

16:30 Stray Kids – The 
Dominate Experience 
„Stray Kids“ sind globale 
K-Pop-Superstars, ihre Tour 
im vergangenen Jahr brach 
Rekorde. Der Konzertfilm zeigt 
spektakuläre Aufnahmen von 

den Live-Shows der Band im 
SoFi-Stadium vor fast 100.000 
Fans und gibt Einblicke hinter 
die Bühne.  Cinestar 

16:45 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof

 KINDER
11:00 Sibirisches Lager-
feuer Neben kuschliger 
Lagerfeuer-Romantik mit 
Musik, Kulinarik und Stockbrot, 
warten spannende Einblicke in 
die rückwärtigen Bereiche der 
Tiger und Schneeleoparden. 

 Zoo Magdeburg 

11:15/13:15 Disney Channel 
Mitmachkino Info siehe 7.2., 

 Cinestar 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Moritzhof 

14:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

15:00 Bibi Blocksberg – Das 
große Hexentreffen Info siehe 
6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

 TELEMANN-
FESTTAGE

11:00 Film: Backstage 
Dokumentarfilm über die 
Entstehung der Inszenierung 
von Georg Philipp Telemanns 
Pastoralspiel „Pastorelle en 
musique“, mit Einblicken in 
den Opernbetrieb und in die 
Proben sowie Interviews mit 
Mitwirkenden.  Oli-Kino  

14:00 Film: Pastorelle en 
musique Die Blockflötistin 
und Dirigentin Dorothee 
Oberlinger leitete im Rahmen 
der Musikfestspiele Potsdam 
Sanssouci 2021 Telemanns 
mitreißendes Schäferspiel 
„Pastorelle en musique“. Diese 
Aufführung hielten Fosco 
Dubini und Barbara Marx 
filmisch fest.  Oli-Kino  

 VERNISSAGE
Haldensleben

15:00 Ute Bartels – Im Atem 
der Wildnis – ein Hauch von 
Seele auf Seide    KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 FÜHRUNGEN
14:00 Glühweinduft & Win-
terluft Nadja Gröschner und 
Frank Kornfeld erzählen  aus 
der wechselvollen Geschichte 
des neuen Elbbahnhofsvier-
tels.  Bastion Cleve 

 DIES & DAS
9:00 Trödelmarkt Trödel-
markt der Werderaner Freunde 
e.V. für private Verkäufer. 
Standort: Lingner Str. 6, 
Anmeldung für Händler bei 
Friedhelm Schulze unter 0173 
3654823;  Lingner Straße 

10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark  

TANZEN
19:30 Swing 39 – Immer 
wieder montags ... Immer 
wieder montags trifft sich die 
Magdeburger Swing-Commu-
nity zum geselligen Tänzchen. 
Es gibt den Taster-/Schnup-
perkurs für alle Neulinge 
und Auffrischungsbedürftige 
– Grundschritte und einfache 
Figuren des Lindy Hop.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 FILM
15:00 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Info siehe 
1.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KINDER
10:30 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.,…  Puppentheater 

14:00 Ein Stück vom Mond 
Info siehe 6.2.  Puppentheater 

 VERNISSAGE
18:00 Photoart Die Pho-
toart-Ausstellung präsentiert 
Werke talentierter, lokaler 
Fotografen und umfasst 
eine vielfältige Sammlung 
beeindruckender Landschafts-
aufnahmen, ausdrucksstarker 
Porträts und einzigartiger 
Kunstfotografien.  Allee-Center 

 DIES & DAS
16:00 Digitalsprechstunde 
für Senioren Austauschrunde 
mit einem Experten zu digi-
talen Alltagsfragen – von 
WhatsApp über Internettrends 
bis hin zu generellen Grund-
kenntnissen um Umgang mit 
dem Smartphone oder Tablet. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs  Flowerpower 

21:00 Salsa mit Caro Haase 
von Dance CompleX   Barsol 

 BÜHNE
19:30 Stephan Michme 
– Man kann Pointen nur 
vergessen, wenn man viele 
hat Info siehe 14.2.,  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

 FILM
15:00 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

17:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:15 Little Trouble Girls Info 
siehe 6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,   Moritzhof 

19:00 Tuesgay – The Danish 
Girl In den 1920er Jahren 
entdecken der renommierte 
Maler Einar Wegener und seine 
Frau Gerda, dass Einars wahre 
Identität Lili ist.   Oli-Kino  

19:00 Folktales Info siehe 6.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Der Pannwitzblick 
Der Dokumentarfilm von Didi 
Danquart widmet sich einem 
ungewöhnlichen Thema: die 
Aussonderung von geistig und 
körperlich behinderten Men-
schen. Gespräch im Anschluss; 

 Forum Gestaltung 

19:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 
Haldensleben

18:00 Ein Tag im April – Col-
bitz im April 1945   KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino: 
Graf Dackula  Malstunde im 
Anschluss;  Stadtbibliothek  

 VORTRAG
19:00 Pflanzengeheimnisse 
Info siehe Tagetipp.,  Gruson-Ge-
wächshäuser  

LIVE

 Ulla Meinecke - 25 Songs 
& Geschichten   Ulla Meinecke 
ist seit über dreißig Jahren eine 
feste Größe in der deutschen 
Musik- und Kulturlandschaft . 
In ihren Texten reflektiert die 
selbsternannte „Hardcore-
Romantikerin“ auf ironische 
Weise und mit poetischer 
Sprache wahre Liebe, zarte 
Anfänge, kleine Fluchten, 
große Dramen und starke Ab-
gänge.   20:00 ,  Altes Theater am 
Jerichower Platz 
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FILM

 Winter in Sokcho   In einer 
kleinen Stadt in Südkorea 
arbeitet Soo-ha, die ihren 
französischen Vater nie ken-
nengelernt hat, in einer klei-
nen Pension. Die Ankunft  des 
Franzosen Yan Kerrand in der 
Pension weckt Fragen über ihre 
eigene Identität. Während der 
Winter die Stadt betäubt, be-
obachten sie sich gegenseitig, 
prüfen sich und knüpfen eine 
zerbrechliche Verbindung.   
19:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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VORTRAG

  Pflanzengeheimnisse   Viele 
Pflanzen produzieren hoch-
wirksame chemische Verbin-
dungen, die ihnen helfen, sich 
vor Gefahren und Fressfeinden 
zu schützen. Die Pharmazeuten 
Mathias Arnold und Gert Fied-
ler präsentieren ausgewählte 
Pflanzen aus den Gruson-
Gewächshäusern, die gift ige 
Substanzen enthalten oder 
bemerkenswerte Überlebens-
strategien entwickelt haben.   
19:00 ,  Gruson-Gewächshäuser  
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DONNERSTAG 12MITTWOCH 11 FREITAG 13

TANZEN
19:00 Studi-Party mit  DJ 
Don Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Da sind wir aber 
immer noch  Info siehe 
7.2.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

19:30 Wir müssen immer 
lachen  Info siehe 25.2.,   Kabarett 
„... nach Hengstmanns“

20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne für Stand-Up Comedy, 
Poetry & Music from the 
streets!  Kunstkneipe NachDenker 

20:00 Horst Evers – So 
gesehen natürlich lustig 
Wer Horst Evers beim 
Geschichten erzählen zuhört, 
der bekommt mal was ganz 
anderes in den Kopf, meist 
etwas sehr lustiges. Oder 
etwas, was man womöglich 
gar nicht mitgekriegt hätte, 
wenn er es einem nicht erzählt 
hätte.  Theater Grüne Zitadelle 

Haldensleben
18:30 Herbert Karl von Bee-
sten – Wie geht Literatur 
mit dem Thema Krieg um? 
Rilke oder Köppen? Herbert 
Karl von Beesten präsentiert 
zu diesen Fragen einen fikti-
vern Dichterwettkampf im Jahr 
1919 bestehend aus Lesung, 
Filmszenen und Performance. 

 KulturFabrik-Alsteinklub Hal-
densleben 

 FILM
15:00/20:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:15 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Info siehe 
1.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:30/19:30 No Other Choice 
Info siehe 14.2.,   Moritzhof 

17:00 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Lesbian Space Prin-
cess Info siehe 15.2.,   Moritzhof 

19:45 Wuthering Heights 
– STurmhöhe Eine leiden-
schaftliche und turbulente 
Liebesgeschichte vor der 
Kulisse der Yorkshire-Moore. 

 Cinestar 

 KLASSIK
19:30 Klassik am Tresen – 
French Lovesongs Die kleine 
Schwester des Rossini-Quar-
tetts, das Trio Vocelliano, 
sorgen mit französischen 
Liebesliedern und einigen 
Anekdoten für französisches 
Flair.  Xampanyeria 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern Info 
siehe 4.2.,  Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

17:00 Türkisch-deutsche 
Vorlesestunde  anschließend: 
Bastelangebot  Stadtbibliothek  

 LESUNG
11:00 Comicvorstellung 
„Punk, Protest, Polizei 
– Comics zur Friedlichen 
Revolution“ Sechs Geschich-
ten über Liebe und Aufbegeh-
ren, von Freiheit und Enttäu-
schung, von Flucht und Verrat. 
Erzählt und gezeichnet von 15 
Schülern.  Literaturhaus 

14:30 Literarischer Stamm-
tisch Alle interessierten Leser 
sind zu einem Literaturaus-
tausch eingeladen.    Stadtteil-
bibliothek Flora-Park 

19:30 Magdeburger Lese-
bühne – Die höflichen ... Mit 
geladenen Kulis und spitzen 
Zungen ist die Magdeburger 
Lesebühne „Die höflichen…“ 
allzeit bereit, dem Publikum 
selbstgeschriebene Texte in 
die Gehörgänge zu jagen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 SPORT
20:00 SC Magdeburg – TBV 
Lemgo Lippe 20. Spieltag des 
Daikin Handball-Bundesliga 

 GETEC-Arena 

 VERNISSAGE
18:30 Helge Fredrich – Love.
Peace.Happiness Die Samm-
lung zeigt Streetfotografie 
alltäglicher Situationen rund 
um den Globus.   Moritzhof 

 VORTRAG
10:00 Sicher durch den 
Ernstfall Gut vorbereitet zu 
sein, hilft in außergewöhn-
lichen Notlagen und Krisen. 
Der Arbeiter-Samariter-Bund 
zeigt, wie man sich vorsorglich 
schützen kann – ohne Panik, 
aber mit Sicherheit.  Landesse-
niorenvertretung Sachsen-Anhalt e.V. 

 DIES & DAS
16:30 Sprachcafé Deutsch  
Ohne Anmeldung. Erste 
Deutschkenntnisse sind wich-
tig.  Stadtbibliothek Magdeburg 

17:00 Neujahresempfang 
„Nachbarschaft“ für Neu 
Olvenstedt und Nord West 
mit Live-Musik und internatio-
nalem Buffet  BVIK Magdeburg 

17:00 7. Town Hall Meeting 
Direkt aus dem Areal des 
Hafens heraus sollen neue 
Ideen entwickelt werden. 

 Elbwerk 

19:30 Fake news und kriti-
sches Denken – Falschin-
formationen erkennen und 
einordnen Social Media Bera-
terin und politische Bildnerin 
Daniele Sepehri gibt Einblick. 

 Stadtbibliothek Magdeburg  

LIVE
19:30 Knorkator Konzert im 
Rahmen der „Aller guten DInge 
sind 30“-Tour  Factory 

20:00 17 Hippies – Clowns 
& Angels 17 Hippies haben 
mehr als 3000 Konzerte von 
Japan bis Australien gegeben 
und dabei einen spezifischen 
Berliner Stil auf den Bühnen 
etabliert. Zu ihrem 30-jährigen 
Bandjubiläum spielt die Band 
auf Tour Songs aus ihrem 
aktuellen Album „Clowns & 
Angels“.  Kulturzentrum Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Donnerstanz Hits von 
Gestern bis Heute mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
19:30 Max Heckel & Alexan-
der Netschajew 
 – Laster, Liebe, Leiden-
schaft Alexander Netschajew 
und Max Heckel führen auf 
eine ebenso witzige wie 
berührende Reise durch die 
Untiefen menschlicher Schwä-
chen und die Höhenflüge des 
Herzens. Netschajew erzählt, 
rezitiert und spielt, Heckel 
liefert die Musik.  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

19:30 Schachnovelle Info siehe 
15.2.,  Schauspielhaus  

20:00 Hart auf Hart – Sie 
sagen stopp Elisabeth Hart 
& Rhaban Straumannerzäh-
len von tatsächlichen und 
unmöglichen Begegnungen. 
Für beide wird es ein Streifzug 
durch menschliche Abgründe 
mit zuweilen geistigen Höhen-
flügen durch sprachliche und 
mentale Differenzen.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
10:00/17:00 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

17:30 Silent Friend – Drei 
Leben, drei Epochen, ein 
Baum IInfo siehe 3.2.,   Moritzhof 

19:00 Fassaden Was Frauen 
in toxischen Beziehungen 
erleben, welche Auswirkungen 
die Gewalt auf ihr Leben hat 

und wie sie einen Ausweg und 
Hilfe finden, dies macht der 
Dokumentarfilm „Fassaden“, 
der von Sandra Hüller gelesen 
wird, sichtbar.  Oli-Kino Mag-
deburg 

19:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 KINDER
9:00/10:30 Der kleine gelbe 
Hund Info siehe 15.2.,  Puppen-
theater 

16:00 Zweisprachiger 
Vorlesenachmittag in der 
Buckauer Bücherbutze Die 
Vorleserinnen Irina und Olena 
lesen Geschichten für Kinder 
ab 4 Jahren abwechselnd auf 
Deutsch und Ukrainisch vor. 
Gern können auch eigenen 
Geschichten in beiden Spra-
chen mitgebracht werden. 

 Literaturhaus 

16:30 Kamishibai: Leo 
Lausemaus kann nicht 
verlieren Leo Lausemaus will 
in allem der Beste sein und auf 
keinen Fall verlieren und gönnt 
selbst seinen Freunden nicht, 
dass sie besser sind, als er. Als 
sich schließlich alle von ihm 
abwenden, erkennt Leo, dass 
Gewinnen nicht das Wichtigste 
ist.  Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
20:15 Ursula Poznanski – 
Das Signal Ursula Poznanski 
liest aus ihrem spannenden 
Technologie-Thriller um ein 
altes Haus, eine Frau mit 
Handicap und ein digitales 
Katz-und-Maus-Spiel zwischen 
Wahrheit und Wahnsinn, 

 Thalia im Allee-Center 

 VERNISSAGE
19:30 Horst Weidt – Druck-
grafik Im Mittelpunkt der 
Ausstellung stehen zwei 
zentrale Themen im Werk von 
Horst Weidt: seine Achtung 
und Verehrung der Frau und 
die Kraft und Ausstrahlung der 
Bäume.  Feuerwache 

 VORTRAG
15:00 Erzählcafé Spätlese 
Nadja Gröschner gestaltet 
einen Rückblick auf Magde-
burg im Jahr 1976.  Feuerwache 

19:00 Auf Pflanzenjagd 
in Ecuador Gärtnermeister 
Stefan Neuwirth zeigt die 
atemberaubende (Pflanzen-)
Schönheit der Natur Südameri-
kas und schildert eindrücklich 
die teils abenteuerlichen 
Expeditionen ins Hochland der 
Anden und zu den Regenwäl-
dern.  Gruson-Gewächshäuser 

Haldensleben
16:00/19:30 Thomas Meix-
ner – Skandinavien – Eine 
Radreise in die Arktis 
Weltenradler Thomas Meixner 
reiste von Bitterfeld über Polen 
und das Baltikum, setzte mit 
einer Fähre nach Helsinki über, 
um über den Osten Finnlands 
in die Arktis zu gelangen. Von 
seinen Erlebnissen erzählt er 
in dieser Multivisionsshow. 

 KulturFabrik-Alsteinklub Hal-
densleben  

LIVE
19:00 The MD Project – 
Knastgig Vol. 9 Dieses Mal 
gibt es wieder Hardcore auf 
die Mütze. Mit: Untold Fury, 
Hard Lessons, Dethroned und 
Blossom Decay.  KJH Knast 

19:30 Knorkator Konzert im 
Rahmen der „Aller guten DInge 
sind 30“-Tour  Factory 

19:30 Da Capo Udo Jürgens 
Die Show ist ein musikali-
sches Best Of und damit eine 
Zeitreise durch das Werk  Udo 
Jürgens und Livemusik des 
Orchester „Pepe Lienhard“ und 
Gästen.  GETEC-Arena 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJane 
Jules  Flowerpower 

20:00 Tango im Kasino 
Die passende Livemusik zum 
Tango liefern Korey Ireland 
& Band, die ein bekanntes, 
tanzbares Repertoire in einer 

zeitgenössischen, leiden-
schaftlichen Art und Weise, 
inklusive einiger bekannter 
NeoTangos, spielen.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

23:00 It‘s Friday Mit freshem 
Hip Hop Beats, Dirty Trap und 
Mashups Sound spielt DeeJaay 
Coop sich direkt in die Herzen 
des Partyvolks.    Buttergasse 

23:00 Die 2010er Party DJ 
Florence Yolo   Downtown

23:00 Student Night Bei 
der Student Night tanzen 
alle Studenten zum halben 
Eintrittspreis im Boys‘n‘Beats. 
Wer bis 24 Uhr auf der Matte 
steht, kommt rein, ohne einen 
Cent vom Eintritt zu zahlen. 

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Wolf Info siehe 15.2., 

 Schauspielhaus  

19:30 Stephan Michme 
– Man kann Pointen nur 
vergessen, wenn man viele 
hat Info siehe 14.2.,  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

20:00 Wir sind gegen dafür 

Info siehe 6.2.,  Kabarett „Magdebur-
ger Zwickmühle“ 

20:00 Der Physiopath – 
Machen Sie sich bitte frei! 
– Warm-up Mit scharfem 
Blick, jeder Menge Tipps und 
Tricks für den Alltag, trockener 
Ironie und einem Massagegriff 
fürs Zwerchfell seziert Frederic 

Newnham aka „Der Physio
path“ erneut das absurde 
Verhältnis zwischen Körper, 
Geist – und Gesundheitswe-
sen.  Theater Grüne Zitadelle 

BÜHNE

 HengstmannBrüder - Wir 
müssen immer lachen  Der 
Titel des Programms fasst gut 
zusammen, wie die Brüder die 
letzten Jahre politisch, gesell-
schaft lich und familiär über-
standen haben. Denn in einem 
Land, dessen Grundlage für ein 
friedliches Miteinander die Frei-
heit ist, ist sie doch eine, die 
nicht garantiert werden kann. 
Sie beweisen: Komik ist auch 
die Summe aus Tragik plus Zeit .   
19:30 ,  Hengstmanns 
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BÜHNE

 Hart auf Hart – Sie sagen
stopp   Zwei Menschen und 
Mentalitäten, ein Alltag. 
Elisabeth Hart und Rhaban 
Straumann erzählen von tat-
sächlichen und unmöglichen 
Begegnungen. Es wird ein 
Streifzug durch menschliche 
Abgründe mit zuweilen geisti-
gen Höhenflügen durch sprach-
liche und mentale Diff erenzen, 
bei dem telefoniert, gestritten, 
gewartet und (sich) ausgehal-
ten wird.   20:00 ,  Zwickmühle 
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VORTRAG

 Joey Kelly – No Limits   Joey 
Kelly berichtet in diesem Vor-
trag von seinem eindrucksvol-
len mit Ausdauer, Zielen, Willen 
und Leidenschaft  verfolgten 
Lebensweg als Unternehmer, 
aber auch im Ausdauersport, 
den er als Ausgleich zu seiner 
Arbeit mit der legendären „Kel-
ly Family“ für sich entdeckte. 
Im Anschluss gibt es eine Au-
togrammstunde, einen Talk und 
Livemusik von „The Skystones“.   
18:30 ,  Festung Mark 
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Magel und Wiesenberg lesen - 
laut und mit guter Betonung
Fr., 13. Februar 2026, 19.30 Uhr, Literaturhaus Magdeburg 
weitere Termine: 14., 20. und 21. Februar 2026
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Auskünfte unter Telefon 
0391-4044995
www.literaturhaus-magdeburg.de

GAME
DAY

VS.

FREITAG I 13. FEBRUAR | 19:30 UHR
WOLFGANG-LAKENMACHER-HALLE

Together we riseGAME
DAY
GAME
DAY

VS.

Together we riseGAMETogether we riseGAMETogether we riseGAMETogether we riseGAME
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FREITAG 13 SAMSTAG 14
 FILM

10:00/18:30 Ein Kuchen für 
den Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:00 Folktales Info siehe 6.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

15:30/20:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00/19:30 No Other Choice 
Info siehe 14.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:00 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 FESTE
20:11 72. Ottojaner Karne-
val – Ottos Zeitreisebüro 
Zur 72. Session wird das AMO 
zu „Ottos Zeitreisebüro“. Die 
Nebelmaschinen werden 
allerlei Lichtgestalten der 
Geschichte ausspucken und 
die Konfettikanone viele Zeit-
gestalten dekorieren.  AMO 

 KINDER
9:00 Der kleine gelbe Hund 
Info siehe 15.2.,  Puppentheater 

10:30 Der kleine gelbe Hund 
Info siehe 15.2.,  Puppentheater 

16:30 Hexe Elsa liest: 
Violetta Ranunkel – Die 
kleine Gartenhexe Violetta 
Ranunkel ist freundlich und 
vermeidet Streit. Die Wind-
hexen und die Feuerhexen 
treiben manchmal ihre Späße 
mit der kleinen Violetta. Als es 
ihr aber zu bunt wird, hext mal 
so richtig frech drauflos. Ob 
das wohl gutgeht?  Stadtteilbib-
liothek Flora-Park 

 LESUNG
19:30 Magel und Wiesen-
berg lesen – laut und mit 
guter Betonung Micha Magel 
und Thomas Wiesenberg 
haben nur ein Ziel: das Pub-
likum zum Lachen bringen. 
Humoristischer Feingeist 
wechselt sich bei ihnen mit 
ungebremster Fröhlichkeit ab. 
Ob Limerick, Romankapitel 
oder Songtext – was zählt 
ist das geschriebene Wort. 

 Literaturhaus 

 MESSEN
10:00 Gartenträume Info siehe 
15.2.,  Messe Magdeburg 

 SPORT
19:30 SBB Baskets vs. Gies-
sen 46ers 22. Spieltag in der 
2. Basketball Bundesliga Pro A 

 Wolfgang-Lakenmacher-Halle 

 VORTRAG
18:30 Joey Kelly – No Limits   
Info siehe Tagestipp,  Festung Mark 

LIVE
19:00 Liederliche Liebelein 
Rainer Wein erörtert für spitz-
findig und amüsant, wie 
einfach es doch sein kann, das 
Herz einer Frau zu erringen. 
Oder doch nicht? Sibyll Ciel 
singt passend dazu Chan-
sons, Filmmelodien und 20er 
Jahre-Schlager.  Daniel‘s 

19:00 Headsic & Unrast 
„Headsic“ ist eine Melodic 
Death Metal Band aus 
Schwerden und die Lokalband 
„Unrast“ spielt Black Metal. 
Aftershof mit DJ Dwarf King; 

 Flowerpower 

20:00 Das Magdeburger 
Super-Hit-Singen zum 
Valentinstag Mitreißend, 
stimmungsvoll und ausgelas-
sen – das ist „Das Magdebur-
ger SuperHitSingen“. Bei der 
Valentinstags-Edition wird es 
neben den Mitsing-Klassikern 
einen Mix aus One-Hit-Wonder 
und Evergreen, Partymusik 
und Schmuseklassiker geben. 

 Theater Grüne Zitadelle 

 TANZEN
19:00 Ich will mal wieder 
Tanzen Party-Alarm im M2! 
Für alle Tanzwütigen öffnet 
das M2 die Türen zur Tanzflä-
che. Ein Live-DJ heizt ordent-
lich ein.  M2 – Café & Bar 

19:00 Aprés-Ski-Party 
Die heißeste Apres-Ski 
Party mit Almflair vom Café 
Treibgut – mit Aprés-Ski Hits 
und Chart-Musik, heißen und 

kalten Drinks und beheiztem 
Partyzelt. Special: Nimm drei, 
zahl zwei;  Café Treibgut 

21:00 Die große 80er Jahre 
Party Hier werden die 80er 
Jahre mit entsprechenden 
Musikvideos wieder zum Leben 
erweckt. Auf dem ersten Floor 
spielt DJ Alex Ninow die Hits 
von Künstlern wie A-ha, Billy 

Idol, Madonna und Visage. Auf 
dem zweiten Floor gibt es alles 
zum Tanzen.  Festung Mark 

21:00 Die kultige Schla-
ger-Party Die Festung Mark 
lädt zur Schlager-Party. DJ 
Boris sorgt mit den besten Hits 
dafür, dass alle ihr Tanzbein 
schwingen und eine einzigar-
tige Nacht erleben.  Stübchen in 
der Festung Mark 

22:00 90er-2010er Party 
Leuchtstäbe, Konfetti, Glit-
terregen und die Musik der 

Spice Girls, Captain Jack, 
Nena, Scooter, Britney Spears, 
Rihanna und Lady Gaga 
beamen direkt in die 90er, 
2000er und 2010er Jahre 
zurück.  Factory 

23:00 Der Osten feiert 
besser Main Stream, EDM, 
Charts, DJ Leon Krott  Down-
town 
23:00 From Heikel with Love 
Techno & House  Insel der Jugend 

23:00 Hellau & 
Alaaaaaaaaaf! Im Boys‘n‘Be-
ats sind die Jecken los! Zeit 
sich ins Karnevalskostüm zu 
schmeißen und die fünfte 
Jahreszeit zu feiern! Jeder im 
Komplettkostüm bekommt 
einen Faschings-Cocktail 
gratis. Dazu legt DJ Sven einen 
Bunten Mix aus Karneval und 
Clubmusik auf.  Boys‘n‘Beats 

23:00 Valentines-Sing-

leparty Während andere 
zwischen Candle-Light-Dinner 
und Pflichtromantik festste-
cken, sind Singles hier einge-
laden, Blicke auszutauschen, 
Gespräche zu führen und 
zu tanzen. Für die passende 
Musik sorgt DJ Felistic mit 
allem, was tanzbar ist.  But-
tergasse 

 BÜHNE
19:30 Stephan Michme 
– Man kann Pointen nur 
vergessen, wenn man viele 
hat Stephan Michme jagt in 
seinem zweiten Comedy-Pro-
gramm durch die Absurditäten 
des Alltags, durch Popkultur, 
Medien, Bühne, Sport und 
die wunderlich-verworrenen 
Beobachtungen dazwischen. 

 Kabarett „ ... nach Hengstmanns“ 

19:30 Drifting Out/Bolero 
Im ersten Teil dieses Ballett
abends zeigt die Ballett-
kompagnie die Choreografie 
Drifting Out, in der das Ver-
hältnis von Mensch und Natur 

hinterfragt wird. Im zweiten 
Teil wird eine neue Choreogra-
fie zum meist vertanzten Werk 
„Bolero“ gezeigt.  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

19:30 Von Norden rollt ein 
Donner Ein Schatten legt 
sich über Jannes’ Welt. Täglich 
treibt der 19-jährige die Schafe 
seiner Familie durch die 
Lüneburger Heide. Doch seit 
der Wolf zurück ist, verändert 
sich alles.  Schauspielhaus  

20:00 Elvis – Das Musical  
Info siehe Tagestipp.,  GETEC-Arena 

20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 

Frieden schließen.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:15 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Der kurz 
vor der Pleite stehende Micha 
wird von einem Journalisten 
fälschlich zum Urheber der 
größten Massenflucht der DDR 
stilisiert. Micha verstrickt sich 
in diesem Lügenkonstrukt. 
Doch dann gefährden diese 
Lügen sein persönliches Glück. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Triegel trifft Cranach 

– Malen im Widerstreit der 
Zeiten 2020 erhält Michael 
Triegel den Auftrag, den 
zerstörten Mittelteil des Altars 
im Naumburger Dom, einst 
gemalt von Lucas Cranach, 
gestalten. Der Film begleitet 
Triegel dabei und gibt Einblicke 
in Triegels Ansichten zum 
Leben, der Kunst und Religion. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

Mehr Vorteile unter
Sparkasse-MagdeBurg.de/event-rabatte

Dating on Ice

14. Februar 2026 | 18 - 21 Uhr
Eiszeit Festung Mark

Eintritt frei bei Vorlage der Sparkassen-Card.

2400 kostenlose Stellplätze www.boerdepark.de

 VALENTINSTAG  
 IM BÖRDE PARK  
 Samstag, 14. Februar, 11 bis 19 Uhr   

Beauty Lounge, Fotobox, kleine Überraschungen und tolle 
Preise bei unseren Social Media Gewinnspielen

Öffnungszeiten 8 - 21Uhr

BÜHNE

 Elvis – Das Musical   Sein 
Blick, seine Stimme und sein 
Hüft schwung sind legendär: 
Elvis Presley gilt mit einer 
Milliarde verkauft er Tonträ-
ger ohne Frage als der größte 
Solokünstler aller Zeiten. Die 
weltweit erfolgreichste Musi-
cal-Biografie über den „King“ 
ist gespickt mit all seinen gro-
ßen Nummer 1-Hits und eine 
einzigartige Zeitreise durch das 
Leben der Rock’n’Roll-Ikone.   
20:00 ,  GETEC-Arena 
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SONNTAG 15SAMSTAG 14
16:45 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Irak, 90er-Jah-
ren: Die 9-jährige Lamia muss 
den Kuchen für die örtlichen 
Feierlichkeiten zum Geburtstag 
von Diktator Saddam Hussein 
backen. Zur Lebensmittelbe-
schaffung zieht sie mit ihrem 
Hahn auf eine abenteuerlichen 
Suche in die nächste Stadt. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 No Other Choice Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

17:30 Die progressiven 
Nostalgiker Ein Ehepaar aus 
den 1950ern landet durch 
einen Waschmaschinen-Kurz-
schluss im Jahr 2025. Hélène 
blüht als Karrierefrau auf, 
Michel scheitert als Hausmann 
im Smart-Home. Überfordert 
von Emanzipation und Technik 
sucht er verzweifelt den Weg 
zurück.  Kulturzentrum Moritzhof 

18:45 Nie allein Während 
des Zweiten Weltkrieges 
suchen deutsche Juden auch 
in Finnland Zuflucht. Als die 
Finnen aber ein Bündnis mit  
den Nazis schließen, sollen 
die jüdischen Flüchtlinge 
in Arbeitslager deportiert 
werden. Das kann Abraham 
Stiller nicht zulassen.  Kultur-

zentrum Moritzhof 

19:00 Valentinskino Ein 
romantischer Film, Musik, 
ein Begrüßungsgetränk und 
süße Überraschungen für 
Zwei. Ein Valentinsabend in 
der Kuschelatmosphäre des 
nostalgischen OLi-Kinos.  Oli-
Kino Magdeburg 

19:30 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 Kammermusik: Dank 
eines Genesenen Sergej 
Rachmaninow schrieb seine 
düster-furiose Sonate g-Moll, 
op. 19 im Jahr 1901, nachdem 
ein Arzt und Hypnotiseur 
ihn aus einer Schaffenskrise 
befreit hatte. Zsolt Visontay 
und Helge von Seelen präsen-
tieren das Werk und weitere 
Kammermusikstücke.  Gesell-
schaftshaus Magdeburg 

 KINDER
11:15 Disney Channel 
Mitmachkino Info siehe 7.2., 

 Cinestar 

15:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 LESUNG
19:30 Magel und Wiesen-
berg lesen – laut und mit 
guter Betonung Info siehe 
13.2.,  Literaturhaus 

19:30 Hurra wir lieben 
noch Viola Stengel und Peter 
Kayser lesen in ihrem neuen 
Programm heitere Geschichten 
über die Liebe, ihre Diamanten 
und Stolpersteine.  Weinhand-
lung Rayk Söllig 

 MESSEN
10:00 Gartenträume Info siehe 
15.2.,  Messe Magdeburg 

 SPORT
18:00 WU Magdeburg – ASC 
Brandenburg a. d. Havel 03 
Punktspiel in der 2. Wasserball 
Liga Ost  Dynamo Schwimmhalle 

 DIES & DAS
10:00 Valentinstag Zum 
Valentinstag wartet ein 
passend dekorierter Fotopoint. 
Außerdem verteilen fleißige 
Helfer Schokoherzen.  Florapark 
Magdeburg 

10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen 
in der Festung MarkInfo siehe 
15.2.,  Festung Mark 

10:00 Dating on Ice Die 
Eiszeit und die Sparkasse 
MagdeBurg laden Singles 
und Paare zu Dating auf dem 
Eis. Paare können im festlich 
illuminierten Festungshof 
ihre Runden drehen, während 
Singles, gekennzeichnet 
durch leuchtende Herzen, hier 
vielleicht die Liebe finden. 

 Festung Mark 

10:00 Tatort Bibliothek 
Info siehe 28.2.,  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

10:00 Sachsen-Anhaltini-
sche Landesmeisterschaft 
im Kniffeln Wer sich zur 
Abwechslung mal nicht nur 
mit Freunden oder Familie 
messen möchte, kann sich bei 
der ersten Sachsen-Anhalti-
schen Landesmeisterschaft im 
Kniffeln beweisen. Der Gewin-
ner des Ausscheidungtuniers 
darf an der Dt. Meisterschaft 
teilnehmen.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

10:00 Kinderflohmarkt 
Angeboten/Gekauft werden 
kann alles, was Kinder 
brauchen, von Kleidung über 
Spielzeug bis hin zu Büchern. 
Außerdem warten eine Hüpf-
burg, ein Kuchenbasar und 
eine Tombola zugunsten des 
Elternhaus der Kinderkrebs-
station. Standanmeldung: 0176 
62964213  Florapark Magdeburg 

10:30 Strick- und Häkeltreff 
Ideen, Tricks und Kniffe zum 
Stricken und Häkeln werden 
gleich vor Ort gemeinsam 
ausprobiert. Dazu bieten 
Bücher und Zeitschriften erste 
Mustervorschläge. Anfänger 
und Fortgeschrittene sind 
gleichermaßen willkommen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

14:00 One Billion Rising Das 
Aktionsbündnis OBR-Magde-
burg lädt dazu ein, zu den One 
Billion Rising-Songs „break 
the chain“ und „one billion“ 
zu tanzen und so ein Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen zu setzen.  City Carré 

18:00 Eisdisco Info siehe 7.2., 
 Festung Mark 

LIVE
14:00 Wohnzimmer-Bene-
fiz-Konzert mit Anne Flach, 
Flo, der Spielmann, Ina Gor-
litzer, MeZia, Epikur, Musiker 
Paul, Manuel Pratsch, Mister 
Mosquito und Cultus Ferox, 
zusätzlich treten die Kinder 
der Kita Marienkäfer und Kita 
Hopfengarten auf, Spenden 
kommen krebskranken Kindern 
zugute.  Café Treibgut 

17:00 Songland Trio – Poetic 
Pop & Soul Die Lieder des 
Songland Trio halten keine 
stilistischen Grenzen ein 
und enthalten Einflüsse aus 
Soul, Pop, Jazz und dem 
Singer-Songwriter Genre. Die 
dazu passenden Texte auf 
Deutsch und Englisch strotzen 
nur so vor Poesie.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage mit Bent  Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Enrico Scheffler & 
Ensemble – Die größten 
Hits von Udo Jürgens mit 
Enrico Scheffler, Friederike 
Meinke, Marie Matthäus und 
Mario Urbach. Einfach den 
Alltag hinter sich lassen und 
auf eine große Reise gehen. 
Weit, weit weg – dorthin, wo 
uns niemand kennt, wo uns 
niemand sieht, wo wir frei 
sind…  Theater Grüne Zitadelle 

16:00 Wolf Kemi hasst den 
Wald und Gruppen mit einer 
Teilnehmerzahl größer eins. 
Kemi nimmt unfreiwillig an 
einem Sommercamp im Wald 
teil. Mit wachsender Sorge 
registriert er, wie seine Mit-
schüler mit Jörg umgehen. Bis 
er sich nicht mehr raushalten 
kann.  Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

16:00 Der Barbier von 
Sevilla Info siehe 7.2.,  Opernhaus 

17:00 Ja, Schatz?! In einer 
wilden Mischung aus Kabarett, 
Komödie, Musik und Chaos 
versuchen Franziska und 
Sebastian Hengstmann mit 
ihren neuen Familienmitglie-
dern Samanta Hinz und Jana 
Dorsch Grenzen zu überschrei-
ten und familiäre Konflikte 
humorvoll aufzuarbeiten. 

 Kabarett „ ... nach Hengstmanns“ 

18:00 Das Phantom der 
Oper Die Originalproduktion 
von Deborah Sasson und 
Jochen Sautter auf Basis der 
weltbekannten Romanvorlage 
von Gaston Leroux kommt mit 
internationalem Ensemble, 
stimmgewaltigen Klängen und 
einem eindrucksvollen Büh-
nenbild auf Tour.; ab 63,25€ 

 AMO 

19:30 Schachnovelle Dr. B. 
flüchtet auf einem Dampfer 
vor dem Nationalsozialismus. 
Auch an Bord ist der Schach-
weltmeister Mirko Czentovic 
dessen Gegner bei einer Partie 
chancenlos bleiben – bis sich 
Dr. B. einmischt und dabei in 
seine Haftzeit zurückgeworfen 
wird.  Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 FILM
14:30 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:45 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:30 No Other Choice Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:15 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Hamnet  Aus der Sicht 
von Shakespeares Frau Agnes 
erzählt der Film, wie sie sich 
in den Dichter verliebte und 
sie ihr Leben planten – bis 
der Tod ihres Sohnes vieles in 
Bewegung bringt: ihre Liebe 
schwindet und Shakespeare 
beginnt die Arbeit an „Hamlet“. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Lesbian Space Prin-
cess Prinzessin Saira ist am 
Boden zerstört, weil ihre 
Freundin, die Kopfgeldjägerin 
Kiki, Schluss macht. Als Kiki 
von Straight White Maliens 
entführt wird, muss Saira sie 
in 24 Stunden retten, doch die 
geforderte königliche Labrys 
besitzt sie gar nicht.  Kulturzen-
trum Moritzhof 

 KINDER
11:15 Disney Channel 
Mitmachkino Info siehe 7.2., 

 Cinestar 

14:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,   Moritzhof 

15:00/16:30 Der kleine gelbe 
Hund Die Geschichte vom klei-
nen gelben Hund erzählt von 
Freundschaft, Verantwortung 
und Vertrauen und wie sich 
zwei starke Persönlichkeiten 
mit ganz unterschiedlichen 
Lebensvorstellungen annähern 
können.  Puppentheater 

 Zielitz
10:30 Der gestiefelte Kater 
Märchenspiel für Kinder ab 4 
Jahren von Sigrid Vorpahl nach 
Grimm: Mit Fantasie und Witz 

macht Kater Karamba aus dem 
armen Müllerssohn, seinem 
Herrn Mattes, einen reichen 
Grafen, der sogar die Prinzes-
sin heiraten darf.  Theater Zielitz 

 LESUNG
15:30 Dr. Eckart Kirn – Was 
denn sonst? In „Was denn 
sonst?“ stellt Eckart Kirn zehn 
seiner Essays vor, die sich um 
die Fragen des gelingenden 
Lebens, die Krisenfestigkeit 
unserer Weltbilder und die 
Ursachen von Magenver-
stimmungen beim Frühstück 
kreisen.  Alte Schokoladenfabrik by 
Janet Selent 

 MESSEN
10:00 Gartenträume Über 
100 Aussteller aus den 
Bereichen Garten- und Land-
schaftsbau, Gartengeräte, 
Kunsthandwerk und Dekora-
tion informieren über Problem-
stellungen im eigenen Garten 
und neueste Garten-Trends. 
Besonderes Highlight: eine 
exklusive botanische Tour. 

 Messe Magdeburg 

 SPORT
13:30 1. FC Magdeburg – 
Arminia Bielefeld 22. Spiel-
tag der 2. Fußball-Bundesliga 

 Avnet Arena 

 FÜHRUNGEN
15:00 Winterwachser und 
Winterblüher Der Gärt-
nermeister Stefan Neuwirth 
stellt während der Führung 
Alpenveilchen, Kap-Hyazin-
then, Strelitzien und andere 
winterwachsende Wild- und 
Zimmerpflanzen vor.  Gru-
son-Gewächshäuser 

15:00 Sonntagsführung 
Führung mit Prof. Dr. Annegret 
Laabs in der Ausstellung „The 
Rhinoceros in the Room“. Die 
Installation eines überlebens-
großen Rhinozeros versperrt 
den Blick und den Gang durch 
den Kirchenraum und wird 
begleitet von einer polyphonen 
Klangkomposition.  Kunstmu-
seum Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
10:00 Eiszeit – das Magde-
burger Wintervergnügen in 
der Festung Mark Im illumi-
nierten Innenhof der Festung 
Mark wartet die größte mobile 
Freiluft-Eisbahn Sachsen-An-
halts. Unter dem Motto „Raus 
aus den engen Stuben – rein 
ins Wintervergnügen“ bietet 
die ca. 500 m² große Eisfläche 
Schlittschuhspaß für Jung und 
Alt.  Festung Mark 

14:00 Brettspiel-Sonntag 
Ob Kinderspiel, Familienspiel, 
Strategiespiel oder Kenner-
spiel – alle Viel- und Gele-
genheitsspieler und Familien 
sind eingeladen, sich aus dem 
2000 Spiele umfassenden 
Fundus ein Spiel auszuwählen, 
dass garantiert gegen Lan-
geweile hilft.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

16:00 Tanz der Pfeifen Hei-
tere Orgelmesse zum Fasching 
mit Dr. Stefan Nusser (Orgel). 

 Evangelische Hoffnungsgemeinde 

BÜHNE

 Schachnovelle   Dr. B., einst 
ein angesehener Anwalt, flüch-
tet auf einem Dampfer vor dem 
Nationalsozialismus nach Bu-
enos Aires. Auch an Bord ist 
der Schachweltmeister Mirko 
Czentovic, dessen Gegner 
bei einer Partie chancenlos 
zu sein scheinen. Doch kurz 
vorm Schachmatt mischt sich 
Dr. B. ein und spielt ein Spiel, 
das ihn tief in die Zeit seiner 
Gefangenschaft  zurückführt.   
19:30 ,  Schauspielhaus 
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MITTWOCH 18DI 17MO 16 DONNERSTAG 19

LIVE
20:00 Jazz in der Kammer 
– Simon Popp Trio Das Drum 
Trio kontrastiert erdige und 
luftige Klänge, verwischt die 
Grenzen zwischen der elektro-
nischen und akustischen Welt 
und setzt so ein kraftvolles 
Statement dafür, was zeitge-
nössische Schlagzeugmusik 
heute sein kann.  Forum 
Gestaltung 

 FILM
15:30 Astrid Lindgren – 
Die Menschheit hat den 
Verstand verloren Info siehe 
1.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,  Kulturzen-
trum Moritzhof 

17:15 Hamnet  Aus der Sicht 
von Shakespeares Frau Agnes 
erzählt der Film, wie sie sich 
in den Dichter verliebte und 
sie ihr Leben planten – bis 
der Tod ihres Sohnes vieles in 
Bewegung bringt: ihre Liebe 
schwindet und Shakespeare 
beginnt die Arbeit an „Hamlet“. 
,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 No Other Choice Als 
KI seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie 
viele Entbehrungen hinneh-
men. Nach vielen erfolglosen 
Bewerbungen stellt Man-su 
fest, dass nicht der Job-Mangel 
sein Problem ist, sondern die 
Mitbewerber, die er kreativ 
loswerden muss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

20:00 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 KINDER
9:00 Der kleine gelbe Hund 
Info siehe 15.2.,  Puppentheater 

10:30 Der kleine gelbe Hund 
Info siehe 15.2.,  Puppentheater 

16:00 Englisch-deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – Gelesen von 
Muttersprachlern in Original-
sprache und auf Deutsch mit 
anschließendem Bastelange-
bot  Stadtbibliothek Magdeburg 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo  mit DJ 
Don Krawallo  Flowerpower 

21:00 Salsa mit Caro Haase 
von Dance CompleX   Barsol 

 BÜHNE
9:00/10:30 Herr Wolf und 
die sieben Geißlein Info siehe 
20.2.,  Puppentheater 

10:00 Wolf Info siehe 15.2., 
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

 FILM
15:15 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:15 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Folktales Info siehe 6.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,  Moritzhof 

19:00 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

19:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino: Flapp 
lernt fliegen     Stadtbibliothek   

 VERNISSAGE
19:00 Annedore Policek – 
Natur im Innen und Außen – 
Malerei, Grafik | Ingrid Mül-
ler-Kuberski – Unterwegs 
– Arbeiten auf Alu-Dibond 
Eröffnung der Ausstellung. Zur 
Vernissage spricht Dr. Ruth 
Heftrig;  Galerie Himmelreich 

 VORTRAG
19:00 Robert Neu – China: 
Von Shanghai nach Tibet 
Robert Neu hat sich aufge-
macht, den Jangtse komplett 
von der Mündung bis zur 
Quelle zu erkunden.   Oli-Kino  

19:30 Das erwachsene 
Land – Deutschland ohne 
Amerika - eine historische 
Chance?  Info siehe Tagestipp, 

 Stadtbibliothek Magdeburg 
Haldensleben

18:00 Informationsveran-
staltung: Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfü-
gung    KulturFabrik-Alsteinklub 
Haldensleben 

LIVE
20:00 Die Nacht der Musi-
cals In einer über zweistündi-
gen Show entführen gefeierte 
Stars der Originalproduktionen 
den Zuschauer auf einen musi-
kalischen Streifzug quer durch 
die bunte und vielfältige Welt 
der Musicals von Klassikern bis 
zu moderneren Produktionen. 

 AMO 

20:00 Rites Of The Blood 
Moon Die Konzertreihe bringt 
die besten Pagan Black Metal 
Bands live auf die Bühne.. 
Diesmal sorgen Ereb Altor, 
Skyforger, Wolfchant und 
Belore für explosive Gitarren-
riffs, majestätische Chöre und 
die pulsierenden Rhythmen. 

 Factory 

 TANZEN
19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Sören  Flowerpower 

19:00 Metamorphosis – 
Luises Garten x Stübchen 
Outdoor ist es nicht ganz 
so gemütlich, deshalb zieht 
Luises Garten ins Stübchen. 
Dort gibt es jeden zweiten 
Mittwoch, das, was auch die 
Open Air-Version auszeichnet: 
leckere Drinks, und fette 
Beats. Eintritt frei;  Stübchen in 
der Festung Mark 

20:30 Musikbingo Musik 
erkennen und Schnaps gewin-
nen, mit DJ Bugs  Kunstkneipe 
NachDenker 

 BÜHNE
9:00 /10:30 Herr Wolf und 
die sieben Geißlein Info siehe 
20.2.,  Puppentheater 

15:00 Da sind wir aber 
immer noch  Info siehe 7.2., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

18:30 Schrei so laut du 
kannst Als „Sorry, Nein!“ spie-
len sich Georgina, Zachi und 
die Zwillinge Timmi und Änn 
vom Dorffest zu einer belieb-
ten Band. Sie werden gefeiert, 
aber auch gehasst, besonders 
Timmi. Trotz allen Widerstands 
lassen sich die vier nicht in 
Schubladen stecken.  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Tobias Hengstmann & 
Das junge Glück – Anekdo-
ten von Chaoten Gemeinsam 
mit seiner extra für dieses 
Programm gegründeten Band, 

bestehend aus Christopher 
Konrad, Christian Karius und 
Matthias Köhne, verhandelt 
Tobias Hengstmann von Politik 
bis zum Hund alles, was bei 
drei nicht auf den Bäumen 
sitzt.  Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 

 FILM
15:00 Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:15 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:15 In die Sonne schauen 
Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern Info 
siehe 4.2.,  Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

16:30 Spanisch-Deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – gelesen von 
Muttersprachlern in Original-
sprache und auf Deutsch mit 
anschließendem Bastelange-
bot.  Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
20:15 Mario D. Richardt – 
Mach dich schlank TV-Mode-
rator, Podcaster und Buchau-
tor Mario D. Richardt, bekannt 
aus der MDR-Sendung „Mach 
dich ran“, präsentiert einen 
Abend voller Spannung, 
Wissen, Humor, Interaktion 
und Tipps zur Stoffwechselak-
tivierung und dem Überwinden 
von Insulinresistenz.  Thalia im 
Allee-Center 

 SPORT
20:45 SC Magdeburg – GOG 
Håndbold 11. Spieltag in 
der EHF Champions League 
Gruppenphase  GETEC-Arena 

 VORTRAG
17:00 Shuren – der Spiritus 
der japanischen Ausbildung 
Die Ausbildung ist für Japaner 
nicht bloß eine berufliche 
Qualifikation, sondern gleich-
gestellt mit der Entwicklung 
der menschlichen Personalität. 
Takuro Okada erläutert in 
seinem Vortrag, was durch tra-
ditionelle Ausbildung erreicht 
werden kann.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 DIES & DAS
18:00 Bürger:innenBühne 
Infotreffen zur neuen Produk-
tion „Optimiert Euch!“ für alle 
zwischen 16 und 99 Jahren, die 
Lust haben, ihre Erfahrungen 
und Geschichten zum Thema 
Selbstoptimierung, Leistungs-
druck und Self-Care zu teilen. 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg

LIVE
19:00 Lara Schäfer & Martin 
Müller – Ein musikalisches 
Schäferstündchen Bei einem 
Schäferstündchen der musi-
kalischen Art verführt Lara 
Schäfer, begleitet von Martin 
Müller am Akkordeon, mit ihrer 
warmen, dunklen Stimme. Sie 
erzählt Geschichten von Liebe, 
Sehnsucht, Leidenschaft, vom 
Leben und dem Sein.  Querstyle 

20:00 Stübchen Session 
Musiker und Musikliebhaber 
der Stadt und der Region sind 
herzlich dazu eingeladen, auf 
der Open-Stage nach Herzens-
lust gemeinsam zu musizieren 
und einen unvergesslichen 
Abend zu verbringen. Eintritt 
frei;  Stübchen in der Festung Mark 

 TANZEN
19:00 80s Monster Hits mit 
DJane Josy  Flowerpower 

 BÜHNE
9:00/10:30 Herr Wolf und 
die sieben Geißlein Info siehe 
20.2.,  Puppentheater 

11:00 Schrei so laut du 
kannst Als „Sorry, Nein!“ spie-
len sich Georgina, Zachi und 
die Zwillinge Timmi und Änn 
vom Dorffest zu einer belieb-
ten Band. Sie werden gefeiert, 
aber auch gehasst, besonders 
Timmi. Trotz allen Widerstands 
lassen sich die vier nicht in 
Schubladen stecken.  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

19:00 Golden Ace – Zirkel 
der Magie Die Aufführung 
verspricht eine faszinierende 
Reise durch alle beliebten 
Bereiche der Magiet.  AMO 

19:30 Tobias Hengstmann & 
Das junge Glück – Anekdo-
ten von Chaoten Gemeinsam 
mit seiner extra für dieses 
Programm gegründeten Band, 
bestehend aus Christopher 
Konrad, Christian Karius und 
Matthias Köhne, verhandelt 
Tobias Hengstmann von Politik 
bis zum Hund alles, was bei 
drei nicht auf den Bäumen 
sitzt.  Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch  Info siehe Tagestipp 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Paarshit – Jeder 
kriegt, wen er verdient Die 
Dresdner Vollblutkabarettisten 
Mandy Partzsch und Erik 
Lehmann stürmen als krisen
erprobtes Paar die Bühne. Mit 
Lust und Charme sezieren sie 
alle Klischees und Vorurteile, 
die der Krampf der Geschlech-
ter zu bieten hat.  Theater Grüne 
Zitadelle 

 FILM
8:00 Martha – A Picture 
Story In das New York der 
70er Jahre, als Graffiti als 
Vandalismus galt, wird ein 
immersiver Einblick geboten. 
Durch die Linse der Fotografin 
Martha Cooper wurde diese 
rohe Kunst dokumentiert.  Oli-
Kino Magdeburg 

15:00 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

15:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Made in EU Info siehe 
2o.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:15 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

19:30 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 6. Sinfoniekonzert Die 
Magdeburgische Philharmonie 
und Adolfo Gutiérrez Arenas 
(Violoncello) spielen Haydns 
Sinfonie Nr. 39 g-Moll, Mozarts 
Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550 
und Edward Elgars Konzert 
f. Violoncello und Orchester 
e-Moll op. 85. Leitung: GMD 
Christian Øland;  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

 LESUNG
19:00 Leonie Plaar – Meine 
Familie, die AfD und ich – 
Wie Rechtsextremismus 
uns entzweit – und wie wir 
dagegenhalten Die Historike-
rin und Aktivistin Leonie Plaar 
macht die Radikalisierung der 
letzten Jahre entlang ihrer per-
sönlichen Familiengeschichte 
nachvollziehbar und legt die 
private Seite offen.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

19:30 Friedenstüchtig. 
Wie wir aufhören können, 
unsere Feinde selbst zu 
schaffen Auf jede neue Krise, 
auf jeden Konflikt reagiert die 
Politik mit drakonischen Maß-
nahmen und zunehmender 
Militarisierung. Scheidler zeigt, 
wie die Feinde, die bekämpft 
werden sollen, zu einem 
großen Teil durch die Politik 
selbst geschaffen werden. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 DIES & DAS
14:00 Mit Wolle und Herz 
Interessierte und Engagierte 
kommen miteinander ins 
Gespräch und schaffen mit 
flinken Fingern wärmende 
Kleidungsstücke für bedürftige 
Menschen in Magdeburg.  Mal-
teser Hilfsdienst e.V. Stadtfeld 

FILM

 No Other Choice   Als KI 
seinen Job ersetzt, müssen 
Man-su und seine Familie vie-
le Entbehrungen hinnehmen. 
Nach vielen erfolglosen Be-
werbungen stellt Man-su fest, 
dass nicht der Job-Mangel sein 
Problem ist, sondern die Men-
ge an Mitbewerbern. Man-su 
bleibt also keine andere Wahl, 
als sich – auf sehr kreative Art 
und Weise – seiner Konkur-
renten zu entledigen.   19:30 , 
 Kulturzentrum Moritzhof 

(c)
 P

la
io

n 
Pi

ct
ur

es
 G

m
bH

VORTRAG

 Das erwachsene Land - 
Deutschland ohne Ame-
rika - eine historische 
Chance?   Holger Stark, stellv. 
Chefredakteur der ZEIT, ana-
lysiert vor dem Hintergrund 
geopolitischer Verschiebun-
gen, sicherheitspolitischen 
Versäumnissen und Unsicher-
heiten, warum Deutschland 
sicherheitspolitisch erwachsen 
werden muss und welche Chan-
cen bzw. Risiken damit verbun-
den sind.   19:30 ,  Stadtbibliothek  
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BÜHNE

Schrei so laut du kannst 
Als „Sorry, Nein!“ spielen sich 
Georgina, Zachi und die Zwil-
linge Timmi und Änn vom Dorf-
fest zu einer beliebten Band. 
Sie werden gefeiert, aber auch 
gehasst. Gerade Timmi: Gab es 
auf dem Schulhof schon fieses 
Geflüster, kann nun alles zum 
Auslöser wildester Spekulatio-
nen werden. Trotz Widerstand 
lassen sich die vier aber nicht 
in Schubladen stecken .   18:30 , 
 Schauspielhaus 
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BÜHNE

 Da sind wir aber immer 
noch  Ob Kohl, Schröder, Mer-
kel oder Scholz: Nichts wurde 
besser, sondern … wie es Erich 
Kästner beschrieb: „Fast alles 
hat sich geändert, und fast 
alles ist sich gleich geblie-
ben.“ Deshalb gestalten Ma-
rion Bach, Heike Ronniger und 
Hans-Günther Pölitz anlässlich 
30 Jahren „Zwickmühle“ eine 
satirische Zeitreise, um uns im 
Heute lachend an Vergangenes 
zu erinnern .   20:00 ,  Zwickmühle 
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FREITAG 20 SAMSTAG 21

LIVE
19:00 Herta Die Band „Herta“ 
spielt progressiven Groove 
Metal. Aftershow mit DJ Falko 
Rock;  Flowerpower 

19:00 Ivo der Bandit Der in 
der Szene für seine kompro-
misslose Attitüde bekannte 
Rapper „Ivo der Bandit“ 
verbindet Wortgewandtheit 
mit einem Sound, der sowohl 
nostalgische Hip-Hop-Puristen 
als auch Fans experimenteller 
Klangwelten begeistert.  Insel 
der Jugend 

20:00 Ganna – Utopia 
Die gefeierte Sängerin und 
Komponistin Ganna Gryniva 
verbindet traditionelle 
ukrainische Melodien mit 
Indie-Pop-Einflüssen. Auf 
ihrem Album „Utopia“ vereint 
sie Meerjungfrauen-Geister, 
ukrainische Großmütter und 
peruanische Rhythmen. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Nirvana – In the name 
of Cobain Das Alte Theater 
schmeißt anlässlich des 
Geburtstags der Grunge-Ikone 
Kurt Cobain eine ziemlich laute 
Party, bei der auch die Nirva-
na-Tribute-Band „In the Name 
of Cobain“ live performt.  Altes 
Theater am Jerichower Platz 

20:00 Beat it! Die Hommage 
von „Beat It!“-Produzent Oliver 
Forster zeichnet in spektaku-
lären Bildern Michael Jacksons 
Solokarriere nach und präsen-
tiert hervorragende Tänzer und 
virtuose Musiker, die seine 20 
größten Hits interpretieren. 

 GETEC-Arena 
Haldensleben

19:30 Vika …. goes wild 
Viktoriya Yermolyeva alias 
Vika ist eine virtuose Weltklas-
se-Pianistin. In ihrem aktuellen 
Programm spielt sie Rock- & 
Heavy Metal-Klassiker sowie 
eigene Songs.  KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

 TANZEN
21:00 Kinktopya Inspiriert 
von der Berliner Szene und 
dem legendären Kitkat Club 
Berlin, bringt Kinktopya eine 
Mischung aus elektronischen 
Klängen, alternativen Sub-
kulturen und einer offenen, 
respektvollen Atmosphäre in 
die Stadt.  Geheimclub Magdeburg 

23:00 Ice & Bass – Après Ski 
Club Night DJ EL Bartho liefert 
den ultimativen Party-Mix aus 
Après-Ski-Krachern, Schla-
ger-Hits, Dance & aktuellen 
Charts.  Buttergasse 

23:00 Freaky Friday Black, 
RnB, Hip Hop, Deutsch Rap, DJ 
Envidee   Downtown 

23:00 Spritztour – Der Ape-
ritivo-Abend Der Abend steht 
ganz im Zeichen des Dolce 
Vita, mit eiskalten Spritz-Klas-
sikern (Aperol Spritz, Limon-
cello Spritz & Campari Spritz), 
Musik und Italo-Vibes zum 
Abheben.  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
9:00 /10:30 Herr Wolf und 
die sieben Geißlein  Ein 
alter Uhrmacher erzählt die 
Geschichte einer alten Uhr. 
Oder besser, eine alte Uhr 
erzählt eine Geschichte eines 
alten Uhrmachers. Oder noch 
besser, eine alte Geiß erzählt 
die Geschichte einer alten Uhr 
des alten Uhrmachers.   Pup-
pentheater 

17:00 Gaunertricks und 
Soulmusik Regionalbereichs-
beamte berichten anhand 
kurzer Fallgeschichten aus 
ihrem Arbeitsalltag, erklären 
typische Betrugsmaschen und 
geben konkrete Hinweise zur 
Kriminalprävention. Außerdem 
warten ein Quiz und Musik 
der Soulband des Landespoli-
zeiorchesters.  Bürgerhaus Alte 
Schule Salbke 

19:30 Indien In „Indien“ 
prallen Komödie und Tragödie 
in einer seltenen Radikali-
tät aufeinander. Es ist die 
Geschichte einer Feindschaft, 
die zur Freundschaft wird, 
gegen jede Vernunft und 
Wahrscheinlichkeit, und 
vielleicht gerade deshalb bis 
zum Ende hält.  Schauspielhaus/
Theater Magdeburg 

19:30 Stephan Michme 
– Man kann Pointen nur 
vergessen, wenn man viele 
hat Info siehe 14.2.,  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

19:30 Improvisationsthe-
ater „Imaginär“ Was das 
Team der „Theaterkiste“ spielt, 
kann keiner sagen, denn beim 
Auftritt von „Imaginär“ gibt es 
kein Skript, kein Textbuch, die 
Szenen entstehen direkt auf 
der Bühne. So wartet jeden 
Abend ein neues Abenteuer. 

 Kulturzentrum „Guck mal!“ 

19:30 Penthesilea Ein 
Heer von Amazonen besiegt 
die Griechen und Römer 
und nimmt die Männer mit 

in ihr Reichtum mit ihnen 
Nachwuchs zu zeugen. Als 
Penthesilea, die Königin der 
Amazonen, auf Achilles trifft, 
flammt Liebe in ihnen auf, die 
ihnen den Tod bringt.  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

20:00 Nikolai Binner Der 
rebellische Newcomer der 
Comedy-Szene, der keine 
Tabus kennt, spricht mit 
scharfem Witz und unver-
wechselbarem Charme über 
die Absurditäten des Alltags, 
soziale Tabus und die skurrilen 
Seiten des Lebens  AMO 

20:00 Nadja Lösch Nadja 
erzählt Geschichten, die 
unterhalten und die zum 
Nachdenken anregen. Es 
sind Geschichten vom All-
tags-Struggle, zwischen Femi-
nismus und Beauty-Routinen, 
vom Scheitern an Erwartungen 
ihrer Mitmenschen, der 
Gesellschaft und vor allem den 
eigenen.  Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage 

20:00 Scharfe Brise – Die 
Rettungsschwimmer vom 
Tittisee Seit im Nachbardorf 
ein Freizeitbad eröffnet 
hat, sind Georg, Patrick und 
Marcus, die Rettungsschwim-
mer vom Freibad Tittisee, 
arbeitslos. Imbissdame Doris 
aber hat ein neues Berufsziel 
für die Jungs: Eventbademeis-
ter.  Theater Grüne Zitadelle 

20:00 Wir sind gegen dafür 
Info siehe 6.2.,  Kabarett „Magdebur-
ger Zwickmühle“ 

22:30 Katzengold #32 Niklas 
Hummel und Anton Andreew 
gestalten eine kritisch künst-
lerische Auseinandersetzung 
mit Künstlicher Intelligenz 
im Theater und geben einen 
(sehr realistischer) Blick in 
unser aller Zukunft. Pay what 
you can;  Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 FILM
15:00 Nie allein Info siehe 
14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:15 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:45 Das Beste liegt noch 
vor uns Der Regisseur Gio-
vanni plant sein Magnum Opus 
über die Gründung der kom-
munistischen Partei Italiens. 
Während Cast, Ehe, Tochter 
und Produzent Krisen auslö-
sen, versucht er mit ironischer 
Gelassenheit Kunst, Familie 
und Zukunft zusammenzuhal-
ten.  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:30 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

20:15 Made in EU  Als Iva als 
erster Covid-Fall in ihrem Dorf 
gilt, wendet sich die Gemein-
schaft gegen sie. Während 
die Todesfälle steigen, wird 
Iva zur Projektionsfläche. Ihr 
Schicksal enthüllt die Krise 
eines Systems: die Gewalt des 
globalisierten Kapitalismus. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
18:00 Kerzenkonzert in der 
Samariter-Kirche mit Claudia 
Ahlfeld (Klavier) und Tabea 
Schubert (Cello), Eintritt auf 
Spendenbasis  Pfeiffersche 
Stiftungen 

19:30 6. Sinfoniekonzert Die 
Magdeburgische Philharmonie 
und Adolfo Gutiérrez Arenas 
(Violoncello) spielen Haydns 
Sinfonie Nr. 39 g-Moll, Mozarts 
Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550 
und Edward Elgars Konzert 
f. Violoncello und Orchester 
e-Moll op. 85. Leitung: GMD 
Christian Øland;  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

 KINDER
16:00 Games Club Im 
GamesClub können Konsolen 
ausprobiert und PC-Spiele 
gespielt sowie kreiert werden. 
Zusammen mit anderen lernt 
ihr, wie es die digitalen Spiele 
schaffen, dass ihr am Ball 
bleibt und was es mit den 
Alterskennzeichen auf sich 
hat. Ab 12 Jahren;  Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

 LESUNG
19:30 Magel und Wiesen-
berg lesen – laut und mit 
guter Betonung Info siehe 
13.2.,  Literaturhaus 

 SPORT
19:00 1. FC Magdeburg 
II – FC Rot-Weiß Erfurt 23. 
Spieltag in der der Regional-
liga Nordost  Rasenplatz Avnet 
Arena 

 VORTRAG
16:00 Ätherische Öle – mehr 
als nur duftenden Aromen? 
Ätherische Öle zählen zu 
den beliebtesten natürlichen 
Heilmitteln gegen Appetit-
losigkeit, Schlafstörungen, 
innere Unruhe und Allergien 
wie Heuschnupfen oder 
Hausstaub. Viel Wissenswertes 
über diese Öle kann man im 
Vortrag erfahren.  Stadtteilbib-
liothek Flora-Park 

 FÜHRUNGEN
18:00 Nacht-Safari durch 
den Zoo Nachts im Zoo ist 
manches anders als gewohnt. 
Spielt uns das Mondlicht einen 
Streich oder huscht da etwa 
ein lebendes Nadelkissen 
im Gehege der Präriehunde 
umher? Fürchten sich die 
Tapire vor Dunkelheit oder 
warum brauchen sie ein 
Nachtlicht?  Zoo Magdeburg 

 DIES & DAS
18:00 Soulmask – Eine 
Maske für die Seele Mit 
ausgewählten Wirk- und 
Inhaltsstoffen stellen Work-
shopteilnehmer Schicht für 
Schicht eine eigene Maske 
zusammen und gestalten 
diese,  Puppentheater 

21:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz Quiznight, 
Reservierungen unter info@
kneipe-nachdenker.de drin-
gend empfohlen  Kunstkneipe 
NachDenker 

LIVE
11:00 Jugend musiziert 
Abschlusskonzert des diesjäh-
rigen Regionalwettbewerbs 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

19:00 Texazz – We Play The 
Music Of ZZ Top Aus Liebe 
zur Band „ZZ Top“ heizen 
„Texazz“ mit deren Hits so 
richtig ein. Stilsicher und mit 
unverkennbarer Verve. Grund-
lage ihres Schaffens sind die 
legendären „ZZ Top“-Konzerte 
„Live at Rockpalast (1980)“ 
und „ZZ TOP – Live From Texas 
(2007)“.  Feuerwache 

20:00 Angelo Kelly – Ready 
to rock Auf der „Ready to 
rock“-Tour präsentiert Angelo 
Kelly ohne Leinwand, Pyro und 
Schnickschnack neue Musik 
und viele weitere Songs aus 
seiner Karriere, darunter auch 
einige Megahits, die Angelo 
Kelly mit der Kelly Family 
hatte.  Altes Theater am Jerichower 
Platz 

20:00 Abba – Mamma Mia 
and much more Das Publikum 
wird in die 1970er und 80er 
Jahre zurückversetzt, wenn 
diese energiegeladenen und 
beeindruckenden Show Hits 
wie „Waterloo“, „Fernando“, 
„Money Money”, „Dancing 
Queen” , „Mamma Mia” und 
viele mehr wieder auf die 
Bühne bringt.  AMO 

20:00 Julie Malia Julie Malia 
verbindet virtuoses Gitarren-
spiel mit emotionaler Tiefe 
und einer unverwechselbaren 
Stimme. Sie begeistert mit 
einer Mischung aus tech-
nischer Brillanz, poetischer 
Ausdruckskraft und charis-
matischer Bühnenpräsenz. 

 Volksbad Buckau c/o Frauenzentrum 
Courage 

20:00 Deep In Moon – 
Heatwave Deep In Moon aus 
Leipzig kombiniert eingängige 
Grooves mit tiefgründigem 

Songwriting und einem 
Sound, der an Acts wie Giant 
Rooks oder Parcels erinnert. 
Ihre tanzbare, mitreißende 
Liveshow lässt niemanden 
stillstehen.  Festung Mark 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Dwarf King  Flowerpower 

19:00 Ü30 Party mit DJ Alex 
Ninow  Café Treibgut 

22:00 New Talent Event 
Newcomer aus der Techno- 
und Tekk-Szene stehen an den 
Turntables  Ellen Noir 

23:00 DJ Steffen Marlow 
Mit einer Mischung aus Pop, 
House und Party-Classics 
begeistert Steffen seit vielen 
Jahren die Clubszene in 
Deutschland. Besonders in der 
queeren Community bekannt, 
verbindet der Kölner DJ 
aktuelle Beats und Nostalgie. 

 Boys‘n‘Beats 

23:00 Exkaliert Main Stream, 
EDM, Charts, DJ EX  Downtiown

23:00 Headless Die Insel 
der Jugend wird zum Home 
of Core, Nu Metal, Punk und 
Alternative. Gefeiert wird zu 
Sond u.a. von Billy Talent, Blink 
182, Electric Callboy, Green 
Day, Panic! At The Disco, Papa 
Roach, Paramore und Rage 
Against The Machine.  Insel 
der Jugend 

23:00 Back to the Millen-
nium Die Buttergasse verwan-
delt sich in eine Zeitmaschine 
zurück in die 2000er und 
2010er. DJ Delorryen sorgt 
mit einem Mix aus den beiden 
Jahrzehnten für die passenden 
Dancefloor-Vibes.  Buttergasse 

 BÜHNE
15:00/16:30 Herr Wolf und 
die sieben Geißlein  Info siehe 
20.2., .  Puppentheater 

18:00 Sherlock Holmes und 
der Hund von Baskerville 
Info siehe 28.2.,  Puppentheater 

19:30 Indien Info siehe 20.2.,  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Sebastian Hengst-
mann – Niemand mag Klug-
scheißer   Info siehe Tagestipp . 

 Kabarett „ ... nach Hengstmanns“ 

19:30 Clivia Info siehe 6.2., 
 Opernhaus/Theater Magdeburg 

20:00 Ewig jung – 
Rock‘n‘Roll bis ins Grab 
2070: Das Theater in der 
Grünen Zitadelle dient einer 
Handvoll greiser Schauspieler 
als Altersresidenz. Es könnte 
alles so schön sein, wäre da 
nicht die garstige Pflegerin, 
die Kinderlieder trällert und 
über das Alter und Krankheiten 
singt.  Theater Grüne Zitadelle 

20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden Info siehe 14.2., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Magdeburg Lacht! – 
Stand Up Comedy Stand-Up 
Comedy gibt es auch in 
Magdeburg. Im Fokus stehen 
hier vier vor allem jüngere 
Comedians, die ihr u.a. aus 
dem Fernsehen, NightWash 
oder sozialen Medien kennt. 

 Oli-Kino Magdeburg 

JULIE MALIA
Sa, 21. Februar • 20 Uhr
Volksbad Buckau

LESUNG

 Magel und Wiesenberg le-
sen – laut und mit guter 
Betonung   Zwei Stimmen, 
zwei Typen, ein Ziel: Micha 
Magel und Thomas Wiesenberg 
wollen das Publikum mit ihren 
witzigsten Lieblingstexten zum 
Lachen bringen. Humoristi-
scher Feingeist wechselt sich 
bei ihnen mit ungebremster 
Fröhlichkeit ab. Ob Limerick, 
Romankapitel oder Songtext - 
was zählt ist das geschriebene 
Wort.   19:30 ,  Literaturhaus 

(c)
 K

ev
in
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z

BÜHNE

 Sebastian Hengstmann 
– Niemand mag Klug-
scheißer   Was klug ist, weiß 
ja keiner erschöpfend. Aber 
Sebastian Hengstmann hätte 
da Vorschläge. Egal ob es um 
Politik, Politiker oder politische 
Themen geht. Und um mehr. 
Es wird auf jeden Fall komisch. 
Und er kommt auch nicht allein, 
er bringt sich selber mit. Man 
kann ja nicht alles alleine wis-
sen, außer man ist Klugschei-
ßer.   19:30 ,  Hengstmanns 

(c)
 R

ay
k W
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Ganna „Utopia“ ... KONZERT
20. Febr | 20 Uhr | MORITZHOF
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Veranstaltungstickets sicher und einfach über den 
S-Ticketservice bestellen und von PAYBACK °Punkten 

auf den Ticketpreis profitieren.

Ticketkauf über die S-Vorteilswelt

41

MO 23 DI 24SAMSTAG 21 SONNTAG 22
 Zielitz

19:30 Rock’n‘Roll im Kris-
tallpalast Als der berühmte 
Modemacher „Roter Dior“ 
seine Betriebsfeier im Kristall-
palast abhalten will, stürmt 
eine FDJ-Gruppe in den Palast 
und macht ordentlich Ramba
zamba.   Theater Zielitz 

 FILM
15:15 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:45 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:15 Made in EU  Info siehe 
20.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30/20:30 Sie glauben an 
Engel, Herr Drowak? Info siehe 
27.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:30 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 Klaviermusik: Lie-
derabend – Die Winterreise 
Mit Florian Uhlig, dessen Spiel 
nicht nur vom „Kritikerpapst“ 
Joachim Kaiser als „meister-
haft“ bezeichnet wird präsen-
tiert der Bariton Florian Prey 
DAS „Denkmal“ des Kunstlie-
des, nämlich Franz Schuberts 
„Winterreise“, D 911, op. 89. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

 KINDER
11:15 Disney Channel 
Mitmachkino Info siehe 7.2., 

 Cinestar 

15:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,   Moritzhof 

15:30 Momo Info siehe 7.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

 LESUNG
19:30 Magel und Wiesen-
berg lesen – laut und mit 
guter Betonung Info siehe 
13.2.,  Literaturhaus 

 MESSEN
10:00 MagdeQueer – 1. 
Magdeburger Buchmesse 
für queere Literatur Die 
Buchmesse mit Lesungen 
kombiniert Literatur, Kultur 
und Community-Arbeit in 
einem inklusiven Format.  

 Bürgerhaus Alt Olvenstedt 

 DIES & DAS
9:30 Friedenswerkstatt-Tag 
mit Joachim Mangold von 
„gewaltfrei handeln e.V.“ zum 
Thema „Friedenslogik – vom 
Frieden her denken und 
handeln“, Anmeldung: buerger.
arendsee@gmx.de;  Evangeli-
sche Hoffnungsgemeinde 

10:00 Tatort Bibliothek 
Info siehe 28.2.,  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

15:00 Urban Dance Day Der 
Tag startet mit Breakdance- 
Battles von Kundern und Juni-
oren, gefolgt von Battles der 
besten 16 Tänzer Deutschlands 
und einem AllStyle Battle der 
„Da Rookies“. Außerdem: Best-
box-Einlagen von PatBeat und 
Hip Hop Workshop.  City Carré 

LIVE
20:00 Söhne Hamburgs 
– Moin, Moin, Moin. Wenn 
Stefan Gwildis, Joja Wendt und 
Rolf Claussen, alias „Söhne 
Hamburgs“ auf der Bühne 
erscheinen, dann ist das 
„pures Dynamit“. Ihr Programm 
aus eigenen Stücken reicht 
von Blues, Jazz und Soul bis 
hin zu Salsa und Bossa Nova. 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

 TANZEN
10:00 Line Dance Frühshop-
pen Dieser Sonntag ist kein 
Tag für Couch-Potatoes, denn 
es ist höchste Zeit, gemeinsam 
mit anderen Country- & Line-
Dance-Fans zu „line dancen“. 
Gute Laune garantiert.  Theater 
Grüne Zitadelle 

17:00 Let’s Rock Again! 
– Ü60-Party Ein DJ lockt 
mit feinstem Rock und Pop 
der 60er bis 80er-Jahre alle 
Tanzbegeisterten ab „Sweet 
Sixty“ auf die Tanzfläche. 
U60-Jährige erhalten nur in 
Begleitung von Ü60-Jährigen 
Zutritt.  Flowerpower 

22:00 Sunday Chill Out mit 
Musik von DJ Don Krawallo 

 Flowerpower 

 BÜHNE
11:00 Premierenfieber 
Zur Oper „Leben mit einem 
Idioten“ von Alfred Schnittke 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

17:00 HengstmannBrüder 
– Wir müssen immer lachen  
Info siehe 25.2.,   Kabarett „ ... nach 
Hengstmanns“ 

18:00 Krieg und Frieden 
„Krieg und Frieden“ ist einer 
der bekanntesten und bedeu-
tendsten Romane der Welt. 
In bis dahin ungekannter 
und bis heute stilprägender 
Form erzählt Tolstoi von der 

russisch-feudalen Gesellschaft 
in Zeiten der napoleonischen 
Kriege (1805-1812).  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

 FILM
14:45/20:00 Sie glauben an 
Engel, Herr Drowak? Info siehe 
27.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:45 Das Beste liegt noch 
vor uns Info siehe 20.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

16:15 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Folktales Info siehe 6.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Made in EU Info siehe 
2o.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:15 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

19:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Night Stage Dem 
aufstrebenden Schauspieler 
Matias und dem Politiker 
Rafael gefällt es, in aller 
Öffentlichkeit Sex zu haben. 
Gemeinsam probieren sie aus, 
wie weit sie gehen können, 
wohl wissend, dass das ihre 
beiden Karrieren akut gefähr-
den könnte.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 

KLASSIK
16:00 Passionskonzert I 
Anna Scholl aus Halle spielt 
Werke von Vincent Lübeck, 
Dieterich Buxtehude und 
Johann Sebastian Bach.  Dom 
zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 

 KINDER
11:15 Disney Channel 
Mitmachkino Info siehe 7.2., 

 Cinestar 

14:00 Bibi Blocksberg – Das 
große Hexentreffen Info siehe 
6.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

14:30 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 SPORT
15:00 SC Magdeburg – GWD 
Minden 22. Spieltag in der 
Daikin Handball Bundesliga 

 GETEC-Arena 

 VORTRAG
18:00 Lydia Benecke – Die 
Kriminalpsychologie des 
Serienmordes  Seit Jahrzehn-
ten wird erforscht, welche 
psychologischen Faktoren 
Menschen, die Serienmorde 
begehen, von anderen 
unterscheiden. Lydia Benecke 
erklärt anhand von Fallbei-
spielen den aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnisstand 
zum Thema Serienmord.  Altes 
Theater am Jerichower Platz 

 FÜHRUNGEN
14:00 Rayonhäuser in 
Magdeburg Nadja Gröschner 

und Frank Kornfeld führen zu 
ausgewählten Rayonhäusern 
im Bereich Porsestraße und 
Leipziger Strasse und erzählen 
deren Geschichten. Treff: 
Schönebecker Straße/ Ecke 
Mühlberg  Feuerwache 

 DIES & DAS
10:30 Resonanz-Musik-Got-
tesdienst Der Ökumenische 
Chor aus Groß Ammensleben, 
gestaltet diesen Resonanz- 
Musik-Gottesdienst, bei dem 
auch Lieder von der CD „Exsul-
tate Deo“, die zum 30jährigen 
Bestehen der (Nachwende-) 
Kirchenmusik in Groß 
Ammensleben aufgenommen 
wurde, erklingen.  Katholische 
Kirche St. Mechthild 

11:00 Schnitzkurs Gelehrt 
werden Grundlagen des 
Schnitzens mit dem Schnitz-
messer. Anhand dieser 
einfachen Technik werden 
bildhauerische Grundlagen 
vermittelt, sodass am Ende 
des Tages eine eigene Figur 
entstanden ist.  Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

12:00 XXL Familien-Froh-
markt Angeboten werden 
können Spielzeuge, Kinder-
kleidung aus zweiter Hand, 
Second Hand-Fashion, 
antikes Geschirr bis hin zu 
gut erhaltenen Büchern für 
einen schmalen Taler. Parallel: 
Fashion-Flohmarkt der Frau-
enklamotte;  Festung Mark 

TANZEN
19:30 Swing 39 – Immer 
wieder montags ... Immer 
wieder montags trifft sich die 
Magdeburger Swing-Commu-
nity zum geselligen Tänzchen. 
Es gibt den Taster-/Schnup-
perkurs für alle Neulinge 
und Auffrischungsbedürftige 
– Grundschritte und einfache 
Figuren des Lindy Hop.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 BÜHNE
9:00 Sherlock Holmes und 
der Hund von Baskerville 
Info siehe 28.2.,  Puppentheater 

11:00 Sherlock Holmes und 
der Hund von Baskerville 
Info siehe 28.2.,  Puppentheater 

19:30 Platz da! – Hengst-
manns offene Bühne 
Hengstmanns stellen für 
Kreative, von Musikern bis zu 
Schauspielern, ihre Bühne zur 
Verfügung. Eintritt frei;  Kaba-
rett „ ... nach Hengstmanns“ 

 FILM
15:30 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,   Moritzhof 

16:00 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:30 Made in EU Info siehe 
2o.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:45 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 LESUNG
19:30 Roland Jankowsky 
– Over … is back! Roland 
Jankowsky, bekannt als 
Kommissar Overbeck in der 
ZDF-Krimireihe „Wilsberg“, 
liest Krimi-Kurzgeschichten 
verschiedener Autoren, die 
durch überraschende Wendun-
gen, Wortwitz und groteske 
Situationen gekennzeichnet 
sind und unerwartet enden 

 Theater Grüne Zitadelle 

 DIES & DAS
14:00 Bingo Bei einem gesel-
ligen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen spielen Senioren 
mehrere Bingo-Runden mit 
tollen Preisen. 3 EUR;  Familien-
haus im Park 

LIVE
20:00 Clockclock – Dre-
amers Mit neuer Energie, 
gewachsenem Selbstver-
ständnis und der bekannten 
Mischung aus Tiefgang und 
Pop-Appeal spielen Clockclock 
auf ihrer aktuellen Tour ihr 
komplettes „Dreamers“-Al-
bum live und ergänzen dies 
mit bisher unveröffentlichte 
Songs.  Factory 

 TANZEN
19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 BÜHNE
9:00/11:00 Sherlock Holmes 
und der Hund von Basker-
ville Info siehe 28.2.,  Puppen-
theater 

9:00/10:30 Alle da! Unser 
kunterbuntes Leben Mit dem 
Publikum begibt sich Sabine 
Schramm mit einer außerge-
wöhnlichen Theaterform auf 
eine Entdeckungsreise. Wer 
kann eine zweite Sprache 
sprechen? Was esst ihr am 
liebsten? „Alle da!“ zeigt, was 
uns unterscheidet und worin 
wir uns gleichen?  Puppen-
theater 

19:30 Schrei so laut du 
kannst Als „Sorry, Nein!“ spie-
len sich Georgina, Zachi und 
die Zwillinge Timmi und Änn 
vom Dorffest zu einer belieb-
ten Band. Sie werden gefeiert, 
aber auch gehasst, besonders 
Timmi. Trotz allen Widerstands 
lassen sich die vier nicht in 
Schubladen stecken.  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

 FILM
15:00 Ein Kuchen für den 
Präsidenten Info siehe 14.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Scarlet Der FIlm erzählt 
die Geschichte von einer 
mittelalterliche Prinzessin, 
die nach einer gescheiterten 
Mission schwer verletzt in der 
jenseitigen Welt landet und 
einem Mann begegnet, der 

LYDIA BENECKE

ALTES  
THEATER

MD

22.
FEB

FOTO: MANFRED ESSER

VORTRAG

 Lydia Benecke – Die 
Kriminalpsychologie des 
Serienmordes   Die meisten 
können und möchten sich nicht 
vorstellen, einen anderen zu 
töten. Daher erscheint es umso 
unbegreiflicher, warum einige 
wenige Menschen sich immer 
wieder dazu entscheiden. Ly-
dia Benecke erklärt anhand von 
Fallbeispielen den aktuellen 
wissenschaft lichen Erkenntnis-
stand zum Thema Serienmord.   
18:00 ,  Altes Theater 
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 Sie glauben an Engel, Herr 
Drowak?   Die lebensfrohe Stu-
dentin Lena nimmt einen Job als 
Schreibtherapeutin an. Einziger 
Teilnehmer an ihrem Kurs ist 
Hugo Drowak, ein einsamer, 
alter Misanthrop, ein Alko-
holiker, der wenig zugänglich 
scheint. Allerdings schlummert 
in ihm ein literarisches Talent, 
das Lena schon bald zutage 
fördert, und dabei hilft , dass 
Drowak wieder an das Gute im 
Leben glaubt .   19:30 ,  Moritzhof 

(c)
 X
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G

LIVE

 Clockclock – Dreamers   
Mit Songs wie „Sorry“, „Some-
one Else“ und „Over“ stürmten 
„Clockclock“ mehrfach an die 
Spitze der Airplay-Charts. Mit 
neuer Energie, gewachsenem 
Selbstverständnis und der be-
kannten Mischung aus Tiefgang 
und Pop-Appeal spielen Clock-
clock auf ihrer aktuellen Tour 
ihr komplettes „Dreamers“-
Album live und ergänzen dies 
mit bisher unveröff entlichte 
Songs.   20:00 ,  Factory 
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ihr bei der Heilung hilft und 
eine glückliche Zukunft zeigt. 

 Cinestar 

17:30 Made in EU Info siehe 
2o.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

19:30 Das Beste liegt noch 
vor uns  Der Regisseur Gio-
vanni plant sein Magnum Opus 
über die Gründung der kom-
munistischen Partei Italiens. 
Während Cast, Ehe, Tochter 
und Produzent Krisen auslö-
sen, versucht er mit ironischer 
Gelassenheit Kunst, Familie 
und Zukunft zusammenzuhal-
ten.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Scarlet Der FIlm 
erzählt die Geschichte von 
einer mittelalterliche Prinzes-
sin, die nach einer geschei-
terten Mission schwer verletzt 
in der jenseitigen Welt landet 
und einem Mann begegnet, 
der ihr bei der Heilung hilft und 
eine glückliche Zukunft zeigt. 

 Cinestar 

20:00 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 
Haldensleben

19:00 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit stellen das 
infrage.  KulturFabrik-Alsteinklub 
Haldensleben 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino: Lena 
und der Dinosaurier Lena 
findet am Strand ein Dinosau-
rierskelett und wünscht sich 
nur eins: dass ihr unglaubli-
cher Fund zum Leben erwa-
chen könnte. Auf wunderbare 
Weise geht dieser Wunsch 
auch schon bald in Erfüllung. 
Malstunde im Anschluss. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 DIES & DAS
16:00 Damals wars Monatli-
che Erzählrunde, Eintritt frei; 

 Bücherkiste Peter Sodann 

LIVE
20:00 Rosmarin Mal mit-
reißend, mal ganz sanft: Die 
Indie-Funk Band „rosmarin“ 
ist auf dem besten Wege, mit 
ihrer Mischung aus warmen 
Synths und treibenden Beats,  
die deutsche Pop-Landschaft 
zu erobern.  Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Studi-Party mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
9:00/11:00 Sherlock Holmes 
und der Hund von Basker-
ville Info siehe 28.2.,  Puppen-
theater 

9:00/10:30 Alle da! Unser 
Kunterbuntes Leben Info siehe 
24.2.,  Puppentheater 

19:00 Monitor Ukraine #21 – 
Kharkiv Calling Gezeigt wird 
ein filmischer Essay der „Costa 
Compagnie“, die in Kharkiv 
an der Frontlinie vier Frauen 
interviewte, die sich freiwillig 
zum bewaffneten Kampf 
gemeldet haben. Außerdem 
erzähl die Schauspielerin Anna 
live von ihrer Flucht nach 
Berlin.  Schauspielhaus  

19:30 HengstmannBrüder 
– Wir müssen immer lachen 
Der Titel des Programms 
fasst gut zusammen, wie 
die Brüder die letzten Jahre 
politisch, gesellschaftlich und 
familientechnisch überstanden 
haben. Schließlich ist Komik 
die Summe aus Tragik plus 
Zeit und lachen der beste Weg, 
Zähne zu zeigen.  Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne für Stand-Up Comedy, 
Poetry & Music from the 
streets!  Kunstkneipe NachDenker 

20:00 Daniel Luis – Hyper
aktiv Daniel Luis‘ Spezi-
algebiet ist die spontane 
Interaktion & das Roasting des 
Publikums. Sein erstes Stand 
Up Solo-Programm hat es in 
sich. Sehr aufgedreht & aufge-
regt redet er über Stereotypen, 
das Leben in Berlin und 
merkwürdige Alltagsbeobach-
tungen.  Theater Grüne Zitadelle 

20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden Info siehe 14.2., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

 FILM
15:30 Folktales Info siehe 6.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:15 Der Pinguin meines 
Lebens Einfühlsam erzählt 
der Film die wahre Geschichte 
einer unwahrscheinlichen 
Freundschaft zwischen 
Mensch und Pinguin. In der 
Hauptrolle des Einzelgängers 
Tom Michell überzeugt Steve 
Coogan mit einer feinen 
Balance zwischen Zynismus 
und Herzenswärme.  Cinestar 

17:30 Die progressiven 
Nostalgiker Info siehe 14.2.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

18:00 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Hamnet Info siehe 
7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern Info 
siehe 4.2.,  Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

 VORTRAG
19:30 Kosmos #4 – Archi-
tekturen des Augenblicks 
Die Bühnenbildner Nina 
von Mechow und Korbinian 
Schmidt sprechen über ihre 
Arbeit: Woran erkennt man 
eine gute Idee? Wie verläuft 
der individuelle künstlerische 
Prozess und wie bringt der 
gestaltete Raum Schauspie-
ler:innen zum Spielen?  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

 Wolmirstedt
17:30 Der Darm als Schlüs-
sel zur Gesundheit – Einfa-
che Impulse, große Wirkung 
Der Darm ist wichtige Basis 
für unsere Psyche, Gesundheit 
und Wohlbefinden. Der Vortrag 
vermittelt mit spannende 
Fakten aus Heilkunde und Wis-
senschaft, kleinen Selbsttests 
und praktische Impulse was 
dem Darm gut tut.  Kreisvolks-
hochschule Wolmirstedt 

 DIES & DAS
15:30 Die Puppenschrei-
berInnen 60+ Dieser Kurs 
für kreatives Schreiben/
szenisches Schreiben widmet 
sich auf besondere Weise den 
Puppen und Objekten in der 
villa p., die Impulsgeber und 
Inspirationsquelle für eigene 
Poesie und Literatur sind. 

 Puppentheater 

17:00 Klassiker-Club „Moby 
Dick“, „Der Zauberberg“ oder 
„Ulysses“ – Die großen Klassi-
ker der Weltliteratur stehen in 
zahlreichen Regalen. Wirklich 
gelesen haben sie aber nur 
die wenigsten von uns. Dieser 
Missstand soll mit dem Klas-
siker-Club behoben werden. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

18:00 Stammtisch 60+ Das 
Stammtisch-Treffen bietet die 
perfekte Gelegenheit, Gleich-
gesinnte zu treffen, sich aus-
zutauschen und gemeinsam 
eine gute Zeit zu verbringen. 
Eintritt frei;  Familienhaus im Park 

LIVE
19:00 Madeline Juno – Ano-
malie Pt.1 Madeline Juno 
präsentiert sie Songs ihres 
aktuellen Albums, darunter 
der düster-rauschhaften Track 
„Reservetank“, die Storytime- 
Single „Butterfly Effect“ und 
der Song „Anomalie“, der 
mit Leichtigkeit zum Tanzen 
einlädt.  Factory 

 TANZEN
19:00 Wundertüte DJ Phil 
erfüllt Musikwünsche (außer 
Schlager)  Flowerpower 

 BÜHNE
9:00/11:00 Sherlock Holmes 
und der Hund von Basker-
ville Info siehe 28.2.,  Puppen-
theater 

9:00/10:30 Alle da! Unser 
Kunterbuntes Leben Info siehe 
24.2.,  Puppentheater 

19:00 Tatjana Meissner 
– Schmutzige Lieder Zusam-
men mit dem Musiker André 
Kuntze wird Tatjana Meissner, 
die „Femme fatale der immer 
noch andauernden Midlifecri-
sis“, alles darbieten, was sich 
in 25 Jahren ihrer hormonge-
triebenen Comedy-Karriere 
angesammelt hat.  Feuerwache 

19:30 Ja, Schatz?! Info siehe 
15.2.,  Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 

20:00 Jan Philipp Zymny – 
Illegale Straßentherapie 
Mit seiner unnachahmlichen 
Mischung aus treffendem 
Witz und tiefgründiger Ironie 
präsentiert Jan Philipp Zymny 
mit seinem neuen Programm 
einen Abend, der nicht nur 
unterhält, sondern auch den 
Verstand herausfordert.  Thea-
ter Grüne Zitadelle 

20:00 Wir sind gegen dafür 
Info siehe 6.2.,  Kabarett „Magdebur-
ger Zwickmühle“ 

 FILM
10:00/15:30 Das Flüstern 
der Wälder Info siehe 28.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:00 Ach, diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke Info 
siehe 28.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30/19:30 Marty Supreme 
Info siehe 28.2.,   Moritzhof 

17:15 Triegel trifft Cranach 
– Malen im Widerstreit der 
Zeiten Info siehe 14.2.,   Moritzhof 

17:30 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Ich will alles. Hilde-
gard Knef Die filmischen 
Autobiographie zeigt die 
Grande Dame des Chansons 
und letzte deutsche Diva 
Hildegard Knef als eine 
hochbegabte, ehrgeizige, 
lakonisch-scharfsinnige Frau, 
die der Welt vorführte, wie 
man Ruhm und Niederlagen 
überlebt.  Oli-Kino Magdeburg 

19:30 Friedas Fall Info siehe 
27.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 EPiC: Elvis Presley in 
Concert Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

 KINDER
16:00 Märchenhafter 
Vorlesenachmittag in der 
Buckauer Bücherbutze 
Das Literaturhaus-Team 
liest Kindern und Familien in 
der Bücherbutze vor. Dieses 
Mal sind anlässlich des 240. 
Geburtstag von Wilhelm 
Grimm die Märchen der 
Gebrüder Grimm an der Reihe. 

 Literaturhaus 

 LESUNG
16:00 Die regionale Lese-
stunde – Magdeburgs 
Schatten(seiten)! Die 
Autorinnen Kerstin Ewald und 
Kathrin Hamel ladenzu einer 
besonderen Vor-Premiere 
ihres neuen Buchs „Dunkle 
Geschichten aus Magdeburg“, 
. Dazu gibt es Musik von 
Manuela Lopez-Gutierrez. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 DIES & DAS
18:00 Crowd Control Hier ist 
die Crowd der Boss. Auf der 
Karaoke-Bühne oder in der 
Menge kann zu Karaoke-Clas-
sics mitgesungen werden. 
Und wer denkt, er kennt jeden 
Song, kann sich bei „Guess 
the Song for a Shot“ messen. 

 Stübchen in der Festung Mark 

19:30 Wir, das Ballett 
Anhand des Ballets „Drifting 
Out/Bolero“ berichte Ballett-
direktor Jörg Mannes, Cho-
reograph Yaron Shamir und 
Dramaturgin Ulrike Schröder 
u.a. wie Choreografen ihre 
Tänzer kennenlernen und wie 
man (un)bekannte Tänzer 
choreografiert.  Stadtbibliothek 

LIVE
19:00 Foyerkonzert – Danny 
Priebe Schnörkellos, pur, 
differenziert und authentisch 
spielt Priebe nicht nur Klassi-
ker der Musikgeschichte.  Altes 
Theater am Jerichower Platz 

19:30 André Rieu Das 
Programm für seine aktuel-
len Konzerte umfasst eine 
Mischung aus Oper, Schlager, 
Musical, Filmmusik, Ever-
greens und fröhlichen Walzern. 

 GETEC-Arena 

20:00 Agnostic Front – 
Echoes of eternity  Agnostic 
Front ist dafür bekannt, 
stets Kritik an den modernen 
Unterdrückern und ihrem 
korrumpierenden Einfluss 
auf die Gesellschaft zu üben. 

 Factory 

20:00 Mud/o „Mud/o“ aus 
Warschau bewegen sich an 
den Rändern des Dream 
Alternative. Ihr Sound vereint 
bittersüße, ironische Texte mit 
unverwechselbaren Melodien 
und organischen Arrange-
ments.  Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage 

20:00 Jazzlounge III Die 
Grundlage der künstlerischen 
Ausrichtung der Hausband des 
Gesellschaftshauses bildet 
das „Great American Song 
Book“. Gelegentlich erweitern 
sie ihr Spektrum mithilfe von 
Gastmusikern. Diesmal als 
Gast dabei: Felix Hünemöller. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

20:00 Stübchen Kneipen-
konzert mit „Walk On“ 
Walk On steht seit über 20 
Jahren für handgemachte 
Musik und ein Repertoire, das 
mühelos Stunden füllen kann. 
Sie schaffen einen warmen, 
erdigen Sound, der sofort ins 
Ohr und ins Herz geht und von 
John Hiatt, Bob Dylan und Neil 
Young inspiriert ist.  Stübchen in 
der Festung Mark 

FILM

 Made in EU  Als Iva der erste 
Covid-Fall ihrer Kleinstadt ist, 
entfesselt sich eine Welle der 
Angst, Gerüchte und Schuld-
zuweisungen. Obwohl sie ihre 
Heimatstadt seit Jahren nicht 
verlassen hat, wird sie zur 
Zielscheibe kollektiver Panik. 
Ihr Arbeitgeber, Freunde und 
Familie wenden sich von ihr 
ab und je mehr Menschen an 
der Krankheit sterben, desto 
stärker wird Iva an den Pranger 
gestellt.   17:30 ,  Moritzhof 
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 Hans-Günther Pölitz und 
Thomas Müller – Lasst uns 
in Frieden   Der Goethesche 
„Faust“ behandelt, was die Welt 
im Innersten zusammenhält. 
Das Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-
Günther Pölitz in ihrem neuen 
Programm, man sollte lieber 
Frieden schließen.   20:00 ,  Kaba-
rett „Magdeburger Zwickmühle“ 

(c)
 Z

wi
ck

m
üh

le

FILM

 Ich will alles. Hildegard 
Knef   Hildegard Knef: Stilikone, 
Grande Dame des Chansons, 
letzte deutsche Diva, mei-
nungsstark, umstritten, Spiegel 
und Gegensatz ihrer Zeit. Als 
Schauspielerin, Sängerin und 
Autorin feierte sie internationa-
le Erfolge und erlebte krachen-
de Niederlagen. Die filmischen 
Autobiographie porträtiert die 
Frau, die der Welt vorführte, 
wie man Ruhm und Niederlagen 
überlebt.   19:00 ,  Oli-Kino 
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BÜHNE

 Die Hamletmaschine   Das 
Stück ist Heiner Müllers Ver-
such, über die eigene Stellung 
in einem Gesellschaft ssystem 
im Kontext historischer Ent-
wicklungen nachzudenken. 
Ausgehend von einer Ausei-
nandersetzung mit Shakes-
peares Figuren assoziiert er 
Tatsächliches, Mögliches und 
die Logik von alltäglicher Ge-
walt, Unterdrückung und dem 
Wunsch, für Veränderung zu 
kämpfen.   19:30 ,  Schauspielhaus 
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BÜHNE

 Tatjana Meissner – 
Schmutzige Lieder     Zu-
sammen mit dem Musiker 
André Kuntze wird Tatjana 
Meissner, die „Femme fatale 
der immer noch andauernden 
Midlife crisis“,alles darbieten, 
was sich in 25 Jahren ihrer 
hormongetriebenen Comedy-
Karriere angesammelt hat. 
Es werden zwei Stunden voll 
glücklicher Erinnerungen an 
alte Zeiten und erstaunliche 
Sichtweisen.   19:00 ,   Feuerwache 
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SAMSTAG 28FREITAG 27

COMING SOON ...

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJane 
Jules  Flowerpower 

20:00 Pamelas Karaoke 
Bash Die Queen of Chaos, 
Pamela – aka die Fette, führt 
euch durch den Abend: laut, 
bunt, ehrlich und garantiert 
nicht jugendfrei.  Boys‘n‘Beats 

21:00 From Di$po to Di$po 
Bei „From Di$po to Di$po“ 
entscheidet das Glücksrad 
am Einlass, was ihr zahlt, 
maximal aber 4 Euro. Danach 
darf auf einem Floor kompakt, 
schwitzig, gemütlich zu Musik 
aus allen Genres getanzt 
werden. Der DJ wechselt alle 
30 Minuten.  Kunstkantine 

23:00 Down Town Club 
Night Charts, Main Stream, 
Toni Winter   Downtown 

23:00 Hauptstadt Club LKDR 
liefert mit Hits von heute und 
den Classics von damals den 
Sound für die perfekte Party-
nacht.  Buttergasse 

 BÜHNE
9:00/11:00 Sherlock Holmes 
und der Hund von Basker-
ville Info siehe 28.2.,  Puppen-
theater 

9:00/10:30 Alle da! Unser 
Kunterbuntes Leben Info siehe 
24.2.,  Puppentheater 

19:00 Tatjana Meissner – 
Schmutzige Lieder Info siehe 
26.2.,   Feuerwache 

19:30 Herfurth, Hengst-
mann & Hengstmann – Aus-
gezählt Info siehe 7.2.,  Kabarett „ 
... nach Hengstmanns“ 

19:30 Kosmos #3: Das 
Naturtheater von Oklahoma 
Ausgehend von Motiven 
Franz Kafkas beschäftigt sich 
Vanessa Rust mit Albträu-
men und der Erfahrung von 
Orientierungslosigkeit. Für 
Kosmos #3 entwirft sie Räume 
des Übergangs und legt das 
unheimliche Potenzial frei, das 
ihnen innewohnt.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

19:30 Die Hamletmaschine  
Info siehe Tagestipp.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch  Info siehe 7.2.,  

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Lars Redlich – Unauf-
haltsam unterhaltsam! 
Auch in seinem neuesten 
Coup wirbelt Lars Redlich  
über die Bühne, mixt gekonnt 
Parodie und Ironie, Wortwitz 
und Dichtkunst, musiziert, 
schauspielert und improvisiert  

 Theater Grüne Zitadelle 
Haldensleben

20:00 Thomas Schrecken-
berger – Irre sind mensch-
lich Thomas Schreckenberger 
rechnet ab mit all den Irrsinni-

gen in Politik, Gesellschaft und 
Alltagsleben. Dabei tauchen 
natürlich auch immer mal 
wieder Protagonisten unserer 
Polit-und Promiszene auf, die 
der Kabarettist parodiert.  Kul-
turFabrik-Alsteinklub Haldensleben 

 FILM
10:00/15:30 Ach, diese 
Lücke, diese entsetzliche 
Lücke Info siehe 28.2.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

15:00 EPiC: Elvis Presley in 
Concert Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

15:45 Das Flüstern der 
Wälder Info siehe 28.2.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

17:00/20:00 Marty Supreme 
Info siehe 28.2.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

17:30 Friedas Fall 1904: Der 
Prozess gegen die Näherin 
Frieda Keller entfacht nicht nur 
eine Debatte über Recht, Moral 
und Frauenrechte, sondern 
führt auch zu Konflikten der 
Anwälte mit ihren Frauen 
und entlarvt ein patriarchales 
System das Ungleichheit 
schützt.  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 No Other Choice Info 
siehe 14.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Winter in Sokcho Info 
siehe 7.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Die optimisti-
sche, lebensfrohe Studentin 
Lena nimmt einen Job als 
Schreibtherapeutin an. Einzi-
ger Teilnehmer an ihrem Kurs 
ist der einsame, alte Misan-
throp Hugo Drowak, dessen 
literarisches Talent Lena schon 
bald zutage fördert.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 KINDER
19:00 Und wenn sie nicht 
gestorben sind ... Bei diesem 
Märchenabend für Kinder ab 7 
Jahren wir geklärt, ob es auch 
Prinzessinnen gibt, die Prinzen 
retten, ob es Hänsel und Gretel 
oder Frau Holle wirklich gab 
und ob ein Wolf ein Holzhaus 
umpusten kann.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 DIES & DAS
16:30 Kreativ Labor Bühne 
Damit ein Theaterstück seinen 
Platz auf der Bühne finden 
kann, sind neben den Puppen-
spielern und den Puppen viele 
andere Aspekte einer Insze-
nierung nötig. Das Format lädt 
ein, zu den Inszenierungen des 
Spielplans eigene Projekte zu 
entwickeln.  Puppentheater 

18:00 Tanzen wie zu Königs 
Zeiten Christiane Mandernach 
vermittelt nach einer halbstün-
digen Bewegungsschulung 
Grundschritte aus Renaissance 
und Barock wie Pavane, 
Menuett, Gavotte und Pas de 
bourrée.  Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“ 

19:00 Single Comedy Show 
Vergiss Tinder & Co.! Diese 
einzigartige Comedy-Show 
bringt Singles mit Humor 
zusammen. Ob allein, mit 
Freund:innen oder als Sup-
port – alle sind willkommen! 

 Oli-Kino Magdeburg 

LIVE
20:00 Waving the Guns 
Wenn Waving The Guns Kon-
zerte geben, wird die textliche 
Spannbreite von bewusst 
stumpf bis unverkrampft 
tiefgründig einmal ausge-
schöpft. Ihre Show ist niemals 
eintönig oder beliebig, sondern 
hat eine eigene musikalische 
und inhaltliche Dramaturgie. 

 Factory 

 TANZEN
19:00 80er/90er Party DJ 
Henne, das Urgestein der 
Partyszene Magdeburgs, hat 
schon vielen unvergessliche 
Partynächte geschenkt. Im 
Treibgut nimmt er einen neuen 
Anlauf, und legt die besten 
Partyhits der 80er und 90er 
Jahre auf.  Café Treibgut 

19:00 Rockladen MD mit DJ 
Phil  Flowerpower 

22:00 Electro Reloaded 
Wenn pulsierende Beats auf 
rohe Energie treffen, ist klar: 
„Electro Reloaded“ ist ange-
sagt. DJ des Abends steht DJ 
F. Meinecke, der mit seinem 
Gespür für Old-School-Elec-
tro, kraftvolle Grooves und 
moderne Club-Ästhetik den 
Dancefloor auflädt.  Festung 
Mark 

23:00 Tiht-Kollektivnacht 
Trance, Hardtechno, Indust-
rial und Techno  Insel der Jugend 

23:00 Backspin 80s vs. 90s 
 Buttergasse 

23:00 Crash, Boom,Bang, 
EDM, Techno, Vocal Techno, 
House, N3xt Le7el & DJ Ven-
detta  Downtown

23:00 Let‘s have a Tiki! 
Heute ist Hawaii das Motto! 
Die ersten 100 Gäste bekom-
men eine Blumenkette! Wer 
im schicken Hawaiihemd auf 
der Matte steht, bekommt 
sogar freien Eintritt. Außer-
dem gibt es Mahiki Likör und 
den speziellen Tiki Cocktail! 

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Sherlock Holmes und 
der Hund von Baskerville 
Der alte Sir Charles wird tot 
aufgefunden, neben ihm Fuß-
spuren eines riesigen Hundes. 
Er soll es auf die Mitglieder der 
Familie Baskerville abgesehen 
haben – vermeintlich aus 

Rache für die Verbrechen einer 
ihrer Vorfahren.  Puppentheater 

19:00 Tatort Buckau – Am 
Ufer der Elbe Ein Mann wird 
zwischen Fähre und Mücken-
wirt tot aufgefunden. Schnell 
zeigt sich, dass dieser Vorfall 
ein Echo eines ungelösten 
Mordes aus der Vergangen-
heit ist. Die Kommissarinnen 
nehmen die Ermittlungen auf 
und erhalten unerwartete 
Unterstützung ...  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

19:30 T&T Woller – Knef & 
Friends Ein Ladeninhaber ist 
großer Musikliebhaber und 
großer Fan von Hildegard Knef. 
Eine seiner Stammkundinnen 
wird langsam zum Fan, erfährt 
sie doch Anekdoten rund um 
die Knef, hört ihre Lieder und 
lernt die Musik ihrer Freunde 
kennen.  Kabarett „ ... nach 
Hengstmanns“ 

19:30 Krimaginär Nervenkit-
zel dank dunkler Geheimnisse 
und unerwarteter Wendungen 
entsteht auch ganz ohne 
Drehbuch. Das Ensemble 
spielt nämlich einen improvi-
sierten Krimi mit spannenden 
Charakteren und fesselnder 
Handlung, dessen Rätsel das 
Publikum löst.  Kulturzentrum 
„Guck mal!“ 

19:30 Der Barbier von 
Sevilla Info siehe 7.2.,  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

19:30 Die Hölle auf Erden 
Laut der gelehrtesten Männer 
des Völkerbundes kann nur 
Gott den bevorstehenden 
Weltkrieg noch verhindern. Der 
will seinen Ruhestand aber 
nicht aufgeben. Petrus und 
zwei Engel sollen die Ange-
legenheit stattdessen regeln. 
Aber wer glaubt noch an sie? 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch   Info siehe 7.2., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Zickenzirkus Fe 
lebt ein ruhiges Leben in 
einem Zirkuswagen auf dem 
Schrottplatz. Ungebetene 
Gäste, einschließlich Blog-
gerin Jennifer, die Fes Wagen 
ersteigert hat, beenden die 
Idylle. Als die Geheimnisse um 
den Zirkuswagen ans Licht 
kommen, entbrennt Zickenzoff. 

 Theater Grüne Zitadelle 
Burg

19:30 Martin Fromme – 
ARMleuchter Mit seinem 
neuen Comedy-Programm 

strahlt Martin Fromme in 
die dunkelsten Ecken einer 
unbekannten Welt. Die Welt 
der Menschen mit Behinde-
rung. Und da gibt es einiges zu 
sehen. U.a. lüftet Fromme das 
Geheimnis, wie er seinen Arm 
verloren hat.  Ev. Gemeindehaus 
Burg  Magdeburg

 FILM
15:15 Das Flüstern der 
Wälder Unzählige Nächte 
hat Michel Munier unter einer 
Tanne verbracht und Natur 
und Tiere beobachtet. Der Film 
folgt ihm, seinem Sohn und 
seinem Enkel auf eine Reise in 
die atemberaubende Schön-
heit und Vielfalt der Natur. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Marty Supreme Schuh-
verkäufer Marty will unbedingt 
Weltmeister im Tischtennis 
werden. Für die Teilnahme 
an einem Turnier in London 
gibt der New Yorker alles. Das 
Finale, das er verliert, ist erst 
der Beginn der Odyssey eines 
Mannes, der für Erfolg alles 
riskiert.  Kulturzentrum Moritzhof 

17:15 Made in EU Info siehe 2o.2., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Ach, diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke Mit 
20 wird Joachim unerwartet an 

der Schauspielschule in Mün-
chen angenommen und zieht 
in die Villa zu seinen Großel-
tern. Zwischen Schauspiel-
schule und den exzentrischen 
Ritualen seiner Großeltern 
versucht Joachim, seinen Platz 
in der Welt zu finden.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

18:15 EPiC: Elvis Presley in 
Concert 1969 kehrte Elvis auf 
die Bühne zurück und begann 
eine legendäre Konzertserie 
in Las Vegas. 40 Jahre lang 
gab es hierzu Gerüchte über 
verloren gegangene Filmauf-
nahmen – während der Pro-
duktion von Baz Luhrmanns 
„Elvis“ wurden diese gefunden. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Friedas Fall  1904: Der 
Prozess gegen die Näherin 
Frieda Keller entfacht nicht nur 
eine Debatte über Recht, Moral 
und Frauenrechte, sondern 
führt auch zu Konflikten der 
Anwälte mit ihren Frauen 
und entlarvt ein patriarchales 
System das Ungleichheit 
schützt.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Marty Supreme Info 
siehe 28.2.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak? Info siehe 27.2., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Checker Tobi und die 
heimliche Herrscherin der 
Erde Info siehe 1.2.,  Moritzhof 

 SPORT
18:00 WU Magdeburg – OSC 
Potsdam II Punktspiel in der 
2. Wasserball Liga Ost  Dynamo 
Schwimmhalle 

 VORTRAG
10:00 Was geschieht 
eigentlich, wenn wir ster-
ben? Sterbeamme Simone 
Schwirz lädt ein, sich den 
tiefgreifenden Geheimnissen 
des Sterbens zu nähern und 
dem „Tabu“ Thema mit weniger 
Berührungsängsten und mehr 
Verständnis zu begegnen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
15:00 Die Gruson-Ge-
wächshäuser zum Ken-
nenlernen Rundgang durch 
den tropisch-botanischen 
Garten unter Führung eines 
Mitarbeiters der Gewächs-
häuser mit Wissenswertem 
über exotische Pflanzen und 
Tiere, die Geschichte der 
Gewächshäuser und aktuelle 
Besonderheiten.; 4,50 € 

 Gruson-Gewächshäuser 

 DIES & DAS
10:00 Tanzen wie zu Königs 
Zeiten Christiane Mandernach 
vermittelt nach einer halbstün-
digen Bewegungsschulung 
Grundschritte aus Renaissance 
und Barock wie Pavane, 
Menuett, Gavotte und Pas de 
bourrée.  Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“ 

10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span-
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

15:00 Nachtflohmarkt Das 
Angebot an den 250 Ständen 
reicht von Alltagsgegen-
ständen über heiß begehrte 
Sammlerstücke bis hin zu 
ausgefallenen Raritäten und 
Kuriositäten.  Messe Magdeburg 

Veranstaltungstickets sicher und einfach über den 
S-Ticketservice bestellen und von PAYBACK °Punkten 

auf den Ticketpreis profitieren.

Ticketkauf über die S-Vorteilswelt

MUD/O
Fr, 27. Februar • 20 Uhr
Volksbad Buckau

BÜHNE

 Zickenzirkus   Fe lebt ein 
ruhiges Leben in einem Zirkus-
wagen auf dem Schrottplatz. 
Bloggerin Jennifer, die Fes 
Wagen ersteigert hat, Musi-
caldarstellerin Panagiota, die 
in Ruhe ihren nächsten Auft itt 
proben will und Buchhalterin 
Elke auf der Suche nach Ersatz-
teilen beenden die Idylle. Als  
dann Geheimnisse um den Zir-
kuswagen ans Licht kommen, 
entbrennt Zickenzoff .   20:00 , 
 Theater Grüne Zitadelle 
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VERNETZTE BILDUNG
Zum Tag der offenen Tür präsentiert das Europäische BildungswerkEuropäische Bildungswerk 

seine Ausbildungsformate und lädt zum Kennenlernen ein 

Seit den 90er-Jahren ist das Europäische Bildungswerk für  
Beruf und Gesellschaft (EBG) als Verein für Aus- und 
Weiterbildung in Europa aktiv. In seinen Fach- und 
Berufsfachschulen sowie in der Pflegeschule 
bietet es theoretische Ausbildungen mit 
Praxisbezug im sozialen, pflegerischen oder 
therapeutischen Bereich an. Internationalität, 
Handlungsorientierung und eine enge Ver-
bindung zu Unternehmen der Region leiten 
die Bildungsarbeit. Beim Tag der offenen 
Tür bietet das EBG die Möglichkeit, die 
verschiedenen Ausbildungsangebote 
kennenzulernen. Zudem kann man sich 
ein Bild von der Lernumgebung machen, 
indem man die Unterrichtsräume besich-
tigt oder ein Gespräch mit den Lehrkräften 
führt. (lw) #Tag der offenen Tür, Europäi-
sches Bildungswerk, 14. Februar, 10 – 13 Uhr

Marktplatz | DATEs | Marktplatz | DATEs | FebruarFebruar  202620264444

Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen WissenStellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt 
bei uns als Barkeeper/in 
unter sternbarmd@aol.
de oder 0152/23180359 
(gerne per WhatsApp).

Spirituosen- und Weinver-
käufer bzw. Pfeifen- und 
Zigarrenverkaufsberater # 
(m/w/d). Du hast Freude am 
Umgang mit Menschen, 
bringst ein wenig Wein- und 
Spirituosenwissen mit und/
oder hast eine Begeisterung 
für die Welt des Tabaks, dann 
bist Du in unserem Team 
herzlich willkommen. Du hast 
vielleicht erste Erfahrung in 
der Gastronomie gesammelt 
oder Du hast schon mal in 
einem Feinkostladen gear-
beitet, dann bist Du bei uns 
richtig. Du möchtest in Voll-
zeit oder in Teilzeit im Fach-
handel arbeiten. Bewerbung 
per Mail an: info@Bottle-and-
Pipe.de /0391- 5414234

Unsere Augenarztpraxis 
am Domplatz sucht eine 
medizinische Fachange-
stellte (m/w/d), da eine 
unserer Kolleginnen in 
Pension geht. Quereinstei-
gerinnen sind willkommen. 
Man kann alles lernen. 
Wichtig ist uns ein freund-
licher und professioneller 
Umgang. Falls Sie sich 
bewerben möchten, schi-
cken Sie Ihre Unterlagen 
an: Dr. Penndorf-Molling, 
Domplatz 10, MD-Altstadt

Koch/Köchin m/w/d im 
Leo`s Schlemmercafe! 
Arbeiten in einem tollen 
Team und wie du möch-
test: Vollzeit, Teilzeit 
oder Minijob, leistungs-
gerechte Bezahlung, anf. 
19,-€/h, familienfreund-
liche Arbeitszeiten, Er-
fahrung in der deutschen 
Küche sollte vorhanden 
sein. Kurzbewerbung an:  
Leoscafe@web.de, oder nach 
Terminvereinbarung unter 
0391-5556871

Suchen Krankenpfleger/
MFA/Altenpfleger # (m,w,d) 
mit oder ohne Dialyseerfah-
rung. Dialysezentrum Stadt-
feld in MD, 0391/8190970 
oder info@dialysezentrum- 
stadtfeld.de

Wir suchen zur Verstär-
kung unseres Teams im 
Salon Victoria Reinhardt, 
Friseur & Make up in 
Wolmirstedt einen Friseur 
(m,w,d) in Voll- oder Teil-
zeit. Berufserfahrung wäre 
wünschenswert. Interes-
senten melden sich bitte 
unter Tel: 039201/23453 
oder per Mail:  
info@vr-friseursalon.de

Das MOONLIGHT, die 
kultige, kiezige Bar in 
unmittelbarer Uninähe 
sucht für den Sommer / 
das Wintersemester noch 
Verstärkung. Du hast Lust 
auf Gastro, bist offen und 
arbeitest gern in einer 
überwiegend studenti-
schen Atmosphäre? Dann 
melde dich jetzt unter 
Moonlight-Magdeburg@gmx.
de oder 0176/45995883

Suchen ZMF/ZH für Praxis# 
in der Altstadt von Magde-
burg. Du bist interessiert u. 
aufgeschlossen dann zögere 
nicht und melde dich unter 
Tel. 0172/5478708.

Du bist gern sportlich aktiv?# 
Dann mach dein Hobby zum 
gut bezahltem Job! Lerne 
deine Möglichkeiten, als 
Groupfitnessinstructor zu 
arbeiten, kennen! (inkl.Trai-
ning) Schreib mir: tobi@
coachtobi.com

Wir stellen ein. #Für den Be-
reich Verpackung/Portionie-
rung wird für unseren On-
lineshop dauerhaft eine 
Mitarbeiterin auf Basis von 
450 Euro gesucht. Es han-
delt sich um leicht erlernbare 
Tätigkeiten. PC-Kenntnisse 
nicht notwendig. Wir freuen 
uns auf dich, wenn du fleißig, 
zuverlässig und pünktlich 
bist. Keine Wochenendar-
beit/Keine Schichtarbeit. 
Bewerbungen mit Lebens-
lauf und Bild an info@sieb-
druck-versand.de

Mittelständisches Unter-
nehmen sucht Elektroins-
tallateur oder Elektromon-
teur für Montagetätigkeit, 
FS erforderlich, überta-
rifliche Bezahlung. Sie 
suchen eine neue Heraus-
forderung? Schriftliche 
Bewerbung an: Primatech, 
Regenerative Energiesys-
teme GmbH, Wolfenbüt-
teler Str. 26, 39112 MD, 
E-Mail: bewerbung@prima-
tech-magdeburg.de

Werde Teil Unseres Teams!# 
Als region. Dienstleister für 
Auf- und Abbau von Veran-
staltungstechnik, Bühnen-
bau und mehr sind wir immer 
auf der Suche nach tatkräf-
tiger Unterstützung. Vom 
Neuling, über Handwerks-All-
rounder bis zum Tech-
nik-Guru – bei uns findet 
jeder Platz im Team, egal ob 
Student, Dazuverdiener oder 
einfach als Ausgleichstätig-
keit. Unser Angebot: Anstel-
lung auf Teilzeit, 450 €-Basis 
oder kurzfristiger Beschäf-
tigung - spannende und 
abwechslungsreiche Einsatz-
felder - flexible Arbeitszeit. 
Tel: 54 100 54  oder  
info@mekka-events.de

Das Team der Caritas-So-
zialstation Magdeburg 
sucht eine/n exam. Kran-
ken- oder Altenpfleger/in 
für die ambulante Pflege. 
Sehr gute Verdienst- und 
Weiterbildungsmöglich-
keiten. Flexible Arbeits-
zeitgestaltung. Weitere 
Informationen unter 
0391/5961207 oder info@
caritas-magdeburg-stadt.de

Sie arbeiten in einem 
jungen und hoch motivier-
ten Team.# Wir bieten Ihnen 
einen sicheren Arbeitsplatz 
in einer familiären Umge-
bung und ein faires Gehalt. 
Zudem erhalten Sie eine auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnit-
tene Einführung. Sie verfü-
gen bereits über praktische 
Erfahrung im Fahrradbe-
reich, dann bewerben sie 
sich gerne bei uns.  
bewerbung@fahrrad- 
magdeburg.de

UNTERRICHT
Schauspielkurse# für 
Kinder und Jugendliche. 
Einstieg jederzeit möglich. 
Info: www.kinderschau-
spielschule-magdeburg.de 
Tel. 0177/ 5739226

JOBVERMITTLUNG
Jobvermittlung der Agen-
tur für Arbeit Magdeburg, 
Hohepfortestr. 37. Schü-
ler und Studenten, die 
einen Job suchen, können 
sich bei uns unter Tel: 
0391/2572151 melden.

STELLEN- 
ANGEBOTE

Du liebst Theater? Du 
suchst einen Mini- oder 
Teilzeit-Job? Die Gastro-
nomie im Schauspielhaus 
braucht dich auch im Jahr 
2026! Gäste und Künstler 
des Opernhauses bewir-
ten, Künstler auch mal 
Backstage erleben, die 
ein oder andere General-
probe besuchen - dann 
melde dich unter rossi-
ni-oper-magdeburg@web.de. 
Wir freuen uns auf dich!

Die Stern Bar sucht 
Verstärkung! Bist du ein 
Nachtmensch mit Leiden-
schaft für gute Drinks? 
Dann werde Teil unseres 
Teams. Bewirb dich jetzt 

Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohn-

Seit vier Jahren bei der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Wolmirstedt dabei: 
Simon Lincke

Schon seit über 100 Jahren gibt es Freiwillige Feuerwehren im Bundesland und 
viele sind auf der Suche nach junge Menschen, die Interesse an einem sport-
lichen und gemeinschaftlichen Hobby haben. Menschen wie Simon Lincke. 
Rauchschwaden tanzen in die Höhe wie 
Ballerinas im Opernhaus – sie kommen von 
einem brennenden Gebäude. Doch keine 
Hilfeschreie ertönen. Kein Gekreisch zerreißt 
die Luft. Es wäre ja auch ein Ding, wenn 
Puppen dazu fähig wären. Erfreulicherweise 
muss bei den Übungen der Jugendfeuerwehr 
Wolmirstedt kein lebendiges Wesen aus dem 
Haus gerettet werden. Hier lernen die Heran-
wachsenden lediglich, was sie bei Einsätzen 
zu tun haben. Unter ihnen ist Simon Lincke. 

Der Siebzehnjährige ist seit vier Jahren Teil 
der Freiwilligen Feuerwehr und be-​

tätigt sich ehrenamtlich. „Diese Arbeit ist 
wichtig, wenn man bedenkt, was unsere 
Alternative wäre. Einst musste noch jeder 
Bürger mit einem Wassereimer losrennen, 
sobald im Ort Feueralarm geschlagen wurde. 
Da können wir von Glück reden, dass es 
heutzutage ein verlässliches Tatü-Tata gibt, 
das uns schnelle und professionelle Hilfe 
verspricht.“
Damit es so bleibt, wird überall dafür gesorgt, 
dass der Nachwuchs ordentlich ausgebildet 
wird. Neben solchen Brandübungen gibt es 
noch mehr, was die Jugendlichen lernen 
müssen. Beispielsweise, wie man eine ver-
letzte Person nach einem Autounfall aus 
dem demolierten Fahrzeug rettet. Oder, wie 
man mit einem Funkgerät umgeht und wie 
man beim Funkspruch kurz und präzise ist.
Mit genügend Interesse für solche Sachen wird 
die Feuerwehr schnell zum erfüllenden 
Hobby. Mit 18 Jahren darf man sogar bei 
seinen ersten echten Einsätzen mitfahren 
und ist offiziell Teil eines Teams, welches bei 
Notfällen unverzichtbar ist. Man ist wie ein 
Zahnrad in einem riesigen Uhrwerk und 
wenn dann eines der Zahnräder aufgrund 
von Nachwuchsmangel fehlt, wird es in 
Gefahrensituationen, wie dem Löschen eines 
Feuers, wirklich brenzlig. Dennoch gibt es 
glücklicherweise Menschen wie Simon 
Lincke, die für dieses Ehrenamt „brennen“ 
und dafür nicht genug Wertschätzung erhal-
ten können. „Immer wieder kommen Passan-
ten vorbei und bedanken sich für unseren 
Dienst“, berichtet er stolz. „Das ist immer 
sehr schön und gibt einem einfach wirklich 
das Gefühl, etwas zu bewirken.“ (nra) #Melden 
Sie sich gern bei Ihrer Örtlichen Freiwilligen Feuerwehr!

Feuer und Flamme 
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WOHNMARKT
WOHNUNGS- 

SUCHE
Ruhiger Rentner, NR,NT 
sucht wegen Wohnort- 
wechsel sonnige 2 
Raum-Wohnung, gern 1. 
Etage, an Öffis angebun-
den.  R.B.57482@gmx-top-
mail.de

1-RAUM- 
WOHNUNGEN

Leipziger Str., 4.OG, 
ca.25,52 m², Küche, Du/
WC, 178 € KM, PKW-
Stellpl. 30 € (nach Verfüg-
barkeit); 
Nachtweide, EG, ca.45,99 m², 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
349 € KM, PKW-Stellpl. 
35 €; 
Windmühlenstr., DG, ca.45 
m², Apartment, komplett 
möbliert, Pauschalmiete: 
650 €; Angebote zzgl. 
NK+MK; Info: [pma:] 
Sternstr. 28, MD, Tel. 
0391/7338963,  
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de 

2-RAUM- 
WOHNUNGEN

Zollstr., SH, DG, ca. 46,4 
m², Küche mit neuer EBK, 
Du/WC, 402 € KM; 
Immermannstr., VH, DG, 
ca. 61,9 m², Balkon, Küche 
mit EBK, Du/WC, 465 € KM  
Immermannstr., SH, 1.OG, ca. 
63,45m², Balkon, Küche, 
Bad/WC, 444 € KM;  
Halberstädter Str., VH, 1.OG, 
ca. 53 m², Küche (EBK 
möglich), Du/WC, 400 
€ KM; 
Halberstädter Str., VH, 5.OG, 
ca. 65,06 m², Fahrstuhl, 
verglaste Loggia, Küche, 
Bad/WC, 474,50 € KM, 
TG-Stellpl. 45 €/Monat; 
GutsMuthsweg, 2.OG, ca. 
47,51 m², Küche (EBK 
möglich), Bad/WC, 375 
€ KM; 
Lutherstr., ca. 45 m², EG, 
Küche, Bad/WC,  303,75 
€ KM; 
Liebigstr., Maisonette, ca. 
77,04 m², DG, Fahrstuhl, 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
690 € KM, Stellpl. 50 €/
Monat. 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

 3-RAUM- 
WOHNUNGEN

Peter-Paul- Str., DG, ca. 
92,5 m², 2 Balkone, Küche, 
Bad/WC, 695 € KM; 
Helmholtzstr., 1.OG, ca. 76 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 608 € KM;  
Zollstr., VH, EG, ca. 66,6 m², 
Küche, Du/WC, 500 € KM; 
Liebermannstr., EG, ca. 78,06 
m², Küche, Bad/WC, 499 
€ KM, 
Diesterwegstr., DG, ca. 67 m², 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
479 € KM; 
Spielhagenstr., 1.OG, ca. 
72,08 m², Küche, Bad/WC, 
540 € KM; 

Schillerstr., EG, ca. 75 m², 
gr. Wohnzimmer, Küche, 
Bad/WC, 560 € KM, PKW-
Stellpl. 30 €/Monat; 
Arndtstr., 2.OG, ca. 86,94 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 695 € KM, Carport 50 
€/Monat; 
Arndtstr., DG, ca. 98 m², 2 
Balkone, am. Küche mit 
EBK, Bad/WC, 790 € KM; 
Umfassungsstr., DG, ca. 64 
m², Balkon, Küche mit 
EBK, Bad/WC, 560 € KM; 
Alt Fermersleben, 2.OG, ca. 
79,33 m², Wohnküche, 
Bad/WC, 569 € KM, 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de 

4-RAUM- 
WOHNUNGEN

Peter-Paul- Str., 1.OG, ca. 
110,8 m², Balkon, Küche, 
2 Bäder/WC, 831 € KM; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

VERMIETUNG
Raum für Deine kreativen 
Ideen:# Sport, Tanz, Musik, 
Kindergeburtstage (Spiel, 
Sport, Kletterwand), aber 
auch Seminare u. weitere 
Veranstaltungen/Feiern. 
Unsere Räumlichkeiten 
sind hell, 40-300 m² groß, 
top gepflegt, bestens er-
reichbar und ausgestattet. 
Umkleide-, Dusch-, WC- 
Räume, Küche vorhanden. 
Täglich ab 20 Uhr bzw. 
ganztägig/stundenweise 
am Wochenende in der 
Stadtmitte von MD zu ver-
mieten. Preis: VB. Kontakt: 
info@vgbs.de, www.vgbs.de
 

WOHNUNGSSUCHE
Hochwertige Eigentums-
wohnung,# 2-3 Zimmer, 
Nähe Universitätsplatz 
gesucht. 0178 2848194

WOHNUNGS- 
VERKAUF

Charmante 3-Zimmer-Ei-
gentumswohnung in 
gepflegtem Altbau – Mitte 
der 90er und 2017 mo-
dernisiert und mit Blick 
ins Grüne, Hochptr. -7 
WE Haus in Magdeburg 
Cracau, 3 Zimmer, 54 qm 
Wfl., Heizung 2017 erneu-
ert. EneV: Gas 86,2 kwH 
(m2*a) Effiziensklasse C 
– provisionsfrei www.lampe.
immobilien.de  Tel.: 0391 
8108713

A.-Puschkin-Str., für Ka-
pitalanleger oder Eigen-
nutzer - 2-Raum-Woh-
nung, EG, ca. 54,65 m², 
PKW-Stellplatz; Kaufpreis: 
93.000 €, Prov.: 3,57 % 
inkl. gesetzl. MwSt. vom 
notariellen Kaufpreis; 
Halberstädter Str., für Kapi-
talanleger - vermietete 
2-Raum-Wohnung, 3.OG, 
ca. 59,03 m², Balkon, 
Fahrstuhl, Kaufpreis: 
105.000 €, Prov.: 3,57 % 

inkl. gesetzl. MwSt. vom 
notariellen Kaufpreis. 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

HAUSVERKAUF
Neu im Angebot! Sanie-
rungsobjekt in Magdeburg 
Reform, 110 qm Wfl, 5 
Zimmer, Grundstück 625 
qm, Baujahr 1933. moder-
nisiert 1993, Ölheizung Ef-
fizienskl. H. 291kwh(m2*a) 
KP 195.000 Euro - provisi-
onsfrei für Käufer.  
www.lampe-immobilien.de. 
Tel.: 03918108713

Büden, kleines, sanie-
rungsbedürftiges EFH, 
ca. 71 m², EG: 2 Zimmer, 
Küche, Bad/WC, OG: 2 
kl. Räüme mit geringer 
Raumhöhe, ausbaufähig, 
Nebengelass ca. 100 m², 
Scheune, Garage, Stell-
platz, Grundstück, ca. 668 
m², Kaufpreis: 60.000 €, 
Prov.: 4,17 % inkl. gesetzl. 
MwSt. vom notariellen 
Kaufpreis; 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Reihenhaus als Kapital-
anlage oder Eigennut-
zung in Möser zu verkau-
fen, grüne gewachsene 
Wohnlage 91m2 Wfl., ca 
250m2 Grdst., vermie-
tet, 1 Pkw Stellplatz + 1 
Garage, gepflegter Garten 
KP VB 215.000 Euro – BJ 
1997 Gasheizung Enev 85 
kwh (m2*a) Effiziensklasse 
C -provisionsfrei für Käufer 
www.lampe-immobilien.de 
Tel. 0391 8108713

Immobilien Angebote in 
MD und Umgebung:  
Sohlen: DHH in Magdeburg; 
Dornburg: niedl. Landhaus;  
Burg: EFH in sehr guter 
Lage;  
Hohenwarthe: sehr gepfleg-
tes EFH; 
Sülldorf: Idylle mit eigenem 
See. Thomas Futterlieb: 
01606368234

FERIEN- 
IMMOBLIEN

Urlaub an der Ostsee! 
Vermiete kleinen Bunga-
low in Graal-Müritz bis 3 
Personen in schöner ruhi-
ger Lage, 5 Min. bis zum 
Strand, gute Einkaufs-
möglichkeiten. Rückfragen 
unter: 0176-55523406

Sommer, Sonne, Urlaub 
am Meer - Ostseebad 
Prerow Erholung auf dem 
Darß, www.darsskrabbe.de

GEWERBE- 
IMMOBILIEN

Suche Werkstatt o. Lager 
m. Büro 100-150m² zur 
Miete, in MD alles anbie-
ten. Workshop@office-da-
teien.de

Leipziger Str., EG, Laden 
oder Büro, ca. 82,52 m², 
3 Räume, EBK, WC, 660 € 
KM, zzgl. gesetzl. MwSt.; 
Berliner Chaussee, EG, kl. 
Laden mit Schaufenster /
Büro, ca. 65 m², 2 Räume, 
Teeküche, Du/WC, 680 € 

Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohn-

SIND!
WO SIE ZU HAUSE
WOHNFÜHLEN,

Silberschlagstr. 11-18
1.556,40 € – WM: 1.711,20 €
Reihenhaus mit Terrasse, Dachterrasse,  
Garten u. Stellplatz, Fußbodenheizung uvm.

Hohendodeleber Str. 27
KM: 1.155,93 € – WM: 1.381,24 €
1. OG, Bad mit Dusche und Badewanne, große 
Küche, Abstellraum, Balkon, Keller
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4 Zimmer
ca. 129,7 m2

verfügbar ab 1.5.

4 Zimmer
ca. 98 m2

sofort verfügbar
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Bei uns finden Sie 
sicher die passende 
Wohnung.

Tel.: 0391 610-4444 · www.wobau-magdeburg.de

 QR-Code scannen, falls Ihre Wunsch-

wohnung schon vermietet ist

Familienfreundlich wohnen!
Neustädter Feld Stadtfeld West
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Top sanierte Altbau wohnungen in bester Lage!

Erstbezug nach Sanierung! 
Rostocker Straße 19a, 
3. Obergeschoss, ca. 64 m², 
Bad/Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne, Balkon, grüner 
Innenhof, wärmegedämmt,  
frei ab sofort, Energieverbrauch: 
Fern-/Nahwärme 101 kWh/m²a, 
BJ 1930, 499,20 € KM zzgl. NK

3-Raum-Wohnung mit 
Balkon! Klopstockstraße 15, 
2. Obergeschoss, ca. 82 m², 
Bad/Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne, amerikanische Küche, 
Laminat, umfassend sanierter 
Altbau, frei ab sofort, Energie-
verbrauch: Fern-/Nahwärme  
68 kWh/m²a, BJ 1924,  
672,40 € KM zzgl. NK

3-Raum-Wohnung im 
beliebten Stadtfeld! 
Westernplan 29, 2. Ober -
geschoss, ca. 76 m², Bad/Küche 
mit Fenster, Bad mit Wanne, 
geräumige Wohnküche, grüner 
Innenhof, Laminat, frei ab 
15.02.2026, Energieverbrauch: 
Fern-/Nahwärme 106 kWh/m²a, 
BJ 1924, 630,80 € KM zzgl. NK 

3-Raum-Wohnung im 
schönen Brückfeld! 
Jerichower Straße 44, 
2. Obergeschoss, ca. 99 m²,  
Bad/Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne/Dusche, Abstellraum, 
geräumige Wohnküche, grüner 
Innenhof, frei ab sofort, 
Energiebedarf: Fern-/Nahwärme 
94 kWh/m²a, BJ 1913, 628,65 € 
KM zzgl. NK

Erstbezug nach Sanierung! 
Gagernstraße 18, Dach -
geschoss, ca. 124 m², offene 
Wohnküche, Tageslichtbad mit 
Wanne und Dusche, Gäste-WC, 
Balkon, Abstellraum, frei ab 
15.03.2026, Energiebedarf: 
Fern-/Nahwärme 147 kWh/m²a, 
BJ 1942, 1.488,00 € KM zzgl. NK 

Erstbezug nach Sanierung! 
Gagernstraße 16, Dach -
geschoss, ca. 109 m², offene 
Wohnküche, Tageslichtbad mit 
Wanne und Dusche, Balkon, 
Abstellraum, Stellplatz möglich, 
frei ab 15.04.2026, Energie-
verbrauch: Fern-/Nahwärme  
147 kWh/m²a, BJ 1942, 
1.362,50 € KM zzgl. NK 

Kontakt 
www.wg1893.de 
0391 62 92-200

Vermietungsbüro
Ulrichplatz 1

Mo+Do  9 –16 Uhr 
Di  9 –18 Uhr 

Mi+Fr  9 –13 Uhr 
Sa nach Vereinbarung  
(jeden 2. und 4. Samstag  

im Monat)

Wohnen in der  
schönsten Form.
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KLEINANZEIGEN
Kleine Sportler gesucht! 
Spaß & Bewegung für Kids 
– jetzt anmelden: info@
md-baskets.de

Dart-Spieler gesucht! Wir 
treffen uns regelmäßig – 
sei dabei! Kontakt: info@
md-baskets.de

Cricket-Spieler gesucht! 
Werde Teil unseres Teams 
– jetzt melden: info@
md-baskets.de

Suchen Mitspieler Volley-
ball! Samstag 14-17 Uhr 
Alter/Können/Geschlecht 
egal 0163/8775787

HANDBALL Post SV Da-
menhandball sucht Coach! 
Werde Teil unseres Teams! 
pfeffi1986@gmail.com

WORKSHOP
Neuer Monoprint-Work-
shop Termin in Magde-
burg: 20.02., 17-20 Uhr, 
Ort: Atelier auf dem Ray-
onhof, Leipziger Str. 50 
Kreativer Druckgrafik-Kurs 
für Anfänger & Fortge-
schrittene. Alle Materialien 
und Snack inklusive. 60 € 
pro Person. Anmeldung:  
beate.broecker@gmx.de

MUSIK
Der Biederitzer Kin-
derchor lädt  ganz herz-
lich zum Mitsingen ein. 
Wer Lust an schwungvol-
len Liedern, Theaterspiel 
mit witzigen Texten hat, 
ist hier gut aufgehoben 
und willkommen. Die 
Proben finden immer 
donnerstags von 16.30 
Uhr bis 17.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Biederitz, 
Breite Str. 31, statt. Gerne 
kann man auch einmal 
zu einer Schnupper-
probe kommen. Nähere 
Informationen Kantor 

Michael Scholl unter 0176 
45901342, foerderkreis@
biederitzerkantorei.de.

A-cappella-Popchor in 
Magdeburg sucht enga-
gierte Chorleitung. Mehr 
Infos: hallo@acafin.com

Erfahrene Saxofonistin 
sucht Band, gerne Ska, 
Soul, Jazz o.ä. saxofoehn@
posteo.de

Suche für die Gründung 
einer Drum-Trommel-
Show 2 stilsichere und 
flexible Drummer. Tel. 
0179-1049185

DIENSTLEISTUNG
Ich bin da, wenn’s allein 
zu viel wird – Garten-
pflege & Alltagshilfe in 
Schönebeck und Umge-
bung. Ob Unterstützung 
im Garten, beim Einkau-
fen, Gardinenwaschen, 
Fensterputzen, zur Ter-
minbegleitung oder fürs 
Gassi gehen – ich helfe 
dort, wo Hilfe gebraucht 
wird - mit Ruhe, Herz und 
einem offenen Ohr. Preis: 
20 €/Std. | 0,30 €/km 
(außerhalb SBK) Kontakt: 
0155/62602790 (gern 
auch WhatsApp) Mail: 
marias.gartenpflege@gmx.
de Ich freue mich, wenn 
Sie mich weiterempfeh-
len – und ich jemandem 
ein Stück Alltag leichter 
machen darf.

Selbsthilfegruppe für 
soziale Phobie sucht Mit-
glieder. Kontakt über:  
Lan.Dinh-1993@web.de

Betreue liebevoll ältere 
Menschen im Haus-
halt, mit Pflegepass 
0176/84738161, 
andreapliquett@gmx.net

ER SUCHT SIE
Ich, m., 49J.,172cm,70 
kg suche Sie ab 20 
für feste Beziehung 
mit Verstand Ehrlich-
keit.01520-8106407

M,48, 172cm, Kastani-
enbraunes Haar, braune 
Augen, 63kg sucht Sie 
20-40 für feste Bezie-
hung. 01577/3625019

Anständiger Mann, ver-
heiratet, sucht anständige 
verheiratete Frau für eine 
unanständige Affäre. Mail: 
spass.mit.niveau@web.de

Single Mann, 49 sucht 
Sie ab 18 gerne Mollig 
zum Kennenlernen. Tel. 
01520-8106407 Trau 
Dich einfach

Kleine sehr kuschelbe-
dürftige schlanke Lady 
gesucht. Magst du eher 
einen reifen erfahrenen 
Mann? sven123098@
freenet.de

M, 55.J, o. Altlasten, 
meine es ernst, NR, ganz 
normal, suche weiblich, 
Raum MD, Mutig?,SMS/
WA 0152-37453990

Ich (26, M) humorvoll 
& gut gebaut suche Sie 
(gerne älter) für Zweisam-
keit beim Basteln, Wan-
dern& mehr. HauiMausi@
gmx.de

SIE SUCHT IHN
Sie 68J 1,60 groß,sport-
lich,NR,sucht neue Lie-
be,wenn du schlank,NR,-
Sonne u Meer liebst, meld 
dich: ch.d.sch@t-online.de

SIE SUCHT SIE
Sie, 72/160/52 jungge-
blieben, feinfühlig sucht 
Frau für alles Schöne im 
Leben. katze-lucy2509@
web.de

FREIZEIT/ 
URLAUB

Wir 40(w) und 42(m) 
offen, sympathisch, ehrlich 
suchen nette, freundliche 
Sie für Dreier Beziehung. 
lutadorbrasileiro@gmx.de

Freizeitpartner (ab 45 
Jahre, weibl/männlich, 
Magdeburg) gesucht! Bei 
Interesse freue ich mich 
über deinen Anruf, Tel: 
0391/58230660

Spieler für Freizeithal-
lenfußball in Sudenburg 
gesucht. Jeden Dienstag 
ab 19:30. 0171/4468700 
Hans

Gepflegter, sportlicher 
Mann 39 Jahre sucht Frau 
für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten ggf. auch 
mehr! zoll-engel@web.de

Basketballer gesucht! 
Team sucht Verstärkung – 
jetzt melden: info@md-bas-
kets.de

Hey Ihr tanzbegeisterten 
Männer, wo seid Ihr?Ich 
suche einen Tanzpartner 
zum Salsa Tanzen,traut 
euch, monjalein@yahoo.de

Handballer gesucht! Team 
braucht dich – sei dabei! 
Kontakt: info@md-baskets.de

Kickboxer gesucht! 
Motiviertes Team sucht 
dich – melde dich: info@
md-baskets.de
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KM, zzgl. gesetzl. MwSt.; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Betongold für selb-
ständige Unternehmer! 
Wohn- und Geschäftshaus 
in Marktlage in Burg zu 
verkaufen KP VB 305.000 
Euro - provisionsfrei für 
Käufer, Grdst. 281m2- 
300 m2 vermietbare 
Fläche (Wfl./Nfl.), Reserve 
im Dachgeschoß, BJ 
1700.   1993/94moder-
nisiert. Energieausweis 
liegt vor: Effizienskl. H BJ 
1993,257,30 kwh (m2*a). 
Sie haben Interesse am 
Kauf: (0391) 8108713,  
www.lampe-immobilien.de

Motzstr., EG, Laden 
oder Büro, ca. 21,5 m², 
1 Raum, Spüle, WC, 
172 € KM, zzgl. gesetzl. 
MwSt.;Angebote zzgl. 
NK+MK. Info: [pma:] 
Sternstr. 28, MD, Tel. 
0391/ 7338963, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Einsteinstr., HP, Laden 
oder Büro, ca. 129 m², 4 
Räume, Singleküche, WC, 
890 € KM, zzgl. MwSt.; 
Bergstr., EG, Ladenfläche mit 
Büroraum, ca. 101,7m², 
WC,  610,20 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.; 
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Büros im Wissenschafts-
hafen Magdeburg# zu 
vermieten. 65 m² für 
630 €; 28 m² für 290 
€; 36 m² für 396 € 
Tel.0151/50410601 oder 
info@innoport-md.de

ÜBERNACHTUNG
Übernachtung ++ Urlaub 
in Magdeburg ++ WE 
Ausflug ++ Dienstreise 
++ Komfortable, kin-
derfreundliche, alters-
gerechte Ruhige grüne 
Lage Nähe der Elbe und 
des Stadtparks. Ferien-
wohnung mit Garten und 
Poolnutzung mgl., 39114 
Magdeburg, gute Anbin-
dung an Bus und Bahn. 
www.elbidyll.info

SONSTIGES
Idyll im Grünen!# Ver-
pachte Datsche mit 
Garten am Parchauer See. 
360m², ruhig, 220€ VB. 
parchau@gmx.de 

IMMOBILIEN 
GESUCHE

Sie möchten Ihre Immo-
bilie verkaufen?  
Gut verkaufen? Thomas 
Futterlieb, Immobilien seit 
1993. Tel. 01606368234, 
futterlieb.immoblien@
gmx.de

GRUNDSTÜCKE
Vermiete Garten-
grundstück in MD Süd 
800m2 für Imker, Tiny 
House, Wohnmobil etc 
01724250452

Vermiete 800 qm Grund-
stück für Tiny House oder 
Wohnwagen in Fermers-
leben. Strom vorhanden 
01724250452

Vermiete Grundstück 
in Pretzien auch als 
Stellplatz für Wohnmobil 
nutzbar 01724250452

Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohn-
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GASTRO-EVENTS 

Raritäten Whiskytasting 
mit Olaf im Golfclub Mag-
deburg,Sa., 21.02., 18.30 
- ca. 22.30 Uhr. 7 tolle 
Spirituosen, Unterhaltung 
& Buffet -  die Tickets sind 
bereits im Verkauf, bottle & 
pipe, www.bottle-and-pipe.de 

Saale-Unstrut Weinabend 
mit Winzer Mario Thürkind, 
Verkostung ausgezeichne-
ter Weine begleitet vonm 
mehrgängigen Menü;  
Do., 05. Februar, 18.30 Uhr. 
Hoflieferant, Tickets unter:   
www.restaurant- 
hoflieferant.de

Kulinarischer Winterspa-
ziergang. Schnappt euch 
eure Freunde, Familie oder 
Kollegen und besucht den 
Zoo. Bei einem frostigen 
Winterspaziergang mit 
ausgewählten Rastplätzen 
erwarten euch kulinarische 
Highlights. Do., 19.02., 16 
Uhr, Preis 49 € p.P.. Reser-
vierung: zoo-magdeburg.de

Whisky around the World! 
– Eine genussvolle Reise 
mit Bastian Denkler (Pri-
neaus) Taucht ein in die 
faszinierende Welt des 
Whiskys und geht auf eine 
sensorische Reise rund 

um den Globus! Beim 
exklusiven Tasting „Whis-
ky-Weltweit“ präsentieren 
euch Bastian Denkler von 
Prineus und Roman Beh-
rens eine handverlesene 
Auswahl außergewöhn-
licher Whiskys aus ver-
schiedenen Ländern. Do., 
19.02, 19 Uhr, Tickets über 
Hotel Behrens Haldensleben,  
www.hotel-behrens.com

Am Tag der Liebe ver-
wöhnt euch das Restau-
rant im Hotel Behrens mit 
einem Dinner der Herzen! 
Serviert wird ein Glas 
Prosecco und ein viergän-
giges Valentins-Dinner. 
Sa., 14.02., 19 Uhr, Tickets  
Hotel Behrens Haldensleben,  
www.hotel-behrens.com

Burger-Montag, montags 
alle doppelten Burger, ob 
Chicken-, Veggie- oder 
Beef-Burger, zum Preis 
des einfachen Burgers, 
Moonlight

Kulinarische Stadt-
führung – Magdeburgs 
Altstadt bietet historische 
Sehenswürdigkeiten, ein-
zigartige Geschichte und 
vielfältige Gastronomie, 

die es zu entdecken gilt. 
www.lukullus-tour.de

Grillshow im Stadtpark, 
mittwochs & freitags, ab 
18 Uhr, Das Elb, Reservie-
rung (p.P. für 34,90 €) 
unter: 563266105

Peter‘s Meatless Monday, 
montags alle veganen und 
vegetarischen Kreationen 
für nur 9,90 €, Peter Pane

Schnitzeltag mittwochs 
kosten alle Schnitzelge-
richte nur 10,99 € 
Landhaus Lemsdorf

Weekend-Lunch-Buffet 
im Stadtpark an der Alten 
Elbe für 34,90 €, 11.30–
15 Uhr, sa/so, Das Elb

COCKTAILS & BIER
Open-Mic-Night, 14-tägig 
mittwochs ist die Bühne 
offen ob Musik, Poetry- 
Slam oder Comedy, Kunst-
kneipe NachDenker

Cocktail Specials, Bar-
keeper Stelios verführt ins 
Reich der Cocktails,  sonn-
tags ab 17 Uhr, Barsol 

Fancy Drinks zu Happy-
Hour-Preisen, Do-Sa ab 
21 Uhr, Peter Pane

Cocktail-Happy-Hour, 
mittwochs von 19–22 Uhr 
alle Cocktails zum Preis 
von 4,90 €, Moonlight

Nachdenklich – das 
Freitags-Quiz bestehend 
aus drei Runden und 20 
Fragen, 14-tägig ab 21 
Uhr, Kunstkneipe NachDenker

FRÜHSTÜCK/ 
BRUNCH

Frühstück & Führung im 
Zoo, Sa. 21.02., ab 9 Uhr 
in der Africambo Lodge, 
zoo-magdeburg.ticketfritz.de

Brunch & Führung im 
Zoo, So. 15.02., 11 Uhr in 
der Africambo Lodge, 
zoo-magdeburg.ticketfritz.de

Frühstücksbuffet in der 
City ab 13,50 €, Mo–Sa, 
8.30–11.30 Uhr, Sonn-
tagsbrunch 10-14.30 Uhr 
23,90 €, Mittagstisch Di-Fr 

11-16 Uhr, Pizza, Pasta, 
Salate für 10,50 €, Magado

Frühstücksbuffet - vital 
in den Tag im Stadtpark, 
täglich 7–10 Uhr, 20 € pro 
Person, um Reservierung 
für Außer-Haus-Gäste 
wird gebeten, Das Elb

Frühstück à la carte, ab 
3,70 € (kleines Frühstück) 
tgl. bis 11 Uhr, Sa/So ab 9 
Uhr, Leo‘s Café

Immer wieder sonn-
tags ... Sonntagsbrunch 
ab 10 Uhr, p.P. 32,90 € – 
Kinder zw. 7–12 Jahre 18 
€ im Gartenhaus Stadtpark. 
Vorbestellung ist not-
wendig. Tel.: 9997670 od. 
magdeburger-catering.de 

MITTAGS- 
TISCH

Kulinarisch verwöhnen in 
der City, Mo-Fr ab 8 Uhr, 
Sa/So ab 9 Uhr, NEU ab 
Januar 2026: Mo-Sa bis 21 
Uhr geöffnet, Leo‘s Café

Mittagstisch, Mo-Fr ab 11 
Uhr, täglich wechselnde 
Gerichte im wundervollen 
Ambiente. „Design-Bis-
tro“, „Kunstgalerie“ oder 
„Wohnzimmer-Café“, 
KaBiNett - Café & Bistro 
der Lebenshilfe. Leipziger 
Str. 1a, Tel.: 99977514,  
www. lebenshilfe-md.de 
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 GENUSS- 
EVENTS

Candle Light Dinner zum 
Valentinstag im Zoo! 
Ein besonderes kulinari-
sches Dinner erwartet die 
Gäste in der „Africambo 
Lodge“. Sa., 14.2., 18 Uhr, 
zoo-magdeburg.ticketfritz.de

Valentinstag im Hotel 
Ratswaage. Romantisches 
3-Gang-Valentinsmenü 
erwartet die Gäste am 
„Tag der Liebe“. 14.02. 
www.ratswaage.de

Africambo-Abend bei den 
Elefanten! Erlebt die Tier-
welt Afrikas und genießt 
beim Africambo Abend die 
Küche & Kultur Ostafrikas! 
Africambo-Erlebniswelt 
(Elefantenhaus), Sa., 
28.02., 18 Uhr, zoo-magde-
burg.ticketfritz.de

Whiskytasting mit 
Thomas Ide von Whisky 
Chamber im Golfclub 
Magdeburg, Do., 19.02., 
18.30-ca. 22.30 Uhr. 7 
tolle Spirituosen, Unter-
haltung & Buffet -  die 
Tickets dafür sind bereits 
im Verkauf, bottle & pipe, 
www.bottle-and-pipe.de

Im letzten Sommer hatte Tetiana Lezhnova im ehemaligen Delikata-Fleischer ihr Bistro 
Haus Nikolaus eröffnet und offeriert dort französische Quiches in allen Varianten
Prächtig gemusterte Biedermeier-Fliesen und Leuchter 
in Vintage-Optik erinnern daran, dass hier vor über 
hundert Jahren einer der schönsten Fleischer Stadtfelds 
bestand, ab 1962 war die Delikata Fleischerei ansässig. 

Anfang Juli 2025 hat Tetiana Lezhnova das leer-
stehende Lokal übernommen, es zum „Haus 
Nikolaus“ gemacht und bietet seither hausgeba-
ckene Quiches an. Die Spezialität der französi-
schen Küche aus ungesüßtem Mürbeteig mit 
herzhafter Füllung variantenreich: Neben 
Klassikern wie der Quiche Lorraine mit 
einer Füllung aus geräuchertem Speck, 
Zwiebel, Eiern und Creme frâiche gibt es 
auch solche mit Waldpilzen oder Thun-
fisch. Dazu bringt Tetiana süße slawi-
sche Familienrezepte ein: mit Apfel und 
Zimt, Pflaume oder Kirsche, sowie herz-
hafte Pasteten — mit Fleisch, Kartoffeln 
und Pilzen. (c) #Bistro „Haus Nikolaus“, Liebknechts-
traße 40, MD-Stadtfeld, Tel: 0391 559 97 364 

Herzhafte Küchlein
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Ich biete Malerarbei-
ten in Magdeburg und 
Umgebung an. Tel. 
0176/64671077

Hochzeitsrednerin hat im 
Jahr 2026 noch Termine 
für freie Trauungen zu 
vergeben, Kontakt unter 
0176/9999 21 60 

Gewaltfreie Kommuni-
kation nach Rosenberg 
- jeden 2. Di im Monat, - 
Planckstr. 9, MD-Altstadt

SUCHE & BIETE
Suche Werkstatt o. Lager 
m. Büro 100-150m2 zur 
Miete in MD alles anbiet. 
Workshop@office-dateien.de

Interesse an Selbstrefle-
xion, Kommunikation & 
Bewegung in der Natur? 
horstrager@gmail.com

Die Salzmannschule 
sucht freiwillige Vorleser 
oder Schulgartenhelfer  
jeden Alters. Telefon: 
0391/7333559

KURSE 
FOTOGRAFIE/ 

KUNST
HOCHZEITSFOTOGRAF# 
Trauung, Gruppenbild, 
Paarbilder - 499 Euro 
www.hochzeitsfoto-
graf-aus-magdeburg.de

Live-Gravuren auf deinem 
Event! Einzigartige Erinne-
rungsstücke – wie in Stein 
gemeißelt. eventgravur.de

TANZEN/YOGA
Kindersport, Kinder-
tanzen, Showdance, 
Zumba ,Hip-Hop, Yoga& 
Pilates bieten wir an. 
Unseren Kursplan findet 
man bei Instagram.Tel. 
0152/04034826, www.
rhythmflowmagdeburg.de 

Westring 6, 39110 MD, Tel. 
0391-7316443, täglich ab 
14 Uhr, Tanzkurse unter  
www.steps-dancecenter.de
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WHISKY WELTWEIT #  Exklusives Whisky- 
Tasting mit Bastian Denkler (Prineus) am 
19. Februar im Hotel Behrens

Im einstigen Delikata hat Tetiana Lezhnova ihr „Haus Nikolaus“ eröffnet
Variantenreich stehen  
die Quiches in der Auslage

Marktplatz Marktplatz MarMarktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz

GANZ VERLIEBT #  Passend zum Valentinstag lädt die „Africambo Lodge“ am  
14. Februar ab 18 Uhr zu einem exotischen Candle-Light-Dinner in den Magdeburger Zoo 
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Seit 30 Jahren gehört das Restaurant „Auerhahn“ im Hotel 
Sachsen-Anhalt zu den feinen Küchen. Mit seiner neuen 
Karte hat Küchenchef Maik Wegner gerade Akzente gesetzt.
Es war der vierte Jahrestag der deutschen Wiedervereinigung, als an 
jenem 3. Oktober 1994 die ersten Gäste ins frisch eröffnete Barlebener 
Hotel „Sachsen-Anhalt“ einzogen. Mittelpunkt dort war und ist natürlich 
das Restaurant, das damals in Anlehnung an das Harzer Bier auf den 
Namen „Auerhahn“ getauft wurde und seiner verkehrsgünstigen Lage 

an der B 189 wegen auch gern von Magdeburgern frequentiert 
wird. Über die Jahre konnte man unter den Gästen immer 

wieder spektakuläre Gäste wie die Klitschko-Brüder, die 
Puhdys oder Karat begrüßen.  
Seit Ende letzten Jahres ist Maik Wegner neuer Küchenchef. 
Die von ihm entworfene Karte weiß den Bogen von boden-
ständig regional bis fernöstlich zu spannen. So treffen die 

Königsberger Klopse oder die Vesperplatte aus der 
Fläming-Metzgerei auf Internationales wie die 
Gemüselasagne Mediterran oder gebratene 
Mie-Nudeln aus dem Wok. „Mein Ziel ist es, die 
starke Basis meines Vorgängers fortzuführen 
und zugleich neue Impulse einzubringen“, bringt 
es Wegner auf den Punkt: „Gerade in einem 
Geschäfts- und Tagungshotel ist es wichtig, zeit-

gemäße Küche und regionale Produkte zu verbin-
den.“ (c) #Restaurant „Auerhahn“ im Hotel Sachsen-Anhalt, 
Barleben, tägl. 11:30–14 Uhr und 17-21:30 Uhr; Frühstück für 

externe Gäste ab 5:30 Uhr; www.hotel-sachsen-anhalt.com

INTERNATIONAL

Das ELB, Restaurant, 
Seilerweg 19, MD-Stadt-
park, Tel: 0391-563 266 
105, täglich 11.30-22 Uhr, 
www.das-elb.de

Magado, Ulrichplatz 10, 
MD-Altstadt, Tel.: 61 11 99 
96; Mo-Sa 8.30-23 Uhr, So 
10-22 Uhr www.magado.de

DEUTSCHER UND 
MEDITERRANER GENUSS
Restaurant ˜ Cafe ˜ Elbterrasse ˜ Eventlocation

Restaurant Daniel‘s & 
Eventlocation „Elbwerk“,  
Werner-Heisenberg-Str. 1, 
MD-Wissenschaftshafen, 
Tel: 59 77 90 50,  
Di–Fr: 11.30–23 Uhr,  
Sa: 11.30–00 Uhr,  
So: 12–17 Uhr,  
www.daniels-md.de

ASIATISCH

Hyaku MIZU – in der 
Grünen Zitadelle Magde-
burg, Breiter Weg 8/10, 
Tel.: 59 77 88 72, Mo–Sa.: 
12–15.30 Uhr & 17–22.30 
Uhr, So: 12-21.30 Uhr,  
www.hyaku-mizu.de

Qilin, Restaurant, Lounge 
& Terrasse, der perfekte 
Platz um moderne asiati-
sche Küche zu genießen; 
vietnamesisch-thailän-
disch, Sushi, abwechs-
lungsreich, glutamatfrei, 
Mo-Sa 11.30-15 und 17-
22.30 Uhr, So 12-21 Uhr, 
Tel.: 243 99 44, Leiter-
straße 1, www.qilin-md.de

DEUTSCH

Landhaus Lemsdorf – 
Restaurant+Biergarten  
Schierker Str. 1a, Magde-
burg-Lemsdorf, Tel: 61 09 
531, Di–Mi, Fr–Sa ab 16.30 
Uhr, Sonntag 11–14 Uhr, 
Mittwochs Schnitzeltag 
(Reservierung erbeten)  
www.landhaus-lemsdorf.de

Hotel Behrens – Whisky
bar – Restaurant – Bier-
garten, Scotch Malt 
Whisky Society Bar, 
Bahnhofstraße 28-30, 
Haldensleben, Tel. 03904 
3421, Mo–Fr. 17–24 Uhr 
Sa. a. Anfrage,  
www.hotel-behrens.com, 
www.the-malt-club.de

Hoflieferant, Restaurant 
und Garten, Fürstenwall 
3b, MD-Altstadt, Tel: 
58282441, Mi-Fr 17-22 
Uhr, Sa 12-22 Uhr, So 
12-15 Uhr. Onlinereser-
vierungen möglich, www.
restaurant-hoflieferant.de

Linhart, Burgerladen mit 
Fleischknüppel & Co., Ger-
hart-Hauptmann-Str. 32, 
Tel: 50678900, Mo geschl., 
Di-So 17.30-22 Uhr

MOONLIGHT,# Ernst-Leh-
mann-Straße 16, MD-Alte 
Neustadt, Kultige & Kie-
zige Bar mit Burgern und 
Cocktails, Mo–So ab 17 
Uhr, Sonderöffnungszeiten 
zu Spielen des FCM – 30 
min vor Anpfiff, Reservie-
rungen unter 58 26 49 60

KABARETT

... nach Hengstmanns, 
Breiter Weg 37 (Nord-
abschnitt), MD-Altstadt, 
Mittagstisch Di-Fr 11-14 
Uhr, alle Termine auf www.
hengstmanns.de, Reser-
vierungen, Tel. 40 255 40, 
nach@hengstmanns.de

ITALIEN

Piccolo Mondo, München-
hofstr. 39, MD-Neustadt, 
Tel: 55576720, Di/Mi/
Do 17:30–22:30 Uhr, Fr/
Sa/So 11:30-14:30 und 
17:30–22:30 Uhr, www. 
piccolo-mondo-magdeburg.de 

GRIECHENLAND

Kalimera, Griechisches 
Restaurant, Erzberger-
straße 11, MD-Altstadt,  
Tel: 40594173, Di-Sa 
11:30 - 14:30 Uhr und 17 - 
23 Uhr (Küche bis 22 Uhr); 
So: 11:30 - 15 Uhr,  
www.kalimera-magdeburg.de

Meraki, Griechisches 
Restaurant, Semmelweis-
str. 13, Edelweißpassage, 
Tel: 62099326, Di–So 
11.30–14.30 Uhr; 17–23 
Uhr, meraki-md.de

CAFES

Café Seestrasse, See-
straße 24, MD-Cracau,  
Tel.: 50 45 234, Di–Do 
13–17 Uhr; Fr–So 10–18 
Uhr, Mo/Mi Ruhetag;  
www.cafe-seestrasse.de

Café im Fort XII im Stadt-
park, H.-Heine-Weg. Öff-
nungszeiten: im Winter( ab 
Oktober) Sa+So+Feiertags 
13-18 Uhr, Sommer (ab Juni) 
Sa+So+Feiertags 13-19 
Uhr, Tel: 0391-5693755, 
tobias.thiele-philippi@gmx.de 
 www.cafe-im-fort12-md.de

H
SA

 (2
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Zum Whiskytasting hat sich Nick Savage, 
Master Blender bei Bladnoch‘s, angekündigt
Die Gründung der Bladnoch Distillery geht auf das 
Jahr 1817 zurück. In den schottischen Lowlands 
gelegen, gilt sie als die am weitesten 
südlich gelegene Brennerei Schott-
lands. Seit 2021 ist dort Dr. Nick Savage 
Master Distiller. Er verfügt über pro-
funde Whisky-Expertise und der 
heutige, elegante Stil des Blad-
noch Single Malts, der sich durch 
große Aromentiefe auszeichnet, 
trägt definitiv Nicks Handschrift. (c) # 
Bladnoch‘s Master Blender: Whiskytasing 
mit Dr. Nick Savage, 19. März, 18-21 Uhr, 
Golfclub Herrenkrug, Tickets 110,- (inkl 
Essen) Tel: 541 42 34  

Queen of Lowlands

B
la

dn
oc

h‘
s 

D
is

ti
lle

ry
 (2

) Advertorial

Einfach beflügelnd

GASTSTÄTTEN  

Ein Gaumenschmaus für alle
Täglich knuspriges Frühstück ab 8 Uhr, Sa & So ab 9Uhr

Breiter Weg 30a | Tel. 0391-5556871 | www.leoscafe.de   

Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen Wissen
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Maik Wegner ist neuer Küchenchef

Dr. Nick Savage ist seit 2021 Master 
Distiller der Bladnoch Distillery
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   GERÜCHTEKÜCHE IM FEBRUAR

Heiße Hühner 
Angedeutet hatte es 
sich bereits, nun aber 
ist es fix: im City Carre 
eröffnet zur Mitte des 
Jahres eine Filiale von 
„Kentucky Fried Chicken“. 
In den Neunzigern gab es 
bereits mal ein solches 
Lokal im Florapark. Nun 
sind sie zurück. Das neue 
KFC-Restaurant, das im 
Foodcourt des Centers 
in Richtung Bahnhofs-
ausgang eröffnet, wird 
vom erfahrenen Fran-
chisepartner Jasvir Singh 

betrieben. Singh eröffnet 
damit sein 23. KFC-Res-
taurant in Deutschland. 
„Unsere Fans haben sich 
schon lange einen KFC in 
Magdeburg gewünscht. 
Umso schöner, dass wir 
diesen Wunsch bald er-
füllen können. Mein Team 
und ich freuen uns sehr 
darauf, Einheimische, 
Gäste aus der Umge-
bung und Reisende mit 
unserem täglich frisch 
zubereiteten Chicken zu 
verwöhnen“, so Singh.

Naher Osten  
Erst Mitte letzten Jahres  
hatten Zahra Gul, Mustafa 
& Narges Ghay im Eck-
haus Liebig-/Leibnitz-
straße 5 das Restaurant 
„Tehran“ eröffnet, mit 
persischer Küche wie 
Gheyme-Lammeintopf, 
dem Omlett Kuku Zabsi 
oder die mit Lauch gefüll-
ten Ashak-Teigtaschen. 
Nun geben sie das Lokal 
ab, zu Anfang Februar 
übernimmt mit Kamran 
Niasy ein neuer Betreiber.

Im Dschungel
Seit Sommer 2024 ver-
anstaltet das Team vom 
„Botanica“ immer wieder 

Dinner-Events 
an ungewöhn-
lichen Orten. 
Passend zum 
130. Jahrestag 
der Gruson 
Gewächs-
häuser 
laden Julius 
Fritsch, Lena 
Gaidamacha 
und Stepha-
nie Müller zum 
nächsten Dinner-Event 
(14.2.) unter dem Titel 
„Liebe für alle“ erstmals 
in den Gewächshaus
dschungel. Die passende 
Dekoration und das Licht-
spiel hat Sebastian Noe 
übernommen. Die Gäste 
werden mit allen Sinnen 
speisen. Das Dessert ist 
eine sieben Meter lange 
Installation zum Löffeln.

Vorerst dicht
Das Schauspielhaus ist 
allabendlich hell erleuch-
tet, nur im „Theatercafé“ 
ist derzeit alles dunkel. 
Der alte Betreiber ist 
seit Jahresende raus und 
bis man sich mit einem 
neuen Betreiber einig ist, 
wird es wohl noch ein 
bißchen dauern. Kleiner 
Trost für Theatergänger: 
Die Saal-Bar ist zu den 
Stücken weiter geöffnet.

Es gibt Eis
Seit Herbst ‘24 ist in der 
ehemaligen Eiskonditorei 
„Blume“ an der Olvens-
tedter Straße wieder Be-
wegung. Nadine Franke 
und Carsten Rahlf waren 
damals angetreten, um 
das Kult-Eiscafé wieder-
zubeleben. Nachdem viel 

bauorganisatorisches 
zu lösen war, nimmt die 
Sache nun sichtbar For-
men an. Im Mai wollen 
die beiden eröffnen und 
den Stadtteil wieder wie 
in alten Zeiten mit haus-
gemachtem Speiseeis 
verwöhnen. Mehr noch: 
Gleich nebenan soll eine 
Micro-Bakery entstehen.

Ferner Osten
Schon seit 14 Jahren führt 
Van Chieu Nguyen seinen 
„Asia Wok“ am Breiten 
Weg, Nähe Hasselbach-
platz. Mitte Januar hat 
er im Nordabschnitt des 
Breiten Wegs eine zweite 
Filiale mit fernöstlichen 
Spezialitäten eröffnet. • 

KaBiNett • Café & Bistro,  
Leipziger Straße 1a, Tel: 
999 775-14, Mo–Fr 11–18 
Uhr, Sa/So/Feiertags 
Ruhetag, Kontakt für 
Reservierungen: 
tobias.thiele-philippi@gmx.de

OLi-Kino, das Nostalgie- 
Kino von 1936, Olvensted-
ter Str. 25a; Tel.: 535 48 
622, Öffnungszeiten nach 
den Veranstaltungen, 
www.oli-kino.de

KNEIPEN

Kunstkneipe NachDenker,  
Olvenstedter Str. 43, MD- 
Stadtfeld, Tel.: 50 5584 06, 
www.facebook.com/nachdenker

Kellys Sportsbar, Berliner 
Ch. 41, Tel: 811 71 85, 
Bier, Burger, Schnitzel & 
mehr, ab Okt: Di-So ab 18 
Uhr, zu Spielen (FCM/SCM) 
und Konzerten in der GE-
TEC-Arena 3h vor Beginn 
geöffnet; SKY-TV

Gartenhaus im Stadtpark, 
Heinrich-Heine-Platz 
5, Tel.: 5445880, jeden 
Sonntag von 10-15 Uhr 
Brunch, Reservierung: 
info@mgc24.de, www.
magdeburger-catering.de

ORIENTALISCH

Bingöl Grill Alter Markt. 
Döner - Pizza - Pasta, 
Alter Markt 15, Mo–Sa 
10-22 Uhr, So 11-22 Uhr

AM  
HASSEL

Bingöl Grill am Hassel, 
Döner Kebab & Chicken, 
Breiter Weg/Einstein-
straße, Mo, Di, So 10-03 
Uhr, Mi–Sa 10-05 Uhr
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NAHER OSTEN # Als Familienbe-
trieb hatten Zahra Gul, Mustafa 
& Narges 2025 das persische 
Restaurant „Tehran“ eröffnet –  
ab Februar gibt es neue Betreiber

ES GIBT EIS # In gut vier Monaten wollen Nadine Franke und Dr. Carsten 
Rahlf die ehemalige Eis-Konditorei Blume in Stadtfeld wiedereröffnen 
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IM DSCHUNGEL # Passend zu den 130 Jahren Gruson 
Gewächshäuser laden Stephanie Müller, Julius Fritsch und Lena 
Gaidamacha vom „Botanica“ zum nächsten Dinner-Event (14.2.)  
unter dem Titel „Liebe für alle“ in den Gewächshausdschungel 

VORERST DICHT#  Der alte Betreiber ist seit Jahresende 
raus und so ist das „Theatercafé“ im Schauspielhaus derzeit dicht 

HEISSE HÜHNER # Shake-hands zum Vertrag: City- 
Carré-Manager Guido Reuter und Kentucky-Fried-Chicken- 
Franchisepartner Jasvir Singh, der hier seine 23. Filiale eröffnet

FERNER OSTEN #  Seit 14 Jahren führt Van Chieu Nguyen sein Asia Wok 
am Hassel, im Januar hat er im Nordabschnitt eine zweite Filiale eröffnet

44-49 Markt Gastro Februar.indd   4944-49 Markt Gastro Februar.indd   49 23.01.2026   15:22:0723.01.2026   15:22:07



Monat	 Februar
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 417 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 56
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 44
Wohnmarkt	 45
Kleinanzeigen	 46
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 47
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 10.2.
Terminschluss	 10.2. 
Kleinanzeigenschluss	 17.2.
Erscheinungsdatum	 25.2.

Vorvorletztes | DATEs | Februar 202650

Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes Vorvorletztes

Vorvorletztes

neulich in Magdeburg

Malwerk

SATZ DES MONATS

„Das Land ist in guten 
Händen, bleibt in 

guten Händen.“
Versprechen Reiner Haseloffs, der sein Amt des Ministerpräsidenten 

 vorzeitig an Sven Schulze übergeben will.

ZAHL DES  
MONATS

167.383  
 Menschen besuchten im letzten  Jahr die 

913 Vorstellungen des Theaters Magdeburg. 
Ein Anstieg in absoluten Besucherzahlen 

von fast 8000 im Vergleich zu 2024. 
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ELBUFER WESTERHÜSEN, DEZEMBER 2007   

 KAUKASISCHE KÄLBERHIRTEN? 
#  Kalt ist es im Dezember, wenn das 

Outdoor-Fachgeschäft „Der Aussteiger“ zum alljährlichen Adventspaddeln auf 
der Elbe lädt, so dass man besser eine solide Fellmütze im Gepäck hat. Erstmals 
fand die winterliche Paddelei zwischen Barby und Magdeburg 1998 statt, so dass 
2025 bereits zum 28. Mal an der Barby Fähre „in den Fluss gestochen“ wurde.

Weitererzählt

Meine Blumenleggings hat dieses 

Jahr viel größere Blüten. 

Ich habe echt einen grünen Daumen!

„Einen Schnaps 
bitte.“
„Sie sind hier bei 

McDonalds.“

„OK – einen 
McSchnaps bitte.“

ENDLICH:
Nur noch einmal schlafen,  

dann ist morgen!

Beim Einräumen der Spülmaschine 
merkt man, wer als Kind Tetris und 
wer BlindeKuh gespielt hat.

„Ich oder die 
Polizei!“

(Bin jetzt doch 
zur Party meiner 
neuen Nachbarn 

eingeladen)

Ich fragte meine Tochter nach der 
Zeitung. Sie sagte, ich solle mal mit 
der Zeit gehen und gab mir ihr iPad. Naja ... die Fliege ist jedenfalls tot.

„Säule 6“
„Karte?“

„Nee, Diesel!“
„Karte zahlen?“

„Nee, den Diesel!“
„MIT KARTE?!“

„Nee, hab‘n Navi!“
„ALSO BAR!“

„Nee, EC!“
*Handgemenge*

„Wie alt hist Du?“ 
„Man fragt eine Frau 

so etwas nicht!“ 
„Du hast recht, sorry. 
Wieviel wiegst Du?“

„Ich bin 38.“

„10 Eier bitte.“
„Freilaufend?“ 

„Nein, mit Karton 
drumherum.“
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The will to fulfil.

EVERYONE
IS WELCOME

Bewirb Dich  
jetzt als Azubi

                                  Der Lager- und Retourenlogistiker der Otto Group

Wir bilden aus: 

• Elektroniker (all genders) für Betriebstechnik
• Industriemechaniker (all genders)
• Fachlageristen (all genders)
• Fachkräfte (all genders) für Lagerlogistik
• Fachkräfte (all genders) für Schutz & Sicherheit
• Kaufleute (all genders) für Büromanagement

           Haldensleben

Hilfe in der Berufsschule 
oder praxisnahes Lernen – 

Du hast immer einen
kompetenten Partner 

an Deiner Seite.

unserer individuellen Förderung von Beginn an.

Mit Deiner Wissbegierde und

 Hermes Fulfilment – The will to fulfil.
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Zahnstein im Mund. 
Oder Zahnreinigung.
Komm in den Grünen Bereich.

Da solltest du anbeißen: Zweimal im Jahr bezuschussen  
wir eine professionelle Zahnreinigung mit je bis zu 40 Euro 
(maximal die Höhe des Rechnungsbetrages). Und so gibt  
es gleich doppelt Grund zum Strahlen!

deine-gesundheitswelt.de/für-alle

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.
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